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INTRO

Subsidiarität – dieses kleine, zugegeben schwer auszusprechen-

de Wort, könnte die Lösung vieler aktueller Probleme sowohl vor 

Ort als auch in Europa beinhalten. „Subsidiarität (von lateinisch 

subsidium „Hilfe, Reserve“) ist eine politische, wirtschaftliche 

und gesellschaftliche Maxime, die Selbstbestimmung, Eigenver-

antwortung und die Entfaltung der Fähigkeiten des Individuums, 

der Familie oder der Gemeinde anstrebt“. So beschreibt Wikipedia 

das Prinzip, welches vereinfacht besagt: Lasst uns die Probleme 

vor Ort lösen, soweit wir dazu in der Lage sind. Auf Europa bezo-

gen bedeutet es die Stärkung der regionalen Selbstverwaltung in 

einem Europa der Regionen. Das wünschen sich die Menschen 

überall in Europa. Das wollen auch viele Politiker. Die Schwierig-

keit ist, wie kann man diesem Prinzip, gegenüber sich sträuben-

den nationalen Institutionen, zum Durchbruch verhelfen. Denn 

es ist klar, dass die Nation als solche dabei zwischen die Mühl-

steine der aufstrebenden, selbstbewusster werdenden Regionen 

und den supranationalen Institutionen in Brüssel gerät.

HILFE...RESERVE
Es ist immer noch ketzerisch wenn man sagt, dass mit der Ver-

wirklichung einer europäischen Verfassung auch die Institution 

der „Nationen“ überholt sein könnte. Es scheint nicht übertrieben, 

dass dem Passauer Land mit seiner zentralen Lage in Europa und 

inmitten der Regionen gleich dreier angrenzender EU-Nationen, 

eine Pionier- und Modellfunktion zuwachsen kann. Es ist wohl auch 

kein Zufall, dass mit Manfred Weber ein Niederbayer als Favorit die 

Wahl zum nächsten Kommissionspräsident antritt. Auch der Gene-

ralsekretär der Kommission, Martin Selmayr, hat in Passau studiert 

und wohl hier anschaulich gesehen, was in Europa möglich ist.  Wir 

Innsider freuen uns, dass es uns gelungen ist, seit vielen Jahren, mit 

unseren tschechischen Kollegen zusammen, ein Kulturmagazin aus 

und für ein Europa der Regionen und gegen den Nationalismus zu 

gestalten. Wie, das erzählte die tschechische Journalistin Stanislava 

Wróblová auf einer Konferenz in Lipno und in diesem Heft. Es wird 

ein entscheidendes Jahr für Europa. Es wäre schön, wenn die Men-

schen in der Mitte Europas dieses auch beherzigten. 

Hör niemals auf, 
neu anzufangen.
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50. INTERNATIONALE  
JAZZWOCHE BURGHAUSEN 
VOM 26. BIS 31. MÄRZ 2019

Zum nunmehr 50. Mal lädt die Interessengemeinschaft Jazz 

Burghausen zur Internationalen Jazzwoche in ihre Stadt an der 

Salzach – 50 Jahre, in denen Burghausen fest auf der Landkarte 

des Jazz verankert wurde. Grund genug, mit einem besonders 

fulminanten Programm aufzuwarten, das Jazzpilger von Nah und 

Fern anlocken wird. Große Stars, spannende Get-togethers be-

kannter Künstler und frische Newcomer geben sich in Burghausen 

die Hand und sorgen wieder dafür, dass sich die Stadt zu Füßen 

der weltlängsten Burg für eine Woche zum Melting Pot des Jazz 

verwandelt. Mit von der Partie: der charismatische Grenzgänger 

zwischen Jazz, Pop und Rock Jamie Cullum, Meistergitarrist Al di 

Meola oder das Trio Rymden mit dem Pionier des elektronischen 

Jazz, Bugge Wesseltoft, und der ehemaligen Rhythmusfraktion 

des stilbildenden schwedischen Esbjörn Svensson Trios. Unter 

das Motto "Außergewöhnliche Jazz-Begegnungen" fällt u.a. das 

Eröffnungskonzert am Mittwoch mit dem Vocal-All-Star-Projekt 

SING THE TRUTH featuring Angelique Kidjo, Dianne Reeves und 

Lizz Wright sowie das sensationelle Zusammentreffen der jamai-

kanischen Dub-Legenden Sly & ROBBIE mit dem norwegischen 

Jazz-Reformer Nils Petter Molvær. LATIN JAZZ SYMPHONICA: 

Klanggewaltigen LatinJazz-Sound bringt der kubanische Pianist 

Ramon Valle zusammen mit einem großen Sinfonieorchester 

plus Latin-Band in die Wackerhalle.  Zum Festivaljubiläum gibt es 

einen zusätzlichen Konzerttermin am Freitagabend im Stadtsaal 

mit besonderem Lokalbezug. Hier wird die Big Band Burghausen 

zusammen mit dem extra für dieses Event zusammengestellten 

Jazzchor Burghausen das Sacred Concert von Duke Ellington 

präsentieren. Der Freitagabend bleibt fest in der Hand der ganz 

besonderen Grooves. Mit der Earth, Wind & Fire Experience lässt 

Al McKay, ehemaliger Gitarrist der Funk & Soul Supergroup, das 

Feeling, die Vibes und natürlich all die Hits wiederauferstehen. 

Der Formation eilt ein sensationeller Ruf als Live-Band voraus.  

Ein musikalischer Leckerbissen ist das Hypnotic Brass Ensemble 

aus Chicago. Die sieben Söhne des legendären Jazztrompeters 

Phil Cohran (Sun Ra Arkestra, AACM) verschmelzen HipHop, Jazz, 

Funk, Rock, Gypsy und Calypso zu einer wuchtigen Brass-Melan-

ge. Ein aufregendes Konzept bietet die IG Jazz zum Jubiläum am 

Sonntagnachmittag im Stadtsaal. Drei ehemalige Nachwuch-

spreis-Siegerbands aus den vergangenen Jahren wurden zum 

Wiedersehen und Wiederhören eingeladen. Zum elften Mal wer-

den die vier Juroren Reinhard Köchl, Ralf Dombrowski, Roland 

Spiegel und Prof. Joe Viera live im Stadtsaal aus fünf Finalisten 

den Sieger erwählen. Den Erstplatzierten winkt nicht nur ein 

Preisgeld von 5.000 €, sondern auch die Festivaleröffnung am 

Mittwoch als Vorband.

Das Jubiläum wird ein fulminantes Fest des Jazz

DAS PROGRAMM IM ÜBERBLICK:
DI | 26. März | 19 Uhr | Stadtsaal

ENDAUSSCHEIDUNG 11. BURGHAUSER  

EUROPÄISCHER NACHWUCHS-JAZZPREIS 2019

MI | 27. März | 20 Uhr | Wackerhalle

PREISTRÄGER NACHWUCHS-JAZZPREIS 

SING THE TRUTH FEAT. ANGELIQUE KIDJO, 

DIANNE REEVES, LIZZ WRIGHT | WITH MUSIC 

DIRECTOR TERRI LYNE CARRINGTON 

DO | 28. März | 20 Uhr | Wackerhalle 

AL DI MEOLA | OPUS & MORE 2019

LATIN-JAZZ SINFÓNICA! WITH RAMON VALLE

FR | 29. März | 20 Uhr | Wackerhalle

HYPNOTIC BRASS ENSEMBLE

AL MCKAY’S EARTH WIND & FIRE EXPERIENCE

FR | 29. März | 20 Uhr | Stadtsaal

MAIK KRAHL QUARTET

BIGBAND BURGHAUSEN & JAZZCHOR 

 BURGHAUSEN MIT MIT DUKE ELLINGTONS 

„SACRED CONCERT"

SA | 30. März | 14 Uhr | Wackerhalle 

LUCKY PETERSON & THE ORGANIZATION FEAT. 

TAMARA TRAMELL 

WALTER TROUT

SA | 30. März | 20 Uhr | Wackerhalle

ETIENNE MBAPPÉ & THE PROPHETS

JAMIE CULLUM

SA | 30. März | 20 Uhr | Stadtsaal

SLY & ROBBY MEETS NILS PETTER MOLVAER

RYMDEN (BUGGE WESSELTOFT, DAN BERGLUND, 

MAGNUS ÖSTRÖM)

SA | 30. März | 23 Uhr | Altstadt

JAZZNIGHT MIT ACHT BANDS

SO | 31. März | 10.30 Uhr | Jazzkeller 

JAZZ-FRÜHSCHOPPEN MIT DEN 

DIXIEBONES & SPECIAL GUESTS:  

JÜRGEN JAY HAHN & MARTIN SECK

SO | 31. März | 16 Uhr | Stadtsaal

EIN WIEDERSEHEN MIT DEN  

JAZZPREIS-GEWINNERN

Die Burghauser Jazzwoche feiert vom 26. bis 31. März 2019 ihr 50. Jubiläum mit einem großartigen 

und hochkarätigen Aufgebot an internationalen Stars.
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Der Tourismusverein Turistický spolek Lipenska veranstaltete 

Ende 2018 bereits die dritte Konferenz zum Thema Perspektiven 

des Unternehmertums und Entwicklung des Reiseverkehrs in der 

Region Lipensko. An dieser Prestigeveranstaltung nahmen auch 

die Redakteure der tschechischen Vertretung von INNSIDE teil. 

Im wunderschönen Areal der Erholungsanlage Olšina bei Horní 

Planá kamen über 100 Teilnehmer, darunter Bürgermeister, Un-

ternehmer im Reiseverkehr, Mitarbeiter der Informationszentren, 

aber auch ausländische Gäste aus Österreich und Bayern zusam-

men. Auch Journalisten von der tschechischen Redaktion des 

Magazins INNSIDE aus Budweis durften nicht fehlen.  

ERFAHRUNGSAUSTAUSCH  
IST DAS WERTVOLLSTE

Dem Obmann des Tourimusvereins Lipensko, Jiří Mánek, zufolge 

haben der Lipno-Stausee und seine Umgebung ein riesiges tou-

ristisches Potential. „Unser Verein ist bemüht, Zusammenarbeit 

zwischen lokalen Unternehmern, Gemeinden und weiteren Or-

ganisationen, die in der Region Lipensko wirken, zu fördern. Des-

halb organisieren wir Veranstaltungen, bei welchen sich Akteure 

des Reiseverkehrs in der Region begegnen können. Auch diese 

Konferenz ist eines dieser Treffen, bei welchem viel Interessan-

tes, Anregendes und Inspiratives geboten wurde“, beschreibt Jiří 

Mánek den Sinn der Konferenz mit grenzübergreifender Wirkung. 

Jiří Mánek hält den Erfahrungsaustausch für das Wertvollste. „Wir 

haben etwas anzubieten und zu zeigen. Touristen haben somit 

einen wahren Grund, um uns zu besuchen“, stellt die Hauptfrau 

der Südböhmischen Region Ivana Stránská fest, unter deren 

Schirmherrschaft die Konferenz stattfand und die auch bei der 

Konferenz persönlich anwesend war. Die touristische Destination 

Lipensko vereint elf Gemeinden, angefangen mit Stožec bis nach 

Rožmberk. Sie nimmt die Fläche von 850 km² ein und bietet an 

die 10.000 Betten. Im Jahr 2018 wurde sie von 4 Millionen Einta-

gesgästen besucht. „Wir wollen mit Partnern aus Österreich und 

Bayern zusammenarbeiten. Unsere Webseite www.lipensko.cz 

haben wir ins Deutsche und Englische übersetzt. Zwanzig Prozent 

der Besucher kommen aus dem Ausland, deshalb wollen wir uns 

verstärkt auf grenzüberschreitende Zusammenarbeit fokussieren. 

Es entsteht eine neue Karte, die 52 Ausflugsziele beschreibt und 

auch in Deutsch verfügbar sein wird. Wir bereiten auch eine An-

wendung für Handys vor, die verschwundene Gemeinden zeigen 

wird, die dem Bau des Lipno-Stausees weichen mussten und nun 

unter Wasser sind“, erläutert Jiří Mánek die Neuigkeiten.

STAATLICHE UNTERSTÜTZUNG
Ihre Unterstützung für die Region Lipensko brachte auch die Direk-

torin der Tschechischen Zentrale für Reiseverkehr CzechTourism 

Monika Palatková zum Ausdruck. Diese staatliche Agentur bereitet 

in diesem Jahr im Rahmen des Projekts „Entspannte Radtouristik“ 

das lokale Produkt Lipensko auf dem Rad, im nächsten Jahr dann 

den Pfad des Eisernen Vorhangs, vor. Die Strategie der Agentur 

CzechTourism besteht in der Verlängerung des Aufenthalts der 

Touristen in der Region. Zur Erhöhung der Anzahl der Besucher 

Südböhmens soll auch der Flughafen Budweis helfen, für welchen 

man vorhat, ihn ab Mai 2020 auch als internationalen öffentlichen 

Flughafen auszuweisen. „Unsere sämtlichen Dienstleistungen be-

dürfen zuerst des Lizenzerwerbs“, stellt der Direktor des Flughafens 

Ladislav Ondřich fest. „Für Sommer 2020 rechnen wir mit der Er-

öffnung des Flughafenterminals.“

GRENZÜBERSCHREITENDE  
ZUSAMMENARBEIT

Willhelm Patri von der oberösterreichischen EUREGIO erläuterte die 

Strategie des Grenzgebiets Mühlviertel. Der Regionalmanager für 

Raum- und Regionsentwicklung sieht Kooperationen mit ausländi-

schen Partnern, zum Beispiel beim Donauradweg und vor allem im 

Rahmen der Landessausstellung 2019, die ab Mai bis Oktober diesen 

Jahres in der grenznahen Stadt Schlägl (nur 55 km von Passau ent-

fernt) stattfinden wird, als möglich. Patri weist darauf hin, dass eine 

interessante Kooperation vom Mühlviertel, dem Böhmerwald und 

Niederösterreich im Rahmen einer Bierregion entstehen könnte, 

also eines Produkts, das alle Regionen gemeinsam haben. Touris-

musreferent Bernard Hain vom Landkreis Freyung-Grafenau begann 

seinen Konferenzbeitrag über den Bayerischen Wald mit einem Zitat 

von Adalbert Stifter: „Sag niemals, dass etwas schön ist, wenn du 

REGION
LIPENSKO

Jungfräuliche Natur, qualitativ hochwertige Unterkünfte und lokale  
Gastronomie auf der tschechischen Seite der Grenze

nicht den Bayerischen Wald gesehen hast.“ Hain präzisierte, dass 

der Bayerische Wald 1970 zum ersten Nationalpark Deutschlands 

wurde. Freyung hat eine Partnerschaft mit dem südböhmischen 

Kurort Třeboň. „Mit der Südböhmischen Zentrale für Reiseverkehr 

arbeiten wir am gemeinsamen Projekt Goldsteig. Eine Fortsetzung 

des Goldsteigs wird nun in Südböhmen errichtet. Man kann also 

bereits 631 Kilometer neu markierter Wanderwege zwischen Bay-

ern und dem Südwesten Böhmens nutzen. Wir kooperieren auch 

bei Stadtfesten, zum Beispiel bei dem Fest des goldenen Salzsteigs 

in Prachatice.“ Bernard Hain weist auch auf Praktika der Studenten 

der Südböhmischen Universität im Landratsamt Freyung-Grafenau 

hin. Möglichkeiten für künftige Kooperationen sieht er in einer ge-

meinsamen Region der Bierkultur, der Schaffung einer grenzenlosen 

Karte und auch in Veranstaltungen zum 30. Jahrestag seit dem Fall 

des Eisernen Vorhangs. 

Der Direktor der Südböhmischen Zentrale für Reiseverkehr Jaromír 

Polášek stellte fest, dass der Reiseverkehr ein bedeutender Wirt-

schaftszweig ist und 8 Millionen Kronen in das Budget des Süd-

böhmischen Kreises bringt, wobei in der Region 26.000 Menschen 

im Reiseverkehr arbeiten. „Wir geben nicht nur Karten und Werbe-

broschüren aus, sondern arbeiten mit ausländischen Partnern bei 

gemeinsamen Projekten zusammen, wie zum Beispiel beim bereits 

erwähnten Projekt Goldsteig.“ In der Zentrale denkt man auch da-

rüber nach, wie man weitere Touristen nach Südböhmen bringen 

könnte. Eines der Projekte für die Förderung des Reiseverkehrs ist 

dieses Jahr auch das Projekt Sechzehn Geschichten der wieder-

geborenen Denkmäler nach dem Fall des Kommunismus in 1989. 

„Wir wollen nicht nur Deutsche, sondern auch Österreicher zu uns 

bringen. Die Südböhmische Region wird im Mai der Hauptgast des 

traditionellen Frühjahrsfests im österreichischen Linz sein. Direkt 

im Zentrum der Stadt werden wir unsere Gastronomie, Handwerk, 

Tourismusangebote, Kunst und Kultur   vorstellen“, ergänzt Polášek.
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INNSIDE UNTERSTÜTZT  
TOURISMUS IN SÜDBÖHMEN

Stanislava Wróblová von der tschechischen Redaktion des 

INNSIDE Magazins stellte den bayerischen Verlag vor. Sie wies 

darauf hin, dass die Redaktion mit vielen Konferenzteilnehmern 

bereits langfristig kooperiert. Die Budweiser Redaktion von 

INNSIDE widmet sich der Unterstützung des Reiseverkehrs im 

Süden Böhmens bereits das fünfte Jahr. „Wir präsentieren den 

bayerischen Lesern der Zeitschrift interessante südböhmische 

Projekte, Produkte und Aktivitäten. Wir zeigen ihnen, dass man 

auf der anderen Seite der Grenze fast unberührte Natur findet, 

mit einem Angebot an guten Pensionen und Hotels, die eine 

reiche Vielfalt lokaler gastronomischer Spezialitäten bieten.“ 

Sie präzisierte, dass nach den Angaben des Tschechischen Amts 

für Statistik die größte Anzahl der ausländischen Besucher Süd-

böhmens aus Deutschland kommt und dass deutsche Touristen 

hier auch die meisten Nächte, im Durchschnitt vier, verbringen. 

„Die Zeitschrift INNSIDE ermöglicht den Tschechen, dank der 

Förderung seitens des Verlegers Gerd Jakobi, Kooperationen 

mit deutschen und österreichischen Partnern zu knüpfen und 

zu vertiefen. Sie dient auch als Informationsquelle für deutsche 

und österreichische Touristen, Geschäftsleute, Künstler und 

alle, die sich für eine grenzüberschreitende Zusammenarbeit 

interessieren“, beschreibt Wróblová die mediale Unterstützung 

des Reiseverkehrs und der Kultur durch das Magazin INNSIDE, 

das auch in Infozentren und weiteren Institutionen in Südböh-

men distribuiert wird.

Chefredakteurin der tschechischen Redaktion 
von INNSIDE Stanislava Wróblová und Obmann  

des Tourismusvereins Lipensko Jiří Mánek

Direktorin der 
Agentur CzechTourism 
Monika Palatková 

Willhelm Patri 
von EUREGIO
Mühlviertel

Hauptfrau der 
Südböhmischen Region 
Ivana Stráská

Direktor der 
Südböhmischen 

Zentrale für
Reiseverkehr 

Jaromír Polášek

Bernard Hain 
vom Landkreis 

Freyung-Grafenau



NON SCHOLAE, 
SED VITAE DISCIMUS

HAN`S KLAFFL 

… sagte Seneca und meinte damit, dass wir nicht für die Schule, sondern für das Leben lernen. Han‘s Klaffl,  

ehemaliger Lehrer und Staatskabarettist auf Lebenszeit, beweist in seinem vierten Programm: Seneca irrt. Und zwar gewaltig!  

Es gibt nämlich Menschen, die nicht nur für das Leben, sondern auch für die Schule lernen.  

Ja sogar nur für die Schule, weil Leben und Schule für sie identisch sind. Sie ahnen es: Es geht um Lehrer

Die Fragen stellte Gerd Jakobi | Fotos: Ursula Zeidler

Wie kommt es, dass ein achtjähriger  

Schüler beschließt, Lehrer zu werden? Ist da in der 

Kindheit etwas ganz furchtbar schiefgelaufen? 

Wird man Lehrer, weil man so gut werden will wie 

die eigenen guten Lehrer? Oder weil man es bes-

ser machen will als die eigenen schlechten Leh-

rer? Beides ist möglich, aber, so viel sei verraten, 

es gibt noch eine dritte Möglichkeit ... Und warum 

wird man zusätzlich auch noch Musiker, obwohl 

alle in der Familie ganz normal sind?

Wir hatten Gelegenheit, diese und andere Fragen 

mit Han’s Klaffl zu besprechen, bevor er am  

7. Februar ins Atrium nach Vilshofen kommt.

Sie kommen mit Ihrem Programm „Nach-

schlag“ nach Vilshofen. Ein sehr doppeldeuti-

ges Wort. Was ist mit Nachschlag gemeint,  

ist es eine Zugabe oder der Verweis auf  

die lexikalische Fertigkeit eines Lehrenden 

oder gar das Plädoyer für die Wiederein- 

führung der Prügelstrafe?

In erster Linie Nachschlag im Sinn einer Zugabe.  

Da das Programm aber sehr viel mit meiner eige-

nen Schulzeit zu tun hat, ist es nicht falsch, bei dem 

Titel an haptische Erziehungsmethoden zu denken. 

Aber eben nicht an ihre Wiedereinführung, sondern 

an die mental-kathartische Verarbeitung.  

(Klingt doch gut, oder?)

Als Staatskabarettist auf Lebenszeit und  

weiser Pädagoge: Was empfehlen Sie der 

ewigen Reformbaustelle Schulsystem zur 

Selbstrettung?

Da zum Schulsystem auch unsere Bildungspolitiker 

gehören, wird es sich nicht selbst retten können. 

Mit welchen weiteren Ratschlägen und  

Wendungen müssen die leidgeplagten Teil-

nehmer an den Erziehungsversuchen wohl 

noch rechnen?

Da ist in Zukunft mit einigen bildungspolitischen 

und kulturellen Rück- und Querschlägen zu 

rechnen. Immerhin ist der neue Vorsitzende des 

Bildungsausschusses im Bayerischen Landtag 

Mitglied der AfD. 

Welche Kabarettbühne gefällt Ihnen besser, 

die in einem Klassenzimmer oder auf einer 

echten Bühne?

Das kommt auf die Tageszeit an. Abends sind 

Klassenzimmer halt meistens leer, das mag man 

als Kabarettist nicht so, deshalb abends lieber ins 

Gymnasium Vilshofen auf die „echte“ Bühne.

Zum Schluss sei auch Ihnen die Innside-

Frage gestellt. Gibt es einen Fluss in Ihrem 

Leben, mit dem Sie sich besonders 

identifizieren können?

Ich bin in Töging am Inn geboren, habe das  

Ruperti-Gymnasium in Mühldorf am Inn

besucht (unsere Schulband hieß 

übrigens „Innside-Dixielanders“), 

jetzt dürfen Sie raten. Allerdings, 

sich mit einem Fluss zu 

identifizieren, ob das ratsam ist? 

DO | 7. FEBRUAR | 20 UHR

ATRIUM | GYMNASIUM VILSHOFEN

WIR DANKEN  
IHNEN FÜR DAS 

GESPRÄCH!

MEHR EVOQUE 
GEHT NICHT.

RANGE ROVER EVOQUE BLACK EDITION

JETZT AB MTL. 316,–€ LEASEN.*

Der Evoque begeistert erneut. Vom ersten Moment an sorgte
er als erster seiner Art für Aufsehen. Kraftvoll und dennoch
elegant. Wild und trotzdem immer stilvoll. Nun bekommt unsere
Designikone einen noch aufregenderen Look. Schwarze Akzente
geben dem klassischen Auftritt des Range Rover Evoque
eine spannende Wendung, die alle Blicke auf sich zieht.
Und das nicht nur in Schwarz.

LEASINGANGEBOT
Range Rover Evoque 2.0l TD4 (Automatik) (Diesel) 110 kW
(150 PS)

Monatliche Leasingrate

Barpreis

Leasingsonderzahlung

Laufzeit

Gesamtfahrleistung

Sollzinssatz p. a. gebunden   

Effektiver Jahreszins   

Gesamtbetrag  

316,– €*

51.290,– €

5.129,– €

36 Monate

30.000 km

–6.04 %

–5.87 %

16.505,– €

Entdecken Sie den Range Rover Evoque Black Edition.
Jetzt bei uns.

Autocenter Wimmer GmbH & Co. KG
Pionierstraße 1, 94036 Passau
Jürgen Greil, Tel.: 0851-98877-21
Manuel Mader, Tel.: 0851-98877-69

E-Mail: Geschaeftsleitung@wimmer.landrover-haendler.de

* Ein Leasingangebot vermittelt für die Land Rover Bank, eine Zweigniederlassung der FCA Bank Deutschland GmbH, Salzstraße 138, 74076 Heilbronn.
Widerrufsrecht nach § 495 BGB für Verbraucher. Nicht kombinierbar mit weiteren Aktionen. Das Angebot ist gültig solange der Vorrat reicht.

Kraftstoffverbrauch Range Rover Evoque 2.0l TD4 (Automatik) (Diesel) 110 kW (150 PS) in l/100km: 7,4 (innerorts), 5,6
(außerorts), 6,2 (komb.); CO2-Emissionen in g/km: 164. CO2-Effizienzklasse: C. Abb. zeigt Sonderausstattung.

ANZEIGE

I N N T E R V I E W  |  9

W W W . I N N S I D E - P A S S A U . D E



W W W . I N N S I D E - P A S S A U . D E

A O K  |  1 1

Mehr als 100 frei wählbare gesetzliche Krankenkassen gibt es 

bundesweit, die im Wettbewerb stehen und die bestmögliche 

Versorgung ihrer Mitglieder gewährleisten wollen – nicht nur bei 

Krankheit. Eine davon ist die AOK Bayern, die im vergangenen Jahr 

ihren Vorsprung am Markt erneut ausbauen konnte. Direktor Gün-

ter Schober machte auf der Beiratssitzung publik, dass in Stadt und 

Landkreis 107.000 Menschen bei der AOK versichert seien, 1500 

mehr als im Vorjahr. Ein Allzeithoch. In Niederbayern seien 5000 

Mitglieder dazugekommen – über eine halbe Million Kunden bilan-

ziere der Marktführer. 2017 seien knapp 1 Million Euro in die Mo-

dernisierung und Sanierung der 7 Geschäftsstellen geflossen – die 

Kasse bleibe in der Region verwurzelt. In die Gesundheit der Mit-

glieder seien über 320 Millionen Euro investiert worden, darunter 

200.000 Euro in die Vorsorge. Dies sei das Alleinstellungsmerkmal 

der Kasse, die ihre Präventionsbemühungen in die Kindergärten, 

1 0  |  A O K
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BEIRATSGREMIUM DER AOK-DIREKTION PASSAU
Die Selbstverwaltung – 24 Arbeitgeber- und Arbeitnehmerpersönlich- 
keiten aus der Region – der Passauer AOK,  die 250 Mitarbeiter verantwortet. 
Diese konnte erneut ein beachtliches Marktwachstum erzielen.

„Meine AOK“ immer dabei 
Jetzt anmelden zum Onlineportal „Meine AOK“

  24 h für Sie da

  Mobil überall erreichbar

  100 % Schutz Ihrer Daten

bayern.meine.aok.de

Immer. Überall. Sicher.

Versichertenvertreter Edwin Urmann: Nähe zu den Kunden gehört zur Unternehmensmarke – 
Investition in die Geschäftsstellen

AOK 
 IST UNANGEFOCHTENER  

MARKTFÜHRER  

Schulen, Betriebe und Kommunen hineintrage und zudem ein 

eigenes Kursprogramm mit über 150 Angeboten herausgebe. Im 

Passauer Raum würden 8000 Firmen vor Ort in Fragen zur Sozial-

versicherung betreut, über 50.000 seien es in Niederbayern. Zum 

Jahresbeginn hat turnusgemäß der Vorsitz im Beirat gewechselt: 

Ludwig Praml aus Ruderting, Vertreter der Arbeitgeber, übergibt 

die Leitung des ehrenamtlichen Gremiums an Versichertenvertreter 

Edwin Urmann aus Obernzell. „Die AOK ist traditionell nah bei ihren 

Versicherten mit ihrer persönlichen Beratung und weicht auch im 

digitalen Zeitalter nicht von dem gut ausgebauten Geschäftsstel- 

lennetz ab“, so Urmann. Er ergänzt, dass die Kasse mit der App für 

die Online-Geschäftsstelle auch einen innovativen Kommunikati-

onskanal für die Tablet- und Smartphone-Generation geschaffen 

habe. Der Arbeitnehmervertreter rückt zudem in den Fokus: „Das 

bestimmende gesundheitspolitische Thema 2018 war sicherlich die 

Pflege in all ihren Facetten und als Vertreter in der Selbstverwaltung 

werden wir uns auch künftig für eine hochwertige Versorgung und 

Entlastung im Pflegefall engagieren.“ Mit der Pflegeberatung biete 

die AOK ihren Versicherten ein besonderes Plus an persönlicher 

Betreuung, und das bereits seit zehn Jahren und als eine der ers-

ten Krankenkassen überhaupt. Die größte Kasse im Freistaat habe 

auf die wachsende Nachfrage reagiert und das Team aufgestockt: 

73 Pflegeberater unterstützen nun Pflegebedürftige und ihre An-

gehörigen und gehen dabei individuell auf deren Bedürfnisse ein. 

So helfen sie etwa bei der Auswahl und der Beantragung passender 

Leistungen der Pflegeversicherung, beraten zu Verbesserungsmög-

lichkeiten des Wohnumfeldes oder unterstützen bei der Suche nach 

Angeboten zur Entlastung der Angehörigen. Gegen den Fachkräfte-

mangel in der Pflege hat die Bundesregierung vor kurzem das so-

genannte Pflegepersonal-Stärkungsgesetz verabschiedet. 13.000 

neue Pflegestellen in Pflegeheimen sollen bundesweit geschaffen 

werden, finanziert durch die Krankenkassen. „Geld allein wird den 

Fachkräftemangel nicht beheben und umso wichtiger ist es, die Ar-

beitsbedingungen für die jetzt aktiven Pflegekräfte zu verbessern“, 

meint Schober. „In mehr als 250 Pflegeheimen haben wir bayern-

weit Maßnahmen im Rahmen des betrieblichen Gesundheitsma-

nagements durchgeführt.“ Zur besseren Bewältigung psychischer 

Anforderungen und zur Entlastung des Muskel-Skelettsystems biete 

die AOK praxisnahe Konzepte. Dabei gehe es unter anderem um 

das richtige Heben und Tragen, um die Vermeidung von Stress und 

Überlastung, aber auch um Fragen der Schichtarbeit. „Wir werden 

uns auch in den nächsten Jahren stark im betrieblichen Gesund-

heitsmanagement engagieren und individuell abgestimmte ge-

sundheitsförderliche Angebote für Pflegeheime vorhalten“, ergänzt 

der Direktor. Er verfolge das Ziel, auch weiterhin als Nummer Eins in 

Gesundheits- und Vorsorgefragen, bei Kassen-Angelegenheiten als 

erste Anlaufstelle in der Region wahrgenommen zu werden. –red 

„Alle unsere Versicherten haben diese Karten bereits per Post erhalten“, so Andreas Windpassinger, Sprecher 

der AOK in Passau. Wer mehrere Gesundheitskarten zu Hause hat und sich nicht sicher ist, welche davon 

aktuell ist, kann sich an der Kennzeichnung oben rechts auf der Karte orientieren. „Die neuen Versionen sind 

mit der Abkürzung G2 oder G2.1 gekennzeichnet. Wenn die Karte dagegen den Aufdruck G1 trägt, kann sie seit 

Januar nicht mehr verwendet werden“, gibt Windpassinger bekannt. Übrigens: Die elektronische Gesundheits-

karte ist ein Teil der Telematik-Infrastruktur, mit der die Akteure des deutschen Gesundheitswesens vernetzt 

werden. Neben einem Online-Abgleich der Versicherten-Stammdaten, der bereits in vielen Praxen stattfindet, 

sind weitere Funktionen wie die Speicherung von Notfalldaten und eines elektronischen Medikationsplans 

auf der Karte geplant. 

NUR MIT AKTUELLER 
GESUNDHEITSKARTE ZUM ARZT

AUF DER SICHEREN SEITE:  

Elektronische Gesundheitskarten, die rechts oben mit G2 oder G2.1 

gekennzeichnet sind, werden in Arztpraxen problemlos akzeptiert.

Elektronische Gesundheits-

karten (eGK) der ersten Ge-

neration haben im Januar 

2019 ihre Gültigkeit ver-

loren und werden in den 

Arztpraxen abgewiesen. 

Daher sollten Patienten 

vor dem Gang zum Me-

diziner überprüfen, ob 

sie die aktuelle, zuletzt 

von ihrer Krankenkasse 

zugeschickte Karte der 

zweiten Generation zur 

Hand haben. 
Direktor Günter Schober, der die 

Passauer AOK mit ihren 250 Mitar-
beitern im 15. Jahr leitet, konnte im 

vergangenen Jahr zur Freude der 
Selbstverwaltung erneut ein beacht-

liches Marktwachstum erzielen.
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BAD FÜSSING
FASCHINGSZUG

SA | 23.2. | 14 Uhr
Kirchham 

FASCHINGSTREIBEN  
MIT GARDEAUFTRITT

SO | 3.3. | 11 bis 16.30 Uhr
Lindenstraße

FASCHINGSUMZUG 
SO | 3.3. | 13 Uhr

Aigen am Inn

HÜTTENFASCHING 
SO | 3.3. bis DI | 5.3. 

GROSSER FASCHINGSMARKT  
an allen Tagen von 10-18 Uhr

Lindenstraße

AUFTRITTE REGIONALER 
 FASCHINGS-GARDEN

MO | 4.3. | 12 bis 16.30 Uhr
Lindenstraße

FASCHINGSUMZUG  
MIT ANSCHLIESSENDER  

FASCHINGSPARTY
DI | 5.3. | 13 Uhr

Ortszentrum-Lindenstraße

FÜRSTENZELL
FASCHINGSZUG MIT ANSCHL. PARTY

SA | 23.2. | 13 Uhr
Bahnhofstraße | Party in der Aula 

des Maristengymnasium

HERBERTSFELDEN
FASCHINGSZUG
DI | 2.2. | 13 Uhr

Dorfplatz

HOFKIRCHEN
KOMITEEBALL

SA | 23.2. | 19.30 Uhr
Gasthof zur Post (Reischer)

FASCHINGSUMZUG
SO | 3.3. | 13.30 Uhr

Marktplatz

KINDERFASCHING
DI 5.3 | 14 Uhr

Gasthof zur Post (Reischer)

PFARRKIRCHEN
KINDERFASCHING 
SO | 24.2. | 14 Uhr

Stadthalle Pfarrkirchen

FASCHINGSZUG 
SO | 3.3. | 14 Uhr

Innenstadt

ROSENMONTAGSGAUDI
MO | 4.3. | 19.30 Uhr

Kolpingsaal

PLATTLING
FASCHINGSPARTY
SA | 2.3. | 20 Uhr

Isar-Alm-Stadl

PLATTLINGER FASCHINGSMARKT
DI | 5.3. | 12 bis 17 Uhr

Magdalenenplatz

AIDENBACH
WEIBERROAS/MARKTRUNDE

DO | 28.2. | ab 14 Uhr

FASCHINGSZUG
SA | 2.3. | 14.30 Uhr

Marktplatz 

BODENMAIS
KULT-FASCHING

bis DI | 5.3.
jeden Donnerstag ab 20 Uhr

Tanzlokal Platzl

RATHAUSSTÜRMUNG IN BODENMAIS 
DO | 28.2. | 17.07 Uhr

Neues Rathaus

GRAFENAU
WEIBERBALL

FR | 22.2. | 19 Uhr
Veranstaltungshalle Haus i. Wald

FASCHINGSBALL
FR | 1.3. | 19.30 Uhr

Mehrweckhalle 

KINDERFASCHING 
SO | 3.3. | 14 bis 17 Uhr

Mehrzweckhalle 

FASCHINGSUMZUG
DI |5.3. | 13.13 bis 17 Uhr

Grafenau Stadtplatz

POCKING
KINDERFASCHING

SO | 3.2. & DI | 5.3. | 14 Uhr
Stadthalle

FASCHINGSBALL  
„VON GALA BIS BAYERISCH!“

SA | 9.2. | 20 Uhr
Stadthalle

KINDERFASCHING 
SO | 17.2. | 14 Uhr 

Bürgerhaus Würding

GROSSER FASCHINGSUMZUG  
MIT MARKTTREIBEN
SO | 24.2. | 13.30 Uhr
Marktplatz Hartkirchen

FASCHINGSKONZERT
DO | 28.2. | 18 Uhr

Kultursaal „Alte Schule“

GROSSER FASCHINGSUMZUG  
MIT ANSCHLIESSENDEM  

FASCHINGSTREIBEN
SO | 3.3. | 14 Uhr

Stadtgebiet / Kirchplatz

TRADITIONELLER FASCHINGSKEHRAUS
DI | 5.3. | 19 Uhr

Bürgerhaus Würding

TETTENWEIS
6. NACHTFASCHINGSZUG

FR | 1.3. | 17.30 Uhr
Bürgerhaus

THYRNAU/ 
KELLBERG

BUNTE ABENDE
SA | 2. & 9. & 16.2. | 20 Uhr

Kurgästehaus Thyrnau

KINDERFASCHING 
SO | 3.2. | 13 bis 17.30 Uhr 

SO | 17.2. | 14 bis 17.30 Uhr
Kurgästehaus Thyrnau

KELLBERGER FASCHINGSGAUDI 
SA | 2.3. | 19 Uhr

GH Zum Grüß Gott

FASCHINGSUMZUG
SO | 3.3. | 13 Uhr 
Hofmark Thyrnau 

KEHRAUS
DI | 5.3. | 20 Uhr 

GH Grinninger

OSTERHOFEN
FASCHINGSPARTY 

SA | 2.3. | 19 bis 23.45 Uhr
Kerzenstube Gergweis

FASCHINGSMARKT 
SO | 3.3. | 12 bis 16 Uhr 

Stadtplatz 

FFW GALGWEIS FASCHINGSGAUDI
MO | 4.3. | 19 Uhr

Feuerwehrhaus Galgweis

WEGSCHEID
KINDERDISKO

SA | 23.2. | 15.30 Uhr 
Schleckerhalle

KINDERFASCHING
SO | 24.2. | 14 Uhr

Schleckerhalle

ROSENMONTAGSZUG  
MIT ANSCHLIESSENDER PARTY

MO | 4.3. | ab 14 Uhr 
Haus des Gastes

RUHSTORF
GROSSER RUHSTORFER  

FASCHINGSZUG
SA | 2.3. | 13.30 Uhr

Ortszentrum Ruhstorf

KINDERFASCHING
DI | 5.3. | 13.30 Uhr

Niederbayernhalle Ruhstorf
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WEIBERROAS
DO | 28.2. | 19 Uhr 

Stadtbeisl und  
Wirtshaus zur Bums´n

FASCHINGSZUG
DI | 5.3. | 10 Uhr

Stadtplatz

SCHÄRDING

Wir haben einen Auszug der Faschingsveranstaltungen im INNSIDE-Gebiet  
für euch zusammengestellt.

 
Genießt die bunte Zeit der Faschingsumzüge, des Verkleidens und der Musik! 
Ein vollständige Übersicht findet ihr auf www.innside-passau.de

DEGGENDORF
KINDERFASCHING
SO | 3.3. | 14 Uhr

Deggendorfer Stadthallen

BEUTELSBACH
„WEIBERROAS“

DO | 28.2. | 19.30 Uhr
Straubinger Wirt in Atzing

ALDERSBACH
KEHRAUS

DI | 5.3. | 19.30 Uhr
Gasthaus zur Post Pörndorf

HAARBACH
SPORTLERBALL

SA | 23.2. | 19.30 Uhr
Gasthof Hasenberger

BAD BIRNBACH
KINDERFASCHING 
SO | 17.2. | 14 Uhr
Gasthaus Wasner

GROSSER FASCHINGSZUG
DI | 5.3. | 14 Uhr

WINZER
FASCHINGSBALL FRAUENBUND 

SA | 23.2. | 20 Uhr
Gasthaus Zur Burgschänke

FASCHINGSBALL DJK
SA | 23.2. | 19.30 Uhr
Gasthaus Augenstein

HENGERSBERG 
 „LICHTMESS“ BAUERNHOFBALL

SA | 2.2. | 18 Uhr 
Nothaftgewölbe

BUNTER ABEND
FR | 22.2. | 20 Uhr
Niederalteicher Hof 

„WEIBERROAS“
DO | 28.2. | 20 Uhr

Strandcafé Eder 

FASCHINGSGAUDI
SO | 3.3. | 14 Uhr 

Marktplatz 

WINDORF
FASCHINGSZIGEUNERHOCHZEIT 

SA| 2.3. | 14 Uhr
mit anschließender Feier 

im Schützenhaus

TITTLING
6. WITZMANNSBERGER 

SCHUBKARREN FASCHINGSZUG
SO | 3.3. | 13.13 Uhr

Witzmannsberg

VILSHOFEN
LUMPENBALL 

SA | 16.2. | 19 Uhr
Mehrzweckhalle Pleinting

STADTPLATZPARTY 
SO | 17.2. | 13 Uhr

Stadtplatz

KINDERFASCHING 
SA | 23.2. | 14 Uhr

Mehrzweckhalle Pleinting

FASCHINGSZUG
SO | 24.2. | 14 Uhr 

Pleinting

FASCHINGSPARTY
 SO 24.2 | 16 Uhr 

Mehrzweckhalle Pleinting

OBERNZELL
KINDERFASCHING

SA | 16.2 | 13 bis 17.30 Uhr
Turnhalle in der Schule Obernzell

FASCHINGSPARTY
SA | 16.2. | 19 bis 23.45 Uhr

Turnhalle in der Schule Obernzell

FASCHINGSZUG
SO | 3.3. | 14 bis 22 Uhr
Marktbereich Obernzell 

TRIFTERN
TRIFTARA GAUDIPARTY

SA | 16.2. | 20 Uhr
Postsaal

FASCHINGSZUG
SO | 24.2. | 14 Uhr 

Marktplatz

BÜCHLBERG
GAUDIWURM

SA | 2.3. | 14 Uhr
ab 13 Uhr buntes Markttreiben

FASCHINGSSONNTAGSBALL  
SO | 3.3. | 19 Uhr

Gründmüllers Hofstüberl Sölling

UNTERGRIESBACH
WEIBERROAS

DO | 28.2. | 20 Uhr
Gasthaus LANZ & Bahnhofstüberl 

„WILDERER BALL“
FR | 1.3. | 19.30 Uhr

Gasthaus LANZ 

FASCHINGSZUG
DI | 5.3. | 14 Uhr

danach Kehraus in sämtlichen Lokalitäten

FREYUNG
FASCHINGSPARTY
SA | 2.3. | 20 Uhr

Kurhaus

TRADITIONELLER KINDERFASCHING
SO | 3.3. | 13.30 Uhr

Kurhaus

GAUDIWURM
DI | 5.3. | 13.30 Uhr

Stadtplatz

KÜNZING
KINDERFASCHING 

SO | 24.2. | 13.30 Uhr
Gasthaus „Zum Dorfwirt“

FASCHINGSBALL 
SA | 2.3. | 19 Uhr

Gasthaus „Zum Dorfwirt“

FASCHING  
2019

HUTTHURM
KINDERFASCHING 
SO 10.2 | 14 Uhr

Wagnersaal Hutthurm

FASCHINGSZUG
DI | 5.3. | 16 Uhr

Germannsdorf

MOOS
MOOSER FASCHINGSGAUDI

SA | 23.2. | 10 Uhr
Sportgelände

KAPPENABEND 
SA | 2.3. | 18 Uhr 
Gasthaus Hörner

PASSAU
MASKENBALL

SA | 2.2. | 20 Uhr
Redoute 

INNDIANER-PARTY
MO | 4.3. | 17 Uhr
Kirchplatz Innstadt

GAUDIWURM 
DI | 5.3. | 13.13 Uhr

Innstadt

ROTTHALMÜNSTER
KINDERFASCHING
SO | 3.3. | 13 Uhr

Rottalhalle

FASCHINGSZUG
MO | 4.3. | 14 Uhr

Marktplatz

FASCHINGSTREIBEN
MO | 4.3. | 16 Uhr

Rottalhalle

ROSENMONTAGSBALL
MO 4.3 | 20 Uhr 

Rottalhalle

TRADITIONELLES FASCHINGSEINGRABEN
DI 5.3 | 20 Uhr

Marktplatz

RAINDING
KINDERFASCHING
SO | 10.2. | 14 Uhr

Gasthaus Fuchs 

HOIZLANDBALL
SA | 16.2. | 19.30 Uhr

Gasthaus Fuchs 

FASCHINGSTREIBEN
DI | 5.3. | 12 Uhr 

ab 14 Uhr:  
FASCHINGSUMZUG  

MIT ANSCHL. KEHRAUS
Dorfplatz bei der Kirche

ORTENBURG
BALL DES SPORTS 
SA | 9.2. | 20 Uhr

Straubinger Wirt in Atzing

FASCHINGSKRÄNZCHEN
DI | 5.3. | 14 Uhr
Zum Untern Wirt

HELAU!
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GEFÖRDERT VON

UNIVERSITÄT PASSAU UND INSA LYON 
FEIERN ZEHN JAHRE ZUSAMMENARBEIT

Eine fruchtbare Partnerschaft feiert 

Geburtstag: Seit einem Jahrzehnt 

betreiben Wissenschaftlerinnen und 

Wissenschaftler der Universität Passau 

und des Institut National des Sciences 

Appliquées (INSA) Lyon in internatio-

nalem Rahmen Forschung, Wissens- 

und Technologietransfer sowie ein 

gemeinsames Promotionsprogramm; 

seit acht Jahren mit Verstärkung durch 

die Università degli Studi di Milano. Bei 

einem Festakt an der Universität Pas-

sau feierten hochrangige Vertreterin-

nen und Vertreter sowie Wegbeglei-

terinnen und Wegbegleiter aus ganz 

Europa die bisherigen Erfolge – und 

die tiefe Freundschaft, die in dieser 

Zeit gewachsen ist.

Am Ende des offiziellen Programms 

steht Prof. Dr. Harald Kosch die Rüh-

rung ins Gesicht geschrieben: Als 

deutscher Koordinator der Partner-

schaft mit der INSA Lyon engagiert 

sich der Informatiker seit zehn Jahren 

intensiv für die gemeinsame Sache. 

Harald Kosch blickt auf die Events in 

2019, die 3. Deutsch-Französische 

Sommerschule in Transfer-Learning 

zusammen mit Atos SE und der Sie-

mens AG Anfang Juni in Passau, drei 

geplante Abschlüsse binationaler 

Promotionsverfahren (Cotutelle-Ver-

fahren)  und zwei Forschungs-Work-

shops des DFH/UFA-Doktoranden-

kollegs zwischen der INSA de Lyon 

und der Universität Passau.

Freuen sich über ein Jahrzehnt fruchtbarer Zusammenarbeit: Präsidentin Prof. Dr. Carola Jungwirth und Dr. Marie-Pierre Favre, 
Vizepräsidentin für internationale Beziehungen der INSA Lyon, sowie (2. Reihe von links) Dr. Gabriele Gianini  

(Università degli Studi di Milano), Prof. Dr. Michael Granitzer, Prof. Dr. Harald Kosch (beide Universität Passau), Prof. Lionel Brunie 
(INSA Lyon), Paul Alibert (Französische Botschaft München), Ministerialrat Michael Köller (Bayerische Staatskanzlei),  

Roland Wossidlo (Atos International Germany GmbH) und Axel Honsdorf (BayFrance)
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ÖFFENTLICHE VERANSTALTUNGEN
PROGRAMM FEBRUAR

PRIVATHEIT & INFORMATIONELLE 
SELBSTBESTIMMUNG  

VON KINDERN IM  
DIGITALEN KONTEXT

Kinder und Jugendliche geben ständig Daten und persönliche 

Informationen über sich preis, ob bewusst oder unbewusst, 

ob freiwillig oder nicht. Haben Kinder und Jugendliche da-

bei ein Recht auf Privatheit? Und wenn ja, gegenüber wem?  

Ú4.2.19 | 18 bis 20 Uhr 
Innstraße 25 

Philosophicum (PHIL) (Raum HS 4)

DIE GEFÄHRDUNG  
PSYCHISCHER GESUNDHEIT  

IN UNTERNEHMEN  
DER INDUSTRIE 4.0 

Vortrag im Rahmen der Ringvorlesung "Alles außer Kontrolle? 

Herausforderungen der Digitalisierung für die Gesellschaft" 

Ú5.2.19 | 16 bis 18 Uhr 
Innstraße 27 

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät (WiWi) (Raum HS 8 )

LEGAL SOFTWARE DESIGN
Vortrag im Rahmen der Ringvorlesung „Legal Tech" 

Ú4.2.19 | 18:15 bis 19:45 Uhr 
Innstraße 31 

Audimax (AM) (Raum HS 9 )

ERFOLGREICHES  
FOTOPROJEKT: 

„PASSAU IM FOKUS“  
GEHT IN DIE ZWEITE RUNDE

In der neuen Ausgabe des Fotoprojekts „Passau im Fokus“ 

steht der „Kosmos“ Uni im Vordergrund: Das 40-jährige Ju-

biläum der Universität Passau war Anlass, um den Blickwin-

kel aus der Uni auf die Stadt Passau zu lenken. Wie nehmen 

die Protagonisten der Universität Passau ihre (Wahl-)Heimat 

war? Welches Gefühl haben sie zu Passau? Wie beschrei-

ben sie ihre Heimat? Aus all diesen Gesprächen sammelte 

die Kulturförderung des Studentenwerks Zitate, mit denen 

Studierende ihre fotografische Reise durch Passau antraten. 

ÚDie Ausstellung ist noch bis zum 1. März 2019 zu sehen. 
KulturSalon | Franz-Stockbauer-Weg 3 | Passau 

Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag | 10 bis 12 Uhr
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HEILPRAKTIKER WERDEN  
EIN BERUF MIT ZUKUNFT 

ANZEIGE

Im jetzigen Gesundheitszeitalter bekommt dieser Beruf immer mehr Bedeutung.
Tätigkeitsfelder mit ganz neuen Ansätzen rücken in den Vordergrund, wie zum Beispiel psychologisches Coaching, Ernährungsberatung oder Mentoring.

-
Natur Heil Zentrum g·emeinsam heilsam 

Am Stadtplatz 2 · D-94060 Pocking Tel. +49 85 31 3178 90 · Fax +49 85 31 3178 91 nhz@consens.info · www.consens.info 

Wir 
bringen Sie 

sicher 
ans Ziel!

EINFACH

FLEXIBEL 

KOMPETENT 

GÜNSTIG
WIR INFORMIEREN SIE GERNE!

consens Natur Heil Zentrum | Am Stadtplatz 2 | 94060 Pocking
Telefon: +49(0)8531/317 890 | E-Mail: nhz@consens.info

www.consens.info | www.kognitiogenese.de

HEIL-
PRAKTIKER-
AUSBILUNG 

START DES NEUEN KURSES
 AM 22. MÄRZ 2019

•  260 Schulstunden 
 in 18 Monaten

•  1x pro Monat 

•  Freitag von 14 – 18 Uhr und 
 Samstag von 9 – 17 Uhr

•  maximale Gruppengröße 
 12 Schüler

Bald ist es soweit! Die Planungen für die 

"Volksmusikakademie in Bayern", die in der 

Stadt Freyung im Bayerischen Wald entsteht, 

laufen auf Hochtouren: Im Mai 2019 wird das 

Haus feierlich eröffnet.

Seit 2016 wird der historische Langstadl im Her-

zen der Kreisstadt Freyung zu Akademieräumen 

umgebaut. Anstelle von Rössern und Fässern 

werden sich künftig auf einer Grundstücks-

fläche von rund 7.000 Quadratmetern Volks-

musiker mit Instrumental- und Tanzgruppen, 

Chören oder Orchestern treffen können. Ab 

April 2019 steht auf dem Grundstück ein schall- 

optimiertes Gebäude mit 13 Räumen zur Ver-

fügung, deren Größe und Ausstattung auf die 

Anforderungen von Volksmusikanten, Sängern 

und Tänzern zugeschnitten ist. Auch über die 

optimalen Probenräume mit ausgezeichne-

ten akustischen Bedingungen hinaus wird die 

Volksmusikakademie für Musiker, Sänger oder 

Tänzer einen perfekten Rahmen bieten.  Ab 

sofort können auf der neuen Website der Volks-

musikakademie alle Seminare 2019 bequem 

online gebucht werden. Ob Landler-Tanzkurs, 

Steirischen-Meisterkurs, Zither-Seminar oder 

Bayerisch-Böhmische Blasmusikwerkstatt: Für 

jeden ist garantiert das Passende dabei! Einfach 

mal reinschmökern lohnt sich… 

WWW.VOLKSMUSIKAKADEMIE.DE 

VOLKSMUSIKAKADEMIE IN BAYERN
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GEFÖRDERT VON

25 JAHRE ZUKUNFT
Deggendorfer Hochschule startet ins Jubiläumsjahr

Die am schnellsten wachsende und internationalste Hochschule Bayerns – die Technische Hochschule Deggendorf (THD) kann einige Superlative  

für sich verbuchen. Kein Wunder, die Hochschule hat eine rasante Entwicklung durchlaufen und dabei den Blick immer Richtung Zukunft gerichtet.

Zum Wintersemester 2018/2019 wurde in Deg-

gendorf die Rekordzahl von über 7000 Studie-

renden erreicht. 20 Prozent davon stammen 

aus dem Ausland, ein enormer Anteil internati-

onaler Studierender. Die Hochschule betreibt in 

den umliegenden Landkreisen überaus erfolg-

reich neun Technologie Campus. So viele For-

schungs-Außenstellen unterhält keine andere 

Hochschule in Bayern. Mit diesem Konzept ist 

und bleibt die THD Vorreiter, weitere Campus in 

Plattling und Teisnach sind konkret in Planung. 

Auch der 2015 eröffnete internationale Campus 

in Pfarrkirchen hat alle Erwartungen übertrof-

fen und hat sich als fester Bestandteil der Tech-

nischen Hochschule Deggendorf etabliert. 

Schon längst platzt der Hochschulcampus an der 

Donau aus allen Nähten. Der 2013 eingeweihte, 

hochmoderne Erweiterungsbau hat Linderung 

verschafft. Angesichts der rasanten Entwicklung 

werden sicherlich weitere bauliche Erweiterun-

gen nötig. Zumal die Entwicklung der THD un-

gebremst voranschreitet. Die 2015 neu gegrün-

dete Fakultät für Gesundheitswissenschaften hat 

sich als voller Erfolg erwiesen, die angebotenen 

Studiengänge erfreuen sich höchster Beliebt-

heit. Zum Wintersemester 2019/2020 starten 

die ersten Studiengänge der in Gründung be-

findlichen Fakultät für Informatik. Hier setzt die 

Deggendorfer Hochschule mit Studiengängen 

wie zum Beispiel „Künstliche Intelligenz“ und 

„Cyber Security“ weiter auf zukunftsweisende 

Themenfelder. Die Marschrichtung ist klar: Die 

Deggendorfer Hochschule soll und wird weiter 

wachsen. Mit dem weiteren Ausbau erwarten 

die Verantwortlichen, dass zum Jahr 2030 bis zu 

10.000 Studierende an der Technischen Hoch-

schule Deggendorf eingeschrieben sein sollen.

Für Prof. Dr. Peter Sperber ist der Erfolg der 

Deggendorfer Hochschule ein Zusammenspiel 

aus vielen Faktoren. „So ist es immer, es gibt 

nicht den einen Grund. Wir haben uns hier in 

Deggendorf immer mächtig ins Zeug gelegt, 

wir haben nicht locker gelassen und sind auch 

mal unkonventionelle Wege gegangen. Und wir 

haben hier eine sehr gute Kooperation zwischen 

Hochschule und Kommune, wir unterstützen uns 

gegenseitig. So profitieren beide Seiten“, erklärt 

der Hochschulpräsident.

Das Jahr 2019 steht an der Deggendorfer 

Hochschule ganz im Zeichen des 25-jährigen 

Jubiläums. Höhepunkt wird die Festwoche vom  

21. bis 28. Juni sein. Zum Auftakt feiert die 

 THD mit dem bereits fest etablierten Stadt-

Land-Fluss-Festival ihren 25. Geburtstag.  

Das überregional beliebte Open-Air findet am 

21. und 22. Juni auf dem Campus der Hoch-

schule statt. Am großen Tag der offenen Tür 

der Hochschule am 28. Juni wird im feierlichen 

Rahmen an den Werdegang der Hochschule 

erinnert, der im Wintersemester 1994/1995 mit 

gerade einmal 90 Studierenden im Studiengang 

Betriebswirtschaft begann. Daraus entwickelte 

sich in nur 25 Jahren eine lebendige, interna-

tionale Hochschule mit 7000 Studierenden in 

sieben Fakultäten. 

Lebendig und international geht es am 
Deggendorfer Campus nicht nur im  
Rahmen der internationalen Wochen zu.

Seit 2014 ergänzen die hoch- 
modernen Erweiterungsbauten 

den Deggendorfer Campus

Prof. Dr. Peter Sperber
lenkt seit 2013 die 
Geschicke der Hochschule

FOTOKALENDER 2019: SCHÖNE ALTE POSTKARTEN 
AUS ORTENBURG UND UMGEBUNG

Nach dem Erfolg der bisherigen Fotokalen-

der stellt der Förderkreis Bereich Schloss das 

neue Thema für 2019 vor: „Fotokalender 2019: 

Schöne alte Postkarten aus Ortenburg und 

Umgebung“. Das Sammeln schöner alter An-

sichts-Postkarten war um 1900 große Mode. 

Verlage und Druckereien unterstützten dies und 

brachten ganze Serien bunter, im Jugendstil 

oder mit historischen Mustern verzierter Karten 

heraus, oft als Chromolithografie hergestellt, 

manchmal auch nachträglich koloriert. Ingo 

Reimer und Elmar Grimbs haben die Postkarten 

im Rahmen des heimatgeschichtlichen Arbeits-

kreises gesammelt und für das digitale Archiv 

Nähere Informationen über Veranstaltungen auf www.leben-in-ortenburg.de

PROGRAMM FEBRUAR 2019

09.02. 2019 UM 19 UHR
Ball des Sports 

Gasthaus „Zum Straubinger Wirt“ in Atzing

09.02.2019 UM 19 UHR 
Bier Tasting

Wirtshaus am Neustifter Berg

10.02.2019 UM 16 UHR
Hoagarten mit Musik und Geschichten 

Moststub`n beim Hammel

28.02.2019
EINLASS AB 19 UHR
BEGINN 19.30 UHR

Weiberroas mit Tanzeinlagen, 
heißer Mitternachtsshow und Musik von DJ Role

Gasthaus zum Dorfwirt in Parschalling

03.03.2019 AB 20.00 UHR
Live-Musik am Faschingssonntag

Hotel Zum Koch, Ortenburg

ASV ORTENBURG LÄDT ZUM 
„BALL DES SPORTS“

Der ASV Ortenburg veranstaltet am Samstag, den 9. Februar den „Ball des Sports“. Musikalisch wer-

den die Gäste von den „Rockoons“ unterhalten. Masken sind auf diesem Ball natürlich ausdrücklich 

erwünscht und selbstverständlich werden die besten Kostüme prämiert. Es warten außerdem zahlrei-

che Auftritte. Der „Ball des Sports“ vom ASV Ortenburg findet am 9. Februar beim „Straubinger Wirt“ in 

Atzing statt. Einlass ist um 19 Uhr. Um 20 Uhr geht die Faschingsgaudi dann richtig los. Das Busunter-

nehmen Dobler organisiert den 

Bring- und Heimfahrservice für 

die Gäste. Um 19 Uhr fährt der Bus 

am Marktplatz in Ortenburg los.  

Die Rückfahrten erfolgen um  

1 Uhr und um 3 Uhr. Karten sind 

ab sofort bei Andreas Hartl,  

Tel.: 0162 42 86 541 oder in der 

Bäckerei Langmeyer erhältlich.

des Fördervereins eingescannt. Dadurch ent-

steht eine wertvolle heimatkundliche Daten-

sammlung, denn die Postkarten zeigen Orts-

ansichten, oft auch einzelne Häuser zu einem 

bestimmten Zeitpunkt, der mit Hilfe der Post-

stempel häufig datiert, zumindest eingegrenzt 

werden kann. Eine wichtige Quelle ist die von 

dem Heimatforscher Walter Fuchs über Jahr-

zehnte aufgebaute Sammlung. Bei der Auswahl 

für den Kalender, unterstützt von Petra Öller, 

spielte neben dem geschichtlichen Gehalt und 

der graphischen Gestaltung der Karten auch die 

Berücksichtigung möglichst vieler Gemeinde-

teile Ortenburgs eine Rolle.

HOAGARTN IM WIRTSHAUS
„ZUM HAMMEL“

Am Sonntag, den 10. Februar wird ordentlich 

„aufgspuid“ in der Moststube „Zum Hammel“ in 

Ortenburg. Der „Verein für Gartenbau und Lan-

despflege“ veranstaltet an diesem Tag wieder 

seinen traditionellen Hoagartn. Die Besucher 

dürfen sich auf Musik von Zitherspieler Erich 

Lindlbauer freuen. Außerdem ist der Autor Karl-

Heinz Reimeier zu Gast und liest aus seinen 

Büchern („wenn's weihrazt: Geschichten aus der 

Zwischenwelt - Volkssagen aus dem Bayerischen 

Wald“). Eingeladen sind alle, die sich an Musik 

und bayerischer Tradition erfreuen. Der Hoagartn 

beginnt am 10. Februar um 16 Uhr, in der Most-

stube Hammel in Ortenburg.

FÖRDERKREIS BEREICH SCHLOSS ORTENBURG

Verkaufspreis: € 12

Erhältlich in Ortenburg, bei: Papeterie Gebeßler, Fremdenverkehrsbüro, Fotostudio Bachmeyer
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KULTURERLEBNISSE
3 Tage ab  

109 €  
p.P. im DZ

 

LINZ TIPPS
MUSICAL: SIMPLY THE BEST 
Mit Liedern der Rock-Legende  
Tina Turner
18. Februar

KONZERT: AVI AVITAL & THE KNIGHTS
der Magier der Mandoline  
mit dem NY Kammerorchester
22. Februar

ORGELMUSIK ZUR TEATIME
Tee, Kaffee und Orgelmusik  
von Mozart und Haydn
24. Februar

PROGRAMMAUSWAHL FEBRUAR
IN DEN MUSIKHÄUSERN

Ú www.brucknerhaus.at
BRUCKNERHAUS

Ú www.landestheater-linz.at
LANDESTHEATER LINZ

Linz steht für Veränderungen, für Neu-

es, für Experimentelles: Genau zehn 

Jahre nach der Kulturhauptstadt Euro-

pas 2009 trägt Linz nun auch den Titel 

„Smart City of Tourism“ in der Kategorie 

Kulturerbe und Kreativität. Entdecken 

Sie die Vielfalt in der Stadt an der Donau!

VON GEORG STEINER

TOURIST INFORMATION LINZ

Tel.: +43 732 7070 2009 

tourist.info@linz.at

www.linztourismus.at

KONTAKT

Ú www.posthof.at
POSTHOF LINZ

1 TICKET – 9 MUSEEN – 4 TAGE  
 
Die Linzer Museen laden von 21. bis 24. Februar 

2019 zu aktuellen Ausstellungen. Mit nur einem 

Ticket um 10 Euro können Jung und Alt bei „Mu-

seum total“ vier Tage lang neun Häuser in ganz 

Linz besuchen. Besonders für Familien gibt es ein 

vielfältiges Angebot: So können die Kleinen beim 

Kinderforschungslabor mit dabei sein, sich im 

Stadtspiellabor & Gaudimax austoben oder beim 

Lentos-Atelier kreativ werden. Tipp: Am 21. Feb-

ruar findet für Besucher eine Opening-Party im 

Club „Unten“ im OÖ Kulturquartier statt.

Ú Alle Infos und das Programm auf:  
www.museum-total.at 

Museumswochenende  
in Linz genießen 

MUSICAL: RAGTIME
das bekannte Stück aus den USA  
kommt nach Linz
ab 7. Februar, Musiktheater

SCHAUSPIEL: MYTHOS VOEST
Dokumentarprojekt auf den Spuren  
des Voest-Konzerns
ab 22. Februar, Kammerspiele

DIE LINZER NACHT DES KABARETTS
mit Isabell Pannagl, Mario Sacher, 
Franz Riegler, Gerhard Birsak
23. Februar, Musiktheater Black Box

KONZERT: JEREMY LOOPS
Folk-Rock-Groove Band aus Kapstadt 
8. Februar 

MUSIKKABARETT: CHRISTINE SCHÜTZE
Die Pianistin mit 
kabarettistischen Soloprogrammen
15. Februar

KONZERT: KELLER STEFF
Big Band spielt rockige 
Gesellschaftskritik mit Witz
23. Februar

Avi Avital & The Knights Musical: Ragtime Konzert: Jeremy Loops
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INNVIERTEL

Es war eine Tradition von alters her: Im März wurde das Bier einst ein wenig stärker eingebraut, damit es bis 

zum Herbst hielt und niemand dursten musste. Im Sommer gab's keine Kühlmöglichkeit, ergo wurde nicht 

gebraut. Der letzte Sud vor der Zwangspause wurde stets ordentlich begossen – wie sollte es auch anders 

sein. Die Bierregion Innviertel – ein Zusammenschluss von Wirten, Touristikern und elf Privatbrauereien 

DIE BLAUPAUSE DER BRAUPAUSE

WWW.BIERMAERZ.AT

2. MÄRZ 10:00
BRAUEREI WURMHÖRINGER

9. MÄRZ 10:00 – 12:00
BRAUEREI RIED

9. MÄRZ 14:15
TRAPPISTENBIERBRAUEREI  

STIFT ENGELSZELL
14. MÄRZ 19:00 

BRAUEREI SCHNAITL
23. MÄRZ 9:00 – 17:00
BRAUEREI PFESCH

23. MÄRZ 15:00 – 17:00 (Brautag)
BRAUEREI VITZTHUM

23. MÄRZ 15:00  
BRAUEREI ASPACH

29. MÄRZ 16:00
WENZL PRIVATBRÄU

29. MÄRZ 16:00
HAUSBRAUEREI BOGNER

30. MÄRZ 10:00 u. 14:00
WOIGARTLBRÄU

30. MÄRZ 14:00
KANONENBRÄU

Beide Veranstaltungen im 
KUNSTHAUS Burg Obernberg

Bezirksgerichtsgasse 4
 4982 Obernberg am Inn

Info und Karten:  
TV s’Innviertel:  
+43 7723 8555 

info@innviertel-tourismus.at

Die meisten Führungen  
sind kostenlos. 

Anmeldung bei den  
Brauereien

INNVIERTLER
BIERMÄRZ 2019

achtzig Veranstaltungen
1.-31.MÄRZ

Mehr Information zu den 80 Veranstaltungen  
im Biermärz 2019 finden Sie online:

Bier, Kulinarik, Kunst und Kultur 
  FR 29.MÄRZ

19:30 

„AUSGEP(L)OPT“
EIN SCHRÄGER

KABARETT

MIT MANUEL BERRER

HEIMATABEND

Ein Mix aus dem Spirit von  
John Zorn‘s „Masada“,  

kombiniert mit Annäherungen  
an Pop- und HipHop-Grooves  

des 21. Jahrhunderts. 

  SA 23.MÄRZ

20:00 

„LUCHS“
KONZERT

BRAUEREI-
FÜHRUNGEN

– kopiert diese süffige Sitte in die Gegenwart, eine Blaupause der Braupause sozusagen. Freilich unter 

neuen Vorzeichen und versetzt mit Zeitgeist und Esprit. Hier findet jeder etwas nach seinem Geschmack, 

genauso wie jedes Bier seinen Krug. Ihren höchstpersönlichen haben die Bierregionsbrauer heuer übri-

gens selbst getöpfert.
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Die Brauer in der Keramikwerkstatt 
von Eva Webersberger in Treubach

Hier hatten sie jede Menge Spaß 
beim Töpfern des eigenen Bierkrugs



Mit freundlicher Unterstützung von 

MODE ROTHAMMER
Vor knapp 100 Jahren, im Jahr 1923 gründeten 

Matthias und Karolina Rothammer das heutige 

Modefachgeschäft Rothammer. Das Sortiment 

bestand in der Gründungszeit aus Kurzwaren 

und Stoffen. In den 1950er Jahren ist das Ge-

schäftsfeld um eine Bettfedernreinigung erwei-

tert worden. In den 1960er Jahren übernahm 

die Tochter der Firmengründer, Imelda Rieger, 

PRO VILSHOFEN – EIN MITGLIED STELLT SICH VOR

V I L S H O F E N  |  2 1
2 0  |  D O N A U T A L  &  K L O S T E R W I N K E L

Die Erlebnisregion „Bayerisches Donautal & Klosterwinkel“, in der sich Natur, Tradition und Kultur har-

monisch miteinander verbinden, hat für jeden Besucher das gewisse Etwas. Sowohl kulturell Interes-

sierte als auch sportlich Ambitionierte kommen bei aktivem Erleben und stillem Naturgenuss auf und 

entlang der unverbauten Donau auf ihre Kosten. Hier ist der Strom vielseitig, naturnah mit Deutsch-

lands größter Flussinsel bei Windorf und kulinarisch mit regional-typisch zubereiteten fangfrischen 

Donaufischen. In der reizvollen und geschichtsträchtigen Region wechseln sich die beeindruckende 

Kulisse des Bayerischen Waldes, der fruchtbare Gäuboden und die Auenlandschaft des Donauengtales 

in rasanter Folge ab. Zahlreiche Kirchen und Klöster bezeugen das meisterliche Handwerk namhafter 

Künstler wie Johann Michael Fischer oder der Gebrüder Asam. Die Asamkirchen in Aldersbach und 

Altenmarkt sowie die Wallfahrtskirchen in Sammarei oder Grongörgen sind mehr als nur einen Besuch 

wert. Oder kommen Sie nach Ortenburg, in die evangelische Enklave mitten im katholischen Bay-

ern! Erlebenswert ist hier auch eine der schönsten Renaissance-Holzdecken im Schloss Ortenburg. 

VERANSTALTUNGEN IM FEBRUAR

Groß geschrieben wird Tradition vor allem, wenn es um des Bayern liebstes Getränk geht – noch 

heute brauen unsere Brauereien ihre Bier-Spezialitäten nach dem Reinheitsgebot von 1516. Man kann 

auf eine über Jahrhunderte gewachsene Biertradition verweisen. Erfahren auch Sie unser Lebensge-

fühl, entdecken und erleben Sie die Einmaligkeit und das besondere Etwas unserer Region, in der sich 

Tradition und Moderne in Harmonie miteinander verbinden – kommen Sie ins „Bayerische Donautal 

& Klosterwinkel“. Im Winter genießt man die ruhige Zeit. In dieser Jahreszeit ist der heiße Kakao oder 

Punsch ein besonderer Genuss, wenn man von einem ausgiebigen Winterspaziergang oder von Spiel 

und Spaß im Schnee wieder in die warme Stube kommt.

LASSEN SIE SICH MITNEHMEN IN  
DAS VERSCHNEITE BAYERISCHE DONAUTAL UND 

KLOSTERWINKEL IM WINTER.

DER WINTER IM  
BAYERISCHEN DONAUTAL & KLOSTERWINKEL

5. – 21. FEBRUAR 
Wanderausstellung  

„Was heißt schon alt“
Orangerie

Aldersbach

8. FEBRUAR – 8. MÄRZ
Ausstellung

Christine Hochleitner
Lesesaal Rathaus 

Aidenbach

SO | 10. FEBRUAR
17 UHR

Jazz-Klassiker 
mit Milestones 

Portenkirche Fürstenzell 

DO | 21. FEBRUAR 
20 UHR

Kabarett Da Bobbe „Zefix“ 
Refektorium der Brauerei 

Aldersbach

FR | 22. FEBRUAR
20 UHR

Kabarett Martin Großmann 
„Krafttier Grottenolm“

Refektorium der Brauerei 

Aldersbach

ALLE FASCHINGSTERMINE FINDEN SIE AUF UNSEREN FASCHINGS-SONDERSEITEN

FASCHINGSKONZERT  
MIT DEM

SCHLOSSENSEMBLE
Das Schlossensemble kommt nach Pleinting und hat einen 

"Koffer voller Träume" gepackt. Arien, Duette, Songs und 

Evergreens von Klassik bis Swing, launige und verträumte 

Instrumentalnummern vom Walzer bis zum Tango, dazu 

der eine oder andere musikalische Überraschungsgast: Mit 

seinem Faschingsprogramm hat das fünfköpfige Ensemble 

für jeden etwas im Gepäck.

ÚSA | 9. Februar | 19.30 Uhr | Alte Kirche Pleinting

PLEINTING 
HELAU!

Natürlich sind beim Pleintinger Lumpenball wie jedes Jahr 

die Kinder- und Prinzengarde mit ihren Gardetänzen und 

ihren Showtänzen zu sehen. Für eine super Stimmung 

sorgt die Band NA UND. Lustige Einlagen während des 

Abends sorgen für gute Laune. Für das leibliche Wohl und 

die entsprechende Unterlage für den anschließenden Bar-

besuch ist wie immer bestens gesorgt. 

ÚSA | 16. Februar | 19 Uhr | Mehrzweckhalle Pleinting

DIE NARREN  
SIND ZURÜCK IN  

VILSHOFEN
Die Vilshofener Faschingsfreunde Vilusia veranstalten die 

zweite Auflage der Faschingsparty am Vilshofener Stadt-

platz. Garden aus den benachbarten Faschingshochbur-

gen zeigen ihr Können und sorgen für ausgelassene Stim-

mung. Vilshofener Vereine sorgen für beste Verpflegung 

und gute Laune. Rein in die Faschingsklamotten, Pappnase 

aufgesetzt und ab geht die Party!

ÚSO | 17. Februar | ab 13 Uhr | Stadtplatz Vilshofen

MYSTISCHES NIEDERBAYERN 
– LESUNG IN DEN BIER- 

UNTERWELTEN VILSHOFEN

In Zusammenarbeit mit der Buchhandlung Kirmse findet, in den 

Felsengängen der Bierunterwelten, direkt am Stadtplatz von  

Vilshofen, die Buchpräsentation „Mystisches Niederbayern“ statt, 

musikalisch begleitet von Benedikt Dreher. Mystik und Litera-

tur aus Niederbayern im einzigartigen Ambiente der Vilshofener  

BierUnterwelten.

ÚFR | 22. Februar | 18.45 Uhr | BierUnterwelten Vilshofen

geb. Rothammer das Geschäft und entwickelte es zu einem Tex-

tilfachgeschäft. Die heutige Inhaberin, Sabine Rieger-Osterholzer 

trat die Nachfolge ihrer Mutter im Jahr 2007 an. Heute steht bei 

Mode Rothammer trendige Laufstegmode im Fokus. Weit über die 

Stadtgrenzen Vilshofens hinaus ist das Modegeschäft wegen der 

typgerechten und individuellen Beratung bekannt.

Das Modefachgeschäft in der Vilsvorstadt in den 1950er Jahren
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DEN HORIZONT  
ERWEITERN

Im achten Jahr ihres Bestehens ist die Berufs- und Studienmesse „horizont“ zu einer der wichtigsten 

Informationsbörsen für Schülerinnen und Schüler geworden. Damit beweist das Wilhelm-Diess-Gym-

nasium in Pocking einmal mehr, dass es mehr ist als nur Wissensstätte. Sie ist auch Partner, Wegbeglei-

ter und Wegbereiter der jungen Menschen in der Region. Die Studien- und Berufsorientierungsmesse 

„horizont“ gibt den Besuchern die Möglichkeit, unmittelbar mit Unternehmen und Hochschulen über 

Karriereperspektiven und Studienmöglichkeiten zu diskutieren und sich aus erster Hand zu informie-

ren. Eingeladen sind Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums Pocking sowie aus den Gymnasien 

Passau, Pfarrkirchen und Simbach sowie aus den benachbarten Realschulen und Fachoberschulen. 

Insgesamt werden ca.  400 Teilnehmer erwartet.

ÚMI | 20. Februar | 12.30 - 16 Uhr | Wilhelm-Diess-Gymnasium Pocking

MIT MACHT  
ZUR WAHL

Seit 100 Jahren können Frauen wählen und gewählt werden – ein Meilenstein in der Geschichte der 

Demokratie in Deutschland und Grundlage für die Gleichberechtigung von Frauen und Männern.

Die Wanderausstellung „Mit Macht zur Wahl“ dokumentiert die Geschichte des Frauenwahlrechts 

anhand von Text-Bild-Tafeln zu verschiedenen europäischen Ländern. Sie zeigt Portraits einzel-

ner Frauenrechtlerinnen sowie die unterschiedliche Entwicklung des Frauenwahlrechts in Europa.  

Erklärt wird, warum die skandinavischen Staaten zu den Vorreitern wurden, während die Schweiz und 

Liechtenstein zu den Schlusslichtern zählten.

Ú21. - 28. Februar | Rathaus Pocking  
MO - FR | 8 - 12 Uhr • MO + DI | 14.30 - 16 Uhr • DO | 14.30 - 17 Uhr • SA + SO | 14 - 16 Uhr

Berufs- und Studienmesse „horizont“ 
am Wilhelm-Diess-Gymnasium

Ausstellung zum Jubiläum 100 Jahre  
Frauenwahlrecht in Europa

DER FASCHING IN POCKING

Mit freundlicher Unterstützung von 

KINDERFASCHING

SO 3.2. & DI 5.3. | 14 Uhr | Stadthalle Pocking

FASCHINGSBALL "VON GALA BIS BAYERISCH!"

SA 9.2. | 20 Uhr | Stadthalle Pocking

KINDERFASCHING 

SO 17.2. | 14 Uhr | Bürgerhaus Würding

GROSSER FASCHINGSUMZUG MIT MARKTTREIBEN

SO 24.2. | 13.30 Uhr | Marktplatz Hartkirchen

FASCHINGSKONZERT

DO 28.2. | 18 Uhr | Kultursaal „Alte Schule“ Pocking

GROSSER FASCHINGSUMZUG 

MIT ANSCHLIESSENDEM FASCHINGSTREIBEN

SO 3.3. | 14 Uhr | Stadtgebiet / Kirchplatz Pocking

TRADITIONELLER FASCHINGSKEHRAUS

DI 5.3. | 19 Uhr | Bürgerhaus Würding

Einzigartige Powershows der Faschingsprofis 

gibt’s ab Freitag, den 01.02. bis Sonntag, den 

24.02., am Haslinger Hof. Die Faschingsgilde 

Thyrnau eröffnet mit atemberaubenden Gar-

deshows und schicken Kostümen die jährliche 

Faschingsgaudi am Hof. Auch der Gardenach-

wuchs der Region glänzt ab Sonntag, den 03.02. 

wieder mit flotten Gardetänzen zum Mitfeiern. 

Verliebt in Bad Füssing. Wer zum Jahresstart auf 

der Suche nach neuen Bekanntschaften ist und 

sich bei dem ein oder anderen Flirt nett unter-

halten möchte, der ist am 08.02. bei der großen 

Speed-Dating-Bar genau richtig. Eine entspann-

te, gemütliche Atmosphäre bietet genug Raum 

für herzliche und warme Gespräche, bei denen 

man sich im Minutentakt kennenlernen kann. 

Echte Detail-Spezialisten und ambitionierte Bas-

tler dürfen die Modellbau Tage vom Samstag, 

den 09.02. bis Sonntag, den 10.02. am Haslin-

ger Hof auf keinen Fall verpassen. Eintauchen in 

faszinierende Miniaturwelten, den Bastlern vom 

Modellbauclub SMC Seestern Passau über die 

Schulter schauen und viel Wissenswertes über 

die Kleinbaukunst erfahren – all das und noch 

viel mehr können Gäste hier hautnah erleben 

und in echtes Hobbywerkstattflair eintauchen. 

Beim großen Familienfasching am Samstag, den 

16.02. geht’s für unsere kleinen und großen Gäs-

te wieder hoch her: Ein fröhlicher Nachmittag 

voller Tanz, Spaß und Spielideen der Faschings 

Hex‘ erwarten unsere kleinen Maschkera. Fetzige 

NÄRRISCHE GARDESHOWS UND 
FLOTTE TANZRUNDEN  

VERANSTALTUNGSMARATHON 
AM HASLINGER HOF

Shows der Kindergarden aus Rotthalmünster und 

Hartkirchen-Inzing machen die Faschingszeit zu 

einem beliebten Highlight für Alt und Jung. Für 

den richtigen Partysound sorgt DJ Krue. Dass 

zum Frühlingsstart Vögel, Schmetterlinge, Bienen 

und Co. in die Gärten finden, dafür sorgt Helmut 

Klaffenböck am Freitag, den 22.02. mit Tipps und 

Infos rund um die VogelVoliere am Haslinger Hof 

sowie zum Bau von Nistkästen und Insektenho-

tels. Alle musikbegeisterten Tänzer können Ihr Fi-

gurenrepertoire am Freitag, den 22.02. um erste 

Boogie-Schritte und Figuren beim Boogie-Work-

shop erweitern. Mitreißende Live-Musik von „The 

Hot Shakers“ lassen anschließend im Wechsel 

mit Kult-DJ Rockin‘ Daddy Fifties-Flair lebendig 

werden und sorgen in der großen Boogie Nacht 

am 22.02. für ein einzigartiges Swing Feeling. 

Den fulminanten Faschingsendspurt leiten wir 

am Donnerstag, den 28.02. mit dem Top-Ereig-

nis der fünften Jahreszeit ein: Der Weiberroas 

am Haslinger Hof. Mit außergewöhnlichen Män-

nertanzshows der Männergarde Germannsdorf, 

flotten Gardetänzen der Prinzengarde Velden/

Vils und spaßiger Ballonaktion wiederholt sich 

ein närrisches Ereignis, bei dem sich Piraten, 

Krankenschwestern, wilde Tiere und viele ande-

re skurrile Figuren tummeln. Egal ob als Gruppe 

oder ganz allein, hier findet jeder Anschluss. 

Besonderes Extra für Country- & Westernfans: 

Die Line Dance Party mit DJ SIXX – nicht nur für 

Cowboys und-girls ein Top-Event!

ANZEIGE

WEITERE INFOS
Viele weitere Infos rund ums  TÄGLICHE HASLINGER HOF-ERLEBNIS gibt’s im aktuellen  

HofErLeb’n,  im Inet unter www.haslinger-hof.de oder auf unserer Facebook-Seite.
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… freuen auf ein Hacklberger!

HumoratoR
unser

doppelbock
Voller Kraft und Geschmack!
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15 Jahre hat der Hobbyfotograf 

Josef Baumgartner seine Freizeit 

mit der Kamera in der wunderbaren 

Donau-Landschaft Niederbayerns 

verbracht. Dabei sind unzählige 

Fotos und Filme entstanden, die 

einzigartige Lichtstimmungen am 

Fluss zeigen. Eine Auswahl von 

400 Bildern stellt seltene heimi-

sche Vögel, Insekten, Amphibien 

und deren Lebensraum, die Wildnis 

an der niederbayerischen Donau, 

vor. Umrahmt wird der Vortrag 

mit zauberhaften Klängen aus 

der Natur und stimmungsvoller 

Musik. Die Besucher erwartet ein 

visuelles Erlebnis, gepaart mit in-

teressanten Informationen.  Josef 

Baumgartner hat vor 20 Jahren 

das Fotografieren für sich ent-

deckt, die meisten seiner Bilder 

entstehen intuitiv. Die Multivisi-

onsshow wird in Zusammenarbeit 

mit dem Fotoverein Passau gezeigt.  

DER EINTRITT IST FREI

WILDNIS AN DER  
NIEDERBAYERISCHEN DONAU

Multivisionsshow mit Bildern und Videos 
von Josef Baumgartner

 

DI | 12. FEBRUAR | 19.30 UHR 

Gemeindesaal im Evangelischen Zentrum Passau 

Dietrich-Bonhoeffer-Platz 1

sparkasse-passau.de

Meins
ist einfach.

Nutzen Sie unser
Aktionsangebot!

Sonderkreditprogramm

Jetzt Termin vereinbaren
Tel. 0851 398-1881

ANZEIGE

40. VEREINSJAHR 
VON KUNST & KULTUR RAAB

Trotz erneuter erheblicher Kultur-Budget-Kürzungen im Jahr 2018 wird Kunst 

& Kultur Raab (Rudolf Wötzlmayr, Peter Wagner und Johanna Wagner) auch im 

40. Vereinsjahr nicht müde, wieder ein hochkarätiges Frühjahrsprogramm auf 

die Beine zu stellen. KK-Raab ist der am längsten bestehende aktive Kulturverein 

Oberösterreichs. In 

den letzten Jahren 

wurde der Focus klar 

auf die zeitgenössi-

sche Musik aus dem 

Bereich Jazz und 

Weltmusik ausge-

richtet. Präsentiert 

wurden und werden 

spannende neue 

Acts aus aller Welt, 

wie auch aus der 

heimischen Musik- 

szene. Da gaben sich 

klingende Namen 

wie Gregory Porter, 

Donald Smith, Re-

bekka Bakken, James 

Blood Ulmer, Dave Holland, Cassandra Wilson, Sun Ra, Vijay Iyer, Archie Shepp, 

Jim Pepper, Gil Scott Heron, Wallace Roney, Luciano Biondini, Brecker Brothers, 

Jan Garbarek, Steve Swallow, Erika Stucky, Rudresh Mahanthappa, Jim Black mit 

heimischen Stars wie Wolfgang Puschnig, Lorenz Raab, Karl Ratzer, den Donau-

wellenreitern, 5/8erl in Ehr’n, Harri Stojka, Christian Muthspiel, Klaus Paier & Asja 

Valcic, David Helbock, dem Vienna Art Orchestra oder Federspiel die Klinke in 

die Hand. Ebenso fanden einige „Jazz-Echo-Preisträger“ sowie „Downbeat Critics 

Poll Winners“ den Weg in den Jazzclub Raab. Bis heute wurden die rund 660 ab-

gehaltenen Veranstaltungen, davon 8 Jahre lang das dreitägige Jazzfestival Raab 

und über 150 Filmvorführungen, von ca. 58.000 Menschen besucht. Zahlen, die 

den umtriebigen Ver-

ein trotz ständiger 

Kultur-Budget-Kür-

zungen voller Zuver-

sicht und Tatendrang 

ins 40. Vereinsjahr 

treiben. Warum? Weil 

es für die Veranstalter 

wichtiger denn je ist, 

für kulturelle Nahver-

sorgung und Innova-

tion auf dem Lande zu 

sorgen. Kulturvereine 

sind ein Lebenselixier 

und Mitgrund, warum 

Menschen hier leben, 

wohnen und arbeiten 

wollen. Kultur ist das 

geistige Freizeitzentrum für das, was das Leben abseits von Alltagspflichten span-

nend macht. Für KK-Raab ist daher das Zeitalter der ehrenamtlichen Kulturarbeit 

hierzulande noch lange nicht zu Ende. Sie werden auch weiterhin dafür sorgen, 

dass sich der ländliche Raum rund um Raab kulturell nicht verdunkelt, denn:  

„Die Frage ist nicht, ob wir uns die Kultur leisten können, sondern ob wir uns die 

Unkultur leisten wollen.“ (Dr. Josef Pühringer, Landeshauptmann a.D.)
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FOTOAUSSTELLUNG

„ENTWICKLUNG“

Die Bilder der Ausstellung stehen im Zeichen der „Entwicklung“  der Kinder hin zu jungen Erwachsenen, die verschiedene Träume und 

Erwartungen an das Leben haben und die selbstständig die Welt erobern. Was sie verbindet, ist eine Genmutation des 21. Chromosoms, 

das in ihrem Körper durch eine zufällige Laune der Natur 3mal statt 2mal vorhanden ist. Der „Gesprächskreis 3x21“ will Berührungsängste 

nehmen und Mut machen. Und so sind auf den Fluren der Kinderklinik die Studioportraits der jungen Menschen zu sehen – umrahmt 

von ganz persönlichen Wünschen und Hoffnungen sowie Momenten aus Kindertagen. Die Ausstellung wird unterstützt von der Stiftung 

Kinderlächeln Passau, Sachs-Fenster Bad Birnbach und der Agentur Atelier und Friends Grafenau. Der Mann hinter der Kamera ist der pas-

sionierte Fotograf Hannes Höchsmann aus Eggenfelden im Rottal. Ihm ist es gelungen, die jungen Menschen mit Down-Syndrom in ihrer 

ganz persönlichen Ausstrahlung festzuhalten. Jedes Bild hat dabei seinen ganz eigenen Charakter entwickelt – ebenso wie die jungen 

Menschen, deren Besonderheiten sich in jenen Portraits widerspiegeln. 

Das Down-Syndrom ist noch immer die gefürchtetste Diagnose in der Schwangerschaft. Der Gesprächskreis Down-Syndrom Rottal-Inn 

e.V. klärt über das Down-Syndrom auf und will möglichst viele Menschen für die „Normalität“ des Andersseins sensibilisieren. Dem Verein 

gehören Eltern, Freunde und Förderer von Menschen mit Trisomie 21 an.

Der 3x21 Gesprächskreis Down-Syndrom Rottal-Inn e.V. präsentiert eindrucksvolle  
Portraitaufahmen, eingefangen von Fotograf Hannes Höchsmann

Zu sehen in der KINDERKLINIK DRITTER ORDEN | Bischof-Altmann-Straße 9 | 94032 Passau | bis 30. April 2019

www.3x21-rottal-inn.de

YOGAREISE NACH MALLORCA 

Meine Yogareisen mit NEUE WEGE Seminare und Reisen GmbH 

führen mich dieses Jahr auf die malerische Insel Mallorca mit 

ihren traumhaften Stränden. In der Finca Son Mola Vell finden 

Sie eine Oase der Ruhe für Körper, Geist und Seele. Lassen Sie 

sich von diesem einzigartigen, romantischen Ort verzaubern! 

Eine wunderbare Zeit der Entspannung und des Wohlfühlens 

erwartet Sie inmitten der mallorquinischen Landschaft zwi-

schen Kiefernwäldern, Oleander, Zwergpalmen, Rosmarin und 

wildem Fenchel. Genießen Sie den Blick über das Tal von Son 

Macià bis hin zum nahegelegenen Meer! Hören Sie die Zikaden, 

das Bimmeln der Schafsglöckchen, den morgendlichen Ruf der 

Esel und den Gesang der Vögel. Tauchen Sie ein in die Atmo-

GEWINNSPIEL

U
Auch in diesem Monat ver-

losen wir unter unseren Lesern
wieder einWellnesswochende.

Dieses Mal geht es in den
Sonnhof (siehe Bericht nebenan) .

Unter den E-mail Einsendungen
mit dem Stichwort „Sonnhof“, die bis
zum 20. März bei: innside@t-online.de
eingehen, verlosen wir dieses schöne
Wellnesswochende.

Der Gewinner wird in der nächsten
Innside Ausgabe veröffentlicht und na-
türlich auch persönlich benachrichtigt.

Also nichts wie ran an die Com-
puter,Tablets oder Smartphones!

Der Rechtsweg ist wie immer aus-
geschlossen.

Viel Glück wünschen die
INNSIDER.

Gewinnspiel März

Z:\INNSIDE\2016 märz\CDR\IS-54-55.cdr
Dienstag, 23. Februar 2016 09:40:30
Farbprofil: Deaktiviert

Composite  152 lpi bei 45 Grad
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sphäre einer über 300 Jahre alten Finca mitten im Grünen, die 

viele zauberhafte Plätze zum Verweilen bietet. Es duftet nach 

Blumen und Kräutern und es herrscht eine wunderbare Ruhe, 

deren wohltuende Wirkung vom ersten Moment an spürbar 

wird. Hier können Sie ankommen und zu sich selbst finden – 

ein Ort wie geschaffen für Yoga und Meditation. In der Yoga–

Urlaubswoche erleben Sie eine intensive und doch individuell 

angepasste Yoga Praxis in Verbindung mit Atemübungen und 

Meditation. Ihr Atem führt Ihre Bewegung und die Atemacht-

samkeit lässt Sie ankommen bei sich im Augenblick. Sie ent-

decken und vertiefen Ihr Potential und spüren Ihre Kraft, Ihre 

Sinnlichkeit und Ihre Lebensfreude. (Quelle: NEUE WEGE)

WOCHENWEISE BUCHBAR:
23.03.2019 - 25.05.2019
27.07.2019 - 31.08.2019

YOGA & REISELEITUNG
Barbara Franz

www.yogastudio-franz.de

INFOS & BUCHUNG 
NEUE WEGE

www.neuewege.com

INFOS & KONKAKT
Yogastudio Franz

Steiningergasse 2 | 94032 Passau
0851 98900857 | 0170 8936449

kontakt@yogastudio-franz.de
www.yogastudio-franz.de

ANZEIGE
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Deggendorf. SENIORita – die Messe 

für die „besten  Jahre“ im Leben öffnet 

nach der grandiosen Premiere 2018 am 

Wochenende 23./24. Februar 2019 zum 

zweiten Mal ihre Tore. 

Speziell für die 50-, 60-, 70-jährigen und 

darüber hinaus bietet diese große Aus-

stellung in den Deggendorfer Stadthallen 

wichtige Informationen und Angebote zu 

folgenden Themenbereichen: GESUND-

HEIT & PRÄVENTION, RECHT & SOZIALES 

AKTIVITÄT & LEBENSFREUDE und neu IN-

NOVATION & ZUKUNFT. Organisatorin Gabi 

Menacher (menacher EVENT Deggendorf):  

„Die Besucher erwartet ein umfangreiches 

Angebot an hochkarätigen Vorträgen sowie 

ein Rahmenprogramm mit prominenten 

Gästen aus Politik, Wirtschaft, Sport und 

Unterhaltung. Zirka 70 Aussteller bieten 

eine Informationsbörse zu allen interessan-

ten  Themen rund ums Älter werden.“

 BÜHNENPROGRAMM

Samstag, 23. Februar

BÜHNE HALLE 2

10:00 Eröffnung/Gruß-

worte: Verena Bentele, 

Präsidentin Sozialver-

band VdK Deutschland 

und Schirmherrin der 

SENIORita 2019 (Foto); 

Kerstin Schreyer, MdL, Staatsministerin 

für Arbeit, Familie und Soziales; Sebastian 

Gruber, Landrat Freyung-Grafenau und 

ILE-Vorsitzender Bayerischer Wald.

11:30 „Mit regionalen Zutaten kreative Ge-

richte zubereiten“ mit Spitzenkoch Markus 

Wagner.

12:30 Podiumsdiskuss- 

ion  „Rente - Gesundheit - 

Lebensfreude - Was 

ist wichtig für die Zeit 

danach? Gibt es ein 

Leben nach der Wiesn, 

dem Eishockey…?“ mit 

Dr. Gabriele Weishäupl 

(„Wiesn-Chefin“ a. D.) 

und Erich Kühn-

hackl (der „Lange“, 

Eishockey-Legende).
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13:30 Seniorengymnastik zum Zuschauen 

oder Mitmachen, BRK KV DEG.

14:30 Schau-Kochen mit Markus Wagner.

15:15 MenuSpeak – die barrierefreie 

Speisekarten-App, YORMA’S AG.

BÜHNE HALLE 1

11:30 Vom Schandfleck zur Sehenswürdig-

keit – Denkmalschutz in Ostbayern; Florian 

Jung, Kreisheimatpfleger, LRA Deggendorf.

12:45 Herzenswunsch Hospizmobil stellt 

sich vor, BRK KV SR-BOG.

13:15 Denken macht Spaß und hält fit! 

Bundesverband Gedächtnistraining e. V.  

Arbeitskreis Ostbayern, Susanne Blach.

14:00 Deutsche Herzstiftung – Aufgaben, 

Projekte, Informationen mit Elke Mehr.

15:00 Line Dance Red Cross Dancers. 

15:45 Stella (8 Jahre), die kleine große 

Quetschenspielerin spuit auf.

Sonntag, 24. Februar

BÜHNE HALLE 1

11:00 Deutsche Herzstiftung – Aufgaben, 

Projekte, Informationen mit Elke Mehr.

11:30 Denken macht Spaß und hält fit! 

Bundesverband Gedächtnistraining e. V. 

Arbeitskreis Ostbayern, Susanne Blach.

13:00 Barbara Preis, Kabarettistin.

14:00 Seniorengymnastik zum Zuschauen 

oder Mitmachen, BRK KV DEG.

15:00 Auftritt der Faschings-Jugendgarde 

des SV Zwiesel 1922. 

BÜHNE HALLE 2

10:30 Schau-Kochen mit Markus Wagner.

11:15 MenuSpeak – die barrierefreie Spei-

sekarten-App, YORMA’S AG.

11:45 Podiumsdikussion 

„Ärzte- und    Pflegemangel 

in Südostbayern“ u. a. mit  

Pflegeroboter „LUNA“. 

14:30 MenuSpeak – die barrierefreie Spei-

sekarten-App, YORMA’S AG.

14:30 Schau-Kochen mit Markus Wagner.

15:30 Line Dance Red Cross Dancers. 

 VORTRAGSPROGRAMM

Samstag, 23. Februar 

VORTRAGSRAUM 1 

11:30 Wohnlösungen im Alter.

12:15 Digitaler Nachlass - Was passiert mit 

meinen digitalen Daten nach dem Tod? 

13:00 Vom Schandfleck zur Sehenswürdig- 

keit – Denkmalschutz in Ostbayern.

13:45 Gesundheitsversorgung auf dem 

Land – heute und morgen.

14:30 Betrüger lauern überall.

15:15 Krankheitsbild Fibromyalgie? Wo er-

halte ich Hilfe und Unterstützung? 

16:00 Kennen Sie Bowtech?

VORTRAGSRAUM 2

11:30 Stille Entzündungen – Omega 3 

schützt in jedem Alter.

12:45 Dein Haus 4.0 – länger zuhause leben 

mit technischer Unterstützung.

13:30 Barrierefreier Umbau – Zuschuss-

möglichkeiten für Bad, Dusch-WC etc.

14:15 Endlich Klartext zu Vollmachten. Was 

gibt es wirklich zu tun? 

15:15 Reicht meine Rente? Welche Ren-

tenarten gibt es? Plötzlich krank – auch in 

jüngeren Jahren … steht mir eine Rente zu?

Sonntag, 24. Februar

VORTRAGSRAUM 1

10:45 Betrüger lauern überall. 

12:15 Digitaler Nachlass - Was passiert mit 

meinen digitalen Konten und Daten nach 

dem Tod? 

12:15 Denken macht Spaß und hält fit!  

Bundesverband Gedächtnistraining e. V. 

13:00 Kennen Sie Bowtech?

13:45 Die Verrentung meiner Immobilie + 

die Vererbung von Immobilien.

14:30 Dein Haus 4.0 – länger zuhause leben 

mit technischer Unterstützung. 

15:15 Geriatrie - Selbstbestimmtheit im Al-

ter und maßgeschneiderte Medizin. 

VORTRAGSRAUM 2

10:30 Die Patientenverfügung – von der 

Theorie zur Praxis. 

12:30 Gesundheitsversorgung auf dem 

Land – heute und morgen.

13:15 Endlich Klartext zu Vollmachten. Was 

gibt es wirklich zu tun? 

14:15 Barrierefreier Umbau – Zuschuss-

möglichkeiten für Bad, Dusche, WC etc.

15:00 Denken und Demenz – Mikronähr-

stoffe für eine bessere Kognition plus neue 

Erkenntnisse aus der Vitamin D - Forschung.

Die Messe bietet viele Aktionen u. a. Vita-

min D-Messung, Schmankerlecke u.v.m.

Details unter:

www.senior-ita.de/Besucherinformationen
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Freyung. Hunderte von Gästen aus  

allen Bereichen des öffentlichen Lebens 

gaben sich beim Neujahrsempfang des 

Landkreises Freyung-Grafenau, der 

Stadt Freyung und des Aufklärungs- 

bataillons 8 in der Turnhalle der Kaserne 

„Am Goldenen Steig“ ein Stelldichein.

Als Hausherr hielt Kommandeur Matthias 

Blaesing die Begrüßungsrede. Dauerein-

sätze in Mali und im Kosovo, der militäri-

sche TÜV, Einsatzvorbereitungen für 2019 

und viele 1000 Dinge hätten das Bataillon  

an seine Grenzen gebracht. Die Herausfor-

derungen und Aufgaben für 2019 würden 

keine Entlastung bringen. Blaesing: „2019 

wird ein anstrengendes Jahr.“

 

Landrat Sebastian Gruber konzentrierte 

sich in seiner Rede auf drei Themen: Ge-

sundheitsversorgung, Bildung und ÖPNV/

Mobilität. Nach dem Umzug ins Kranken-

haus Freyung wird nun das Gesundheits-

zentrum in Waldkirchen Zug um Zug mo-

dernisiert. Das neue Jahr steht im Zeichen 

der Stabilisierung der Kliniken gGmbH. 

Gemeinsamer 
Neujahresempfang

Die Generalsanierung des Beruflichen 

Zentrums in Waldkirchen sei die größte In-

vestition des Landkreises in den nächsten 

Jahren und ein klares Bekenntnis zur beruf-

lichen Bildung.

Im ÖPNV gelte es nach der gelungenen 

Umstellung einheitliche Tickets, Tarife und 

verständliche Fahrpläne einzuführen. 

Entgegen aller Prognosen, sei die Einwoh-

nerzahl im Landkreis (78.400 Einwohner 

zum 31.12.2018) seit 2012 kontinuierlich 

gestiegen, ergänzte der Landrat seine Aus-

führungen. „Der Landkreis und die 25 Ge-

meinden investieren viel, mit dem Ziel, die 

Lebensqualität zu verbessern. Aber sowohl 

Asphalt, Beton und Stein als auch der allge-

meine Wohlstand reichen alleine nicht aus. 

Es geht um Anerkennung, Gerechtigkeit 

und Wertschätzung. Wir alle, Sie und ich, 

können vorangehen im Bemühen um An-

stand, Ehrlichkeit und Wahrhaftigkeit.“ 

Freyungs erster Bürgermeister Dr. Olaf 

Heinrich appellierte an alle Politiker und 

Bürger „mehr zu tun als unsere Pflicht" 

und das große Ganze nie aus den Augen 

zu verlieren. Er dankte den zahlreichen 

Unternehmen, die sich mit ihren Investiti-

onen und Visionen für den Wohlstand, für 

Arbeits- und Ausbildungsplätze einbringen 

und wünschte sich, „dass es ein Jahr werde, 

in dem wir zusammenhalten, statt zu spal-

ten, einander zuhören, nach guten Lösun-

gen suchen und uns respektieren. Er gab zu 

Bedenken, „dass es Dinge gebe, die zwar 

nicht verboten seien, die man aber einfach 

nicht tut“. 

Gemeinsamer Neujahrsempfang: FRG-Landrat Sebastian Gruber (v.r.), 
Kommandant Matthias Blaesing und  Bürgermeister Dr. Olaf Heinrich

Die Reden von Landrat Sebastian Gruber und Freyungs erstem Bürgermeister 
Dr. Olaf Heinrich ernteten bei den Gästen viel Zustimmung und großen Applaus.

WOIDSIDE-Redakteurin Roswitha Prasser 
im Gespräch mit Landrat Sebastian Gruber.
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Spiegelau. Die Ferienregion National-

park Bayerischer Wald mit Sitz in Spiege-

lau wirbt mit dem Slogan „Vom Wald das 

Beste“. Der Zusammenschluss von 13 Ge-

meinden im Bayerischen Wald überzeugt 

seit Jahren durch einen gemeinsamen 

Marketingauftritt, ein gemeinsames Leit-

bild, die Kooperation mit dem National-

park Bayerischer Wald  und durch gäste-

freundliche Services auf der Homepage. 

Robert Kürzinger ist Marketingexperte für die 

Ferienregion und schwärmt: „Auf unserer Home-

page kann man täglich ab 10 Uhr den aktuellen 

Schnee- und Loipenbericht erfahren. Immer 

wieder kommt es vor, dass Wintersport-Gäste 

auch aus der näheren Region wie Passau oder 

im angrenzenden Südböhmen kurzfristig einen 

sportlichen Wintertag im Bayerischen Wald pla-

nen und sich über die aktuellen Bedingungen in-

formieren wollen. Am besten ist es deshalb, sich 

auf unserer Homepage zu informieren. Wer es 

ganz genau wissen möchte, findet dort tagesak-

tuelle Informationen, Echtzeitaufzeichnungen 

von Webcams sowie den Wetterbericht zur Re-

gion. Besonders praktisch ist auch der Schnee-

bericht, welcher auf Wunsch täglich per E-Mail 

zugestellt wird und über die aktuelle Wetterlage 

und die Wintersportmöglichkeiten der einzelnen 

Gemeinden informiert. Registrieren können sich 

Interessierte für diesen Service ganz einfach über 

die Webseite der Ferienregion.“

Noch mehr Inspiration zum Winterangebot bie-

ten die Pocketguides „Langlauf“ und „Schnee-

schuh-Winterwandern“, die online einsehbar 

oder per Post erhältlich sind.

Zusätzlich finden Gäste und Einheimische auf der 

Homepage gute Tipps für die Freizeitgestaltung 

zu jeder Jahreszeit. „Die Homepage wird gerade 

aktualisiert“, freut sich FNBW-Geschäftsführer 

Heinz Peter Schwendinger. „Dann wird sie noch 

benutzerfreundlicher sein und einmal mehr die 

wunderschönen Seiten des Bayerischen Waldes 

zu jeder Jahreszeit unterstreichen.“

Rechtzeitig zur Wintersaison hat die Ferienregion 

Nationalpark Bayerischer Wald ihr neues Gast-

geberverzeichnis 2019 veröffentlicht. Unter 

dem Motto „Vom Wald das Beste“ präsentieren 

sich auf rund 140 Seiten die 13 Gemeinden der 

touristischen Vereinigung sowie mehr als 150 

Betriebe der Region.  Ergänzt wird die neue Bro-

schüre durch zielgruppenspezifische Kapitel zu 

den Kernthemen der Region. Ganz neu sind die 

Tipps von Einheimischen und die Vorstellung der 

besten Hütten. 

Der neue Katalog ist in  den Tourismusbü-

ros der Ferienregion Nationalpark Bayeri-

scher Wald und unter www. ferienregion- 

nationalpark.de erhältlich.

AUF MAUSKLICK „VOM WALD DAS BESTE“
Ferienregion Nationalpark Bayerischer Wald liefert täglich den aktuellen Schneebericht per Newsletter

Die Ferienregion Nationalpark Bayerischer 

Wald besteht aus 13 Gemeinden, die an 

das Kerngebiet des Nationalparks angren-

zen. Die Gemeinden Bayerisch Eisenstein,  

Eppenschlag, Frauenau, Hohenau, Kirchdorf, 

Langdorf, Lindberg, Mauth-Finsterau, Neu-

schönau, Sankt Oswald-Riedlhütte, Schön-

berg, Spiegelau und Zwiesel haben sich zu-

sammengeschlossen, um die einzigartigen 

Naturerlebnisse rund um den „Urwald“ Bay-

erischer Wald erlebbar zu machen. Die span-

nende Ganzjahresdestination punktet dabei 

mit ihrer Unverfälschtheit, Naturvielfalt, der 

Vielzahl an spannenden Freizeitaktivitäten 

und mit der stark von der Glasherstellung 

geprägten Kultur im Bayerischen Wald. Mit 

diesem vielfältigen Angebot genießen in der 

Ferienregion nicht nur Familien und Paare 

ihren Urlaub, sondern im gleichen Maß auch 

Naturliebhaber, Erholungssuchende und  

Aktivurlauber.

Tap Taps   -  Lust auf Neues?
Die Ferienregion Nationalpark Bayerischer Wald bietet mit mehreren hundert Kilometern 

bestens gespurten Langlauf- und Skatloipen klassisches Skivergnügen. Doch wie wäre es mit 

einem Ausflug auf sogenannten „Tap Taps“?  Das sind kurze Sportskier, die sich dank ihres 

festen Grips besonders gut für Winterwanderungen durch die weiße Naturlandschaft eignen. 

Gefertigt werden sie von Florian Hollmann, ehemaliger Profisportler und Wahlbayerwaidler, 

nach dem Vorbild des finnischen Jägerskis, wie er vor etwa 800 Jahren schon im Einsatz war. 

Wer die Bretter einmal testen möchte, kann mit dem gebürtigen Oberbayer eine Tour durch den 

Bayer- und Böhmerwald unternehmen oder sich unter seiner fachkundigen Anleitung gleich ein 

eigenes Paar in einem Workshop anfertigen. www.taptaps.de.
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Robert Kürzinger und Geschäftsführer Heinz Peter Schwendinger (li.) zeigen wie einfach es ist, sich auf der 
Homepage der Ferienregion Nationalpark Bayerischer Wald über die aktuelle Schneelage zu informieren.

Stellvertretender Geschäftsführer Daniel Eder befindet sich bereits in der Zielgeraden, was die 
Fertigstellung der neuen Homepage für die Ferienregion Nationalpark Bayerischer Wald betrifft. 
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PREMIERE IN HAIDMÜHLE:

1. WELTMEISTERSCHAFT 
IM SCHLITTENHUNDERENNEN

Haidmühle.  Seit über 20 Jahren finden 

im Grenzort Haidmühle Schlittenhun-

derennen statt. Meisterschaften gab es 

schon viele: zwei Europameisterschaf-

ten und mehrere deutsche und bayeri-

sche Meisterschaften wurden ausgetra-

gen - aber in diesem Jahr wird der Ort 

zum Mekka für Mushers aus aller Welt: 

Zum ersten Mal in der Geschichte Haid-

mühles findet vom 21. bis 24. Februar 

2019 die Weltmeisterschaft im Schlit-

tenhunderennen statt.
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l  Urlaub im Dreiländereck D-CZ-A 
l  Staatl. anerkannte Erholungsorte Haidmühle, Bischofsreut und Frauenberg
l  „Hausberge“: Dreisessel (1.312 m) und Haidel mit Aussichtsturm (1.167 m)
l  Loipennetz mit einer Länge von 65 Kilometern mit Verbindungsloipen nach Südböhmen
l  Doppelspurloipen aller Schwierigkeitsgrade und 6,5 km Skating-Loipen im Gemeindebereich
l  Rodelwiesen in Haidmühle und Bischofsreut, 33 Kilometer geräumte Winterwanderwege
l  Grenzüberschreitende Ausflüge, geführte Schneeschuhwanderungen

Auszeichnungen: 
2015: Erste Modellgemeinde am Grünen Band Europa
2017: UN-Dekade für biologische Vielfalt
2018: Erste „Natura-2000-Gemeinde“ in Niederbayern

Tourist-Info Haidmühle . Dreisesselstr. 12 . 94145 Haidmühle . Tel. +49 (0)8556 97263-20
tourismus@haidmuehle.bayern.de . www.haidmuehle.de

Fabrikation: Haidmühle, T. 08556 96000, Passau: Heilig-Geist-Gasse 9, T. 0851 33361
Webshop: www.muehldorfer.com

Wir machen Betten  
für die besten Hotels 
der Welt...

...am liebsten für Sie

Mehr als 200 Teilnehmer aus 25 Ländern 

und zirka 1000 reinrassige Huskys werden 

drei Tage lang den idyllischen Ort an der 

tschechischen Grenze in den sportlichen 

Ausnahmezustand versetzen. 

Ausrichter dieses Megaevents ist der Sport-

Club Haidmühle in Zusammenarbeit mit 

der Gemeinde Haidmühle. Vorstand Stefan 

Strixner sieht dem Event gelassen entge-

gen: „Wir haben schon zwei Jahrzehnte 

Erfahrung mit den Schlittenhunderennen. 

Seit 2000 sind wir zudem erster deutscher 

Trainingstrail für Schlittenhundesportler 

und haben durchgehend vom 22. Dezember 

bis 10. März je nach Schneelage geöffnet.

Die Sturmschäden in den Wäldern sind 

dank der guten Zusammenarbeit mit den 

Bayerischen Staatsforsten behoben, die 

Wege  bestens präpariert. Schnee in Hülle 

und Fülle - die Mushers und ihre Hunde 

können kommen!“

Rennort und Stake out (Start und Ziel) ist 

der Haidmühler Sportplatz. Dort befindert 

sich auch für die Musher und ihre Hunde 

das weiträumige Lager, das auch besucht 

werden kann. 

Beim WSA World Championship Snow 2019

werden Sprintstrecken von fünf Kilometern 

bis 21 Kilometern und Distanzstrecken mit 

maximal 42 Kilometern bewertet.                                   

Die Schirmherrschaft hat Sebastian Gruber, 

Landrat Freyung-Grafenau,  übernommen.

Mehr Informationen unter 

www.haidmuehle2019.de

Programm 21.-24. Februar 2019:

Donnerstag, 21.02.2019, ab 16:00 Uhr

Renntag für Langstreckenfahrer

Nachtlauf der Kategorie „Distance“

Freitag, 22.02.2019 ab 9:00 Uhr

Renntag Sprint & Distance

19:00 Uhr Empfang in der Mehrzweckhalle 

Haidmühle mit Festzug zum Festzelt

am Sportplatz anschließend

Eröffnung / Begrüßung / Ansprachen.

Es spielt die Haidmühler Blasmusik.

Samstag, 23.02.2019 ab 9:00 Uhr

Renntag Sprint & Distance

Ab 18:00 Uhr

Musherabend - 

geselliges Beisammensein im Festzelt

Sonntag, 24.02.2019 ab 9:00 Uhr

Renntag der Kategorie „Sprint“

Tagsüber einzelne Siegerehrungen 

für Langstreckenfahrer,

Abends Siegerehrung der Kurzstreckenfahrer

durch Schirmherrn Landrat Sebastian Gruber

Zieleinläufe bis ca. 15:00 Uhr

Täglicher Festzeltbetrieb

Erwachsene 7 EUR / Kinder bis 14 Jahren 3 EUR

Nur reinrassige Huskys dürfen an der 
Weltmeisterschaft teilnehmen.
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Mitterfirmiansreut. Die lässigsten 

Trucks und die coolsten Foodartisten ge-

ben sich beim „1. Streat Food Festival on 

Snow“  in Mitterfirmiansreut ein Stell- 

dichein. Die Organisatoren Bernhard Löffl- 

mann (Nachbarschaft Freyung) und Ma-

rio Künzel (Grill Bill Passau) sind bereits 

erfahrene Profis für dieses trendige Food-

event. Sie verwandeln am Faschingswo-

chenende (2./3. März) den großen Park-

platz im Zentrum von Mitterfirmiansreut 

in einen Platz voller kulinarischer Genüs-

se mit DJ-Musik und atemberaubenden 

Feuershows.

„Wir freuen uns über diese Premiere. Es wird 

nicht nur für die Skifahrer ein besonde-

res Highlight zum Faschingswochenende 

werden, das Streat Food Festival wird auch 

viele Besucher zum Almberg locken, die 

in der traumhaften Winterkulisse ein ganz 

besonderes Event erwartet“, sagt Bernd-

hard Hain, Tourismuschef des Landkreises 

Freyung-Grafenau und Geschäftsführer des 

Zweckverbands Mitterfirmiansreut.

Die Premiere ist gleichzeitig ein Probelauf 

für das nächste Skiopening im Dezember 

2019. Aber zunächst verwandeln begeisterte  

1. STREAT FOOD FESTIVAL ON SNOW
Trucks, Foodartisten und Feuershow rocken das Skizentrum Mitterfirmiansreut am Faschingswochenende 

Gastronomen, mobile Garküchen, Food 

trucks und Foodtrailer am bevorstehenden 

Faschingswochenende den Parkplatz un-

terhalb des Skizentrums in Mitterfirmians-

reut in einen Platz wundervoller Genüsse. 

Von frischem Pulled Pork über Burritos, 

saftigen Burgern bis hin zu exotischen Ge-

richten, Cocktails, Smoothies und Co. kann 

man sich dich durch die Töpfe der Welt na-

schen, und das in entspannter Atmosphäre 

bei guter Musik. Die coolen Trucks werden 

durch ein buntes Entertainmentprogramm 

mit DJ-Musik und Vorführungen der  

Avalaon Feuerwelten zu einem wahren  

Festival ergänzt. Der Eintritt ist kostenlos.

Um dem Ansturm parkplatztechnisch ge-

recht zu werden, gibt es  Ausweichparkflä-

chen am alten Grenzübergang Phlippsreut. 

Ein Busshuttle-Service wird die Gäste im 

15-Minuten-Takt  ins  Skizentrum bringen. 

www.facebook.com/nachbarschaft.freyung.
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Das Familienskigebiet im Dreiländereck 

Bayern-Tschechien-Östereich ist aufgrund 

seiner Schneesicherheit von Dezember 

bis oft Mitte März, der perfekt gepflegten 

Pisten und dem Preis-Leistungsverhält-

nis sehr beliebt. Obwohl der Almberg mit 

seinen 1139 Metern nicht zu den höchs-

ten Bergen im Bayerischen Wald zählt, wird 

er wegen der Schneesicherheit gerne als  

„Gletscher des Bayerischen Waldes“ bezeichnet.

Vier moderne Doppelschlepplifte, eine  

Doppelsesselbahn und ein Seillift befördern  

8000 Personen pro Stunde die Hänge hinauf. 

Maschinell hervorragend gepflegte Pisten sind 

selbstverständlich. Parkplätze für 800 PKW und  

20 Busse stehen kostenfrei zur Verfügung. 

Im JuniorSkiZirkus Mitterdorf können Skizwer-

gerl, Anfänger und Wiedereinsteiger mit einem 

optimalen Skigelände am Fuße des Almwiesen- 

lifts das Skifahren in kürzester Zeit erlernen. 

Für Fans von Langlauf und Winterwandern sind  

zirka 25 Kilometer gespurt bzw. gewalzt. 

Gemütliche (Hütten-)Restaurants laden zum 

Après Ski ein. Unter www.mitterdorf.info gibt es  

aktuelle Informationen über Schneelage, Wetter 

und Öffnungszeiten der Lifte. 

Schneetelefon: Tel. 08557 313. 

AUF DEM GLETSCHER DES BAYERISCHEN WALDES
Mitterfirmiansreut ist das ideale Skigebiet für Alpin-, Langlauf und Rodelspaß

Skischulen mit Skiverleih und Service direkt im Zentrum von Mitterfirmiansreut:

Touristinformation Philippsreut 
Hauptstr. 17 . 94158 Philippsreut
Tel. +49 (0)8550 9219525 . Fax  + 49 (0)8550 91019
info@philippsreut.de . www.philippsreut.de

Philippsreut – Paradies für Zwei- und Vierbeiner
Die staatlich anerkannte Erholungs- und Wintersportgemeinde Philipps-

reut liegt direkt an der Grenze zu Tschechien, ca. 50 km nordöstlich der 

Dreiflüssestadt Passau, eingebettet zwischen dem Nationalpark Bayeri-

scher Wald und dem tschechischen Nationalpark Sumava und damit im 

größten zusammenhängenden Waldgebiet Mitteleuropas.  

Ob Familien, sportlich Aktive, Rad-, Wander- und Skifreunde oder Liebha-

ber der regionalen, authentischen Küche – hier gibt es für jeden etwas zu 

entdecken. Die intakte Naturlandschaft, schneesichere Pisten und Loipen 

von Dezember bis März, grüne Wälder und bunte Wiesen bieten gesunde 

Entspannung und Abenteuer.  

Die Gemeinde Philippsreut zählt zu den hundefreundlichsten Gemein-
den im Bayerischen Wald!  Viele Gastgeber bieten spezielle Angebote für 

einen Urlaub mit Hund:  Hundeschule, Agility-Training, geführte Wande-

rungen und  sogar Wellnessanwendungen erwarten die Vierbeiner. 

Philippsreut bietet als erste Gemeinde im Dreiländereck das Gästeservice- 

Umwelt-Ticket „GUTi“.  Urlaubsgäste können damit alle Igel- und Linien-

busse sowie die Waldbahn im gesamten Tarifgebiet des Bayerwald-Tickets 

mit einem Streckennetz von über 1100 Kilometern kostenlos benützen. 
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KUNST UND KULTUR IN SÜDBÖHMEN
Unsere südböhmischen Nachbarn bieten für Kunst- und Kulturliebhaber eine Vielzahl an unterschiedlichsten Veranstaltungen. 

 Innovative Ausstellungen, Opern, Ballett und Theateraufführungen laden zu einem Besuch ein.
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ANZEIGE

GIUSEPPE VERDI
LA TRAVIATA

Nach zwölf Jahren kehrt eine der berühm-

testen Operngestalten aller Zeiten, Violetta 

Valéry, zurück auf die Bühne. Das außerge-

wöhnliche Schicksal einer Frau und ihres 

Geliebten, dem diese berühmte Kurtisane 

mit dem größten aller Opfer bewies, dass 

sie ihn mehr als sich selbst liebt, das alles 

hat schon Alexandre Dumas d. J. in seiner 

Novelle „Die Kameliendame“ suggestiv auf-

bereitet und selber später auch dramatisiert. 

Als Verdi dieses Schauspiel in Paris sah, fand 

er darin seine eigenen Gefühle zu seiner 

Schicksalsdame, der Sängerin Guiseppina 

Strepponi, gespiegelt. Inspiriert durch diese 

Erfahrung schuf er ein musikalisches Drama, 

das durch seine Wahrhaftigkeit unabhängig 

von Zeit und Raum ist und zu immer neuen 

Inszenierungen inspiriert.

GALERIE DER MODERNEN KUNST  
UND ARCHITEKTUR

Haus der Kunst

České Budějovice 

15. Februar – 16. März 2019

BUDWEISER RATHAUS
AUSSTELLUNGSSAAL

České Budějovice 

Bis 11. Februar 2019

HAUS VON ŠTĚPÁN NETOLICKÝ
Třeboň 

Bis 3. März 2019

DAS SÜDBÖHMISCHE THEATER
České Budějovice 

Premiere: FR 8. Februar | 18 Uhr
Weitere Vorstellung:

SA | 9. Februar | 18 Uhr 

BENJAMIN BRITTEN
THE LITTLE SWEEP 

Diese Oper ist für Kinder und erwachsene 

Zuschauer geeignet. Im ersten Teil unter 

dem Titel „Let’s Make an Opera!“ wird auch 

das Publikum einbezogen, wobei im Verlauf 

des Spiels eine Oper gestaltet und probiert 

wird, die dann im zweiten Teil aufgeführt 

wird. Ihre Hauptfigur ist der kleine Sam, der 

vom Schornsteinfegermeister Black Bob 

zum Putzen dort genutzt wird, wohin kein 

Erwachsener hinkommen kann. Sam bleibt 

in einem Schornstein stecken, aber die 

Kinder, die im Zimmer Verstecken spielen, 

retten ihn und helfen ihm schließlich, dem 

unbarmherzigen Black Bob zu entkommen. 

Der Autor Benjamin Britten zählt nicht nur 

zu den bedeutendsten britischen Kompo-

nisten, sondern auch zu den am meisten 

geschätzten Komponisten der Musik des 20. 

Jahrhunderts. Für die Inszenierung zeichnet 

der erfahrene Regisseur und künstlerische 

Direktor des Kleinen Theaters, Petr Hašek 

verantwortlich. (In tschechischer Überset-

zung mit deutschen Übertiteln.)

EVA VOLFOVÁ:  
AUSGESCHNITTEN,  

BESTICKT
Die Künstlerin Eva Volfová widmet sich vor 

allem kombinierten Techniken, der Textilcol-

lage, der Zeichnung und der Druckgrafik. In 

ihrem Werk knüpft sie an die Kunst der traditi-

onellen tschechischen Illustration an, die sie 

jedoch in einzigartiger Weise – durch Sticke-

rei – bearbeitet, die für sie charakteristisch ist. 

Sie entwickelt den Frieden und die Feinheit 

ihrer Werke auf eine spielerische und einfalls-

reiche Weise. Die Illustrationen und Bücher 

von Eva Volfova wurden vielfach mit Preisen 

ausgezeichnet, z. B. beim Wettbewerb „Das 

schönste tschechische Buch“. Eva Volfová 

(1979) studierte an der Akademie für Kunst, 

Architektur und Design in Prag, wo sie 2006 

ihr Studium im Atelier Textilwerke beendete. 

BUDWEIS IN DER  
PINSELFÜHRUNG VON  

JAN RAFAEL SCHUSTER
Der Maler, Grafiker und Pädagoge Jan Rafael 

Schuster (1888-1981) war seit 1934 Mitglied 

des Verbandes der südböhmischen bilden-

den Künstler. Während seines Lebens schuf 

er ca. dreitausend Gemälde. Stärker vertre-

ten als Ölmalerei war dabei die Technik des 

Ölpastells. In einigen seiner Werke konnte 

er das Licht in der Landschaft mit nahezu 

impressionistischer Bildqualität und Unmit-

telbarkeit darstellen. Am häufigsten malte 

Schuster Stadtwinkel von Budweis.

BUCHNER BRÜNDLER 
ARCHITEKTEN: 

CONSTELLATIONS – 
CORRELATIONS

Die Ausstellung „Constellations - Correla-

tions“ ist ein Projekt des Schweizer Ateliers 

Buchner Bründler Architekten aus Basel. Eine 

genau installierte Reihenfolge von Bildern 

stellt eine Herausforderung für die Wahr-

nehmung durch die Ausstellungsbesucher 

dar. Gleichzeitig dient sie als Anregung zur 

Umwandlung der konventionellen Herange-

hensweise der Architekturpräsentation. Aus-

gewählte Konstellationen von Abbildungen 

in einzelnen Ausstellungsräumen bewegen 

zum Dialog zwischen einzelnen Projekten 

und Gebäuden. 

LEOŠ JANÁČEK
JENUFA

Auch in einem mährischen Dorf kann sich 

ein Drama der Weltoper abspielen, das als 

eine der ersten Opern überhaupt in Prosa 

besungen wurde! Die Geschichte der ver-

liebten Jenůfa beleuchtet das Wesen von 

Beziehungen, der partnerschaftlichen und 

der mütterlichen Liebe. Wo ist die Grenze, 

die man aus Liebe nicht mehr überschreiten 

darf, und wie sehr kann man aus Liebe ver-

letzen? In der Inszenierung des bewährten 

Tandems aus Dirigent Mario De Rose und 

Regisseur Tomáš Studený.

BEDŘICH SMETANA
DIE VERKAUFTE BRAUT

Smetanas Anekdote über die Braut, die der 

Bräutigam an sich selbst verkauft, zählt zu 

den erfolgreichsten komischen Opern. Sie 

wurde ursprünglich als ein Singspiel mit ge-

sprochenen Dialogen komponiert und der 

Komponist allein bezeichnete sie als eine Art 

„Spielerei“, die er als eine willkommene Ab-

wechslung von den ernsten Opern betrach-

tete.  Im Repertoire der Oper des Südböhmi-

schen Theaters erscheint sie nach mehr als 

zwanzig Jahren unter der musikalischen 

Leitung von Mario De Rose und in der Regie 

des jungen talentierten Regisseurs Marek 

Mokoš. In Darbietung des Opernensembles 

des Südböhmischen Theaters.

DU SOLLST MEIN 
GLÜCKSSTERN SEIN

Es werden bald 65 Jahre seit dem Moment 

vergangen sein, als das gleichnamige Film-

musical des amerikanischen Regisseurs 

und Tänzers Gene Kelly auf der silbernen 

Leinwand uraufgeführt wurde. Ähnlich wie 

bei dem späteren Film- und auch Theater-

evergreen „Manche mögen’s heiß“ versetz-

ten die Autoren die Handlung der immer 

jungen Liebesgeschichte aus Hollywood in 

die Goldenen Zwanziger. In der Darbietung 

des Opern- und Ballettensembles des Süd-

böhmischen Theaters.

DIE SCHÖNE 
UND DAS BIEST

Eines der berühmtesten, ursprünglich fran-

zösischen, Märchen ist uns von verschiede-

nen Theater-, Film- und Tanzdarstellungen 

bekannt. Die Geschichte der aufopfernden 

Liebe, die auch die schrecklichste Gestalt 

durch den wichtigsten Zauber verwandeln 

kann, solange man die gegebene Liebe im 

Gesicht des Gegenübers sieht. Das Auto-

renduo Béla Kéri Nagy und Tomáš Vondrovic 

erzählen diese große Geschichte diesmal 

zwar ohne Worte, aber deshalb nicht weni-

ger verständlich. 

HAUS DER KULTUR METROPOL
České Budějovice

Dernière | MI | 13. Februar | 19 Uhr

HAUS DER KULTUR METROPOL
České Budějovice 

SA | 16. Februar | 19 Uhr

HAUS DER KULTUR METROPOL
České Budějovice 

DI | 19. Februar | 19 Uhr

DAS SÜDBÖHMISCHE THEATER
České Budějovice 

MI | 20. Februar | 19 Uhr

HAUS DER KULTUR METROPOL
České Budějovice

DO | 21. Februar | 19 Uhr
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KULTURMOBIL

Im Sommer 2019 wird das KULTURmobil des Bezirks zum 22. Mal 

durch alle niederbayerischen Landkreise touren und seine Bühne 

auf Dorf- und Marktplätzen, in Burgruinen und an anderen idylli-

schen Plätzen aufklappen. Premiere wird am 28. Juni 2019 in Platt-

ling sein. 30 Gastspieltage finden bis zum 1. September 2019 statt.

TOURT IN 30 NIEDERBAYERISCHEN GEMEINDEN

Insgesamt hatten sich mehr als 60 Gemeinden für die Gastspiele 

beworben. Aus allen niederbayerischen Landkreisen gingen mehr 

Bewerbungen ein als in den Vorjahren. Dies zeigt den großen nie-

derbayernweiten Zuspruch. KULTURmobil hat sich seit langem als 

populärste Kultureinrichtung und werbewirksamstes Kulturprojekt 

des Bezirks Niederbayern etabliert. Besonders bemerkenswert war 

bei den Bewerbungen dieses Mal, dass sich zahlreiche Gemeinden 

beworben hatten, die zuvor viele Jahre keine Bewerbung einge-

reicht hatten. Die meisten Bewerbungen kamen – wie auch in den 

vergangenen Jahren – aus dem Landkreis Landshut.

INNSTADT
STARKBIERSPEKTAKEL

Die Starkbiersaison startet mit neuem Schwung 

15. | 16. | 22. | 23. März 

2019 18.30 Uhr

X-Point Halle Passau

Constzanze Lindner

Tournee startet am 28. Juni – Zaubershow von und mit Profi-Magier Sebastian Nicolas, 
abends modernes Volksstück „Unkraut“ in der Regie von Sebastian Goller

International renommierter  
Zauberkünstler Sebastian Nicolas

Auf dem Programm stehen dieses Jahr zwei attraktive Auffüh-

rungen: Nachmittags um 17 Uhr wird der international renom-

mierte Magier Sebastian Nicolas die Zuschauer mit seiner Show 

„Pure Magic“ verzaubern. Der 34-jährige Sebastian Nicolas ist 

einer der besten Zauberkünstler der Welt: Er erhielt bereits zahl-

reiche internationale Auszeichnungen, u.a. wurde er 2009 Vi-

ze-Weltmeister auf dem Weltkongress der Magier in Peking, 2010 

erhielt er den französischen Preis „Mandrake d’Or“; diesen Titel 

erhielten vor ihm Künstler wie David Copperfield oder Siegfried 

und Roy. Sebastian Nicolas bereist mit seinen Shows die ganze 

Welt. Mit viel Liebe zum Detail, ausgefallenen Ideen und Spaß 

an der Inszenierung manipuliert er durch das Geschick seiner 

Hände und verzaubert mit seinen Illusionen. Im Dezember tour-

te er mit seiner Show in den USA. Das Kulturreferat des Bezirks 

Niederbayern bringt ihn im kommenden Jahr in 30 niederbaye-

rische Gemeinden.

Temporeiches Volksstück  
„Unkraut“ – Sebastian Goller  

führt wieder Regie

Um 20 Uhr steht das moderne, temporeiche Volksstück „Unkraut“ 

von Fitzgerald Kusz in der Bearbeitung des niederbayerischen Re-

gisseurs Sebastian Goller auf dem Programm. Sebastian Gollers 

bayerische Version von „Tartuffe, der Scheinheilige“ begeisterte 

bereits im vergangenen Jahr die KULTURmobil-Zuschauer. 2019 

wirkt er erneut als Regisseur beim KULTURmobil mit und bringt 

ein modernes Stück des fränkischen Schriftstellers und Satirikers 

Fitzgerald Kusz auf die Bühne. Man darf sich darauf freuen, wie Se-

bastian Goller das hintergründige Volksstück über die Menschen 

und den Kampf gegen das Unkraut in ihren Gärten inszeniert.

Der Eintritt ist für die Bürger auch 2019 wieder frei. Das Projekt 

KULTURmobil wird zum größten Teil vom Bezirk Niederbayern  

finanziert. Die Gemeinden beteiligen sich mit einem Gast-

spielbeitrag. Für die künstlerische Qualität des KULTURmobil- 

Programms bürgt Bezirksheimatpfleger Dr. Maximilian Seefelder, 

Leiter des Kulturreferats des Bezirks Niederbayern. „Zusammen 

mit den Gemeinden bieten wir den niederbayerischen Bürger- 

innen und Bürgern professionelle darstellende Kunst auf öffent-

lichen Plätzen. Wir bieten Welt-Bühnenliteratur und -shows ab-

seits der Theaterzentren, unter freiem Himmel auf Märkten und 

Plätzen oder bei Regen ganz pragmatisch in Feuerwehrhäusern 

oder Bauhöfen. Mit diesem Konzept sind wir seit 1998 erfolg-

reich“, so Dr. Maximilian Seefelder.

Die KULTURmobil-Spielzeit 2019 beginnt am 
28. Juni. Bis 1. September wird das fahrende 
Profitheater wieder durch Niederbayern touren
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Intendant Dr. Maximilian Seefelder, Bezirksheimatpfleger.  
Dr. Maximilian Seefelder rief KULTURmobil 1998 ins Leben und bürgt 

seit über 20 Jahren für die professionelle künstlerische Qualität

Regisseur Sebastian Goller  
wird 2019 das moderne Volksstück „Unkraut“ 

für KULTURmobil inszenieren

Der international renommierte Magier 
Sebastian Nicolas 

wird das KULTURmobil-Publikum 2019 verzaubern
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Im Frühling darf man sich auf frischen Wind freuen – auch auf der Bühne des traditionellen 

Starkbierspektakels der Innstadt Brauerei.  Am 15./16. und 22./23. März öffnen sich die Zapf-

hähne in der X-Point Halle. Hier sorgt nicht nur der Innstadt Doppelbock für Erfrischung, 

sondern auch das komplett neue Programm auf der Bühne. Bayerische Kabarettschwerge-

wichte garantieren einen einmaligen Abend voller Lachsalven und urkomischer Pointen.  

Musikalisch begleitet wird das Spektakel am ersten Wochenende von den Tanngrindler 

Musikanten aus Hemau bei Regensburg. Die Musiker von „Drom und Drunt“ animieren am 

zweiten Wochenende zum gemeinsamen Tanzen und Mitsingen.

An allen 4 Tagen sorgen Michael Altinger, Constanze Lindner und Da Bobbe für euphori-

sche Stimmung. Einer der besten bayerischen Kabarettisten, Michael Altinger, widmet sich 

dem Ausstieg aus der Monotonie der Vorstadt und der immer gleichen Abfolge von Arbeit, 

Alkohol, verpasstem Sport, eheähnlichen Endzeitgegnern und dem Wunsch so vieler, eine 

Lichtgestalt zu werden. Bühnentier Constanze Lindner entführt mit ihrem Programm auf 

eine Achterbahnfahrt von Irrsinn nach Absurdistan.  Sie erobert das Publikum mit Spielfreu-

de, Spontanität, mit Mut zur Hässlichkeit und entwaffnendem Charme. Da Bobbe begeistert 

mit neuen Geschichten, Liedern, seinem Kommandanten und weiteren Figuren und zele-

briert authentisch bayerische Geschichten.
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FOREVER QUEEN
PERFORMED BY QUEENMANIA

Hier wird ein Stück Musikgeschichte wieder lebendig

Queen, die weltbekannte und wahrscheinlich 

erfolgreichste Rockband der 70er und 80er er-

lebt mit „Forever Queen performed by Queen-

mania“ eine fulminante Wiederauferstehung.

Seit ihrer Gründung im Jahr 2006 lassen die 

Künstler von Queenmania auf ihren Europa-

tourneen die Legende Queen in den Herzen der 

Zuschauer wiederaufleben.

Queenmania besteht aus Vollblut-Musikern und 

gleichzeitig leidenschaftlichen Queen-Fans. Auf 

originalgetreue, gebührende Weise ehren die 

Künstler insbesondere den Ausnahmekünstler 

Freddie Mercury in einer einzigartig inszenierten 

Show. Leadsänger Sonny Ensabella zelebriert da-

bei die großen Hits gesanglich und optisch phäno-

menal nah am Original. Grandios auch seine Büh-

nenpräsenz, geprägt von der unverwechselbaren 

Theatralik und den großen Posen, mit denen Fred-

die Mercury sein Publikum in den Bann zog. 

QueenMania bringt den monumentalen Queen-

Sound in Perfektion zurück auf die Bühne. Live 

on Stage in einer aufwändig produzierten Multi-

media- und Lightshow wird die Begeisterung der 

Zuschauer für die Legende Queen neu entfacht.

Denn, um es in den Worten von Queen zu sagen: 

„The Show Must Go On!“

 ÚSA | 6.4.19 | 20 Uhr | Pocking Stadthalle

SEIN LEBEN, 
SEINE LIEBE, 
SEINE MUSIK!

UDO JÜRGENS 
DIE STORY

Eine Hommage an die Musiklegende: die größ-

ten Hits und schönsten Geschichten aus seinem 

bewegten Leben erstmals auf Tournee.

Packende Melodien, ein einzigartiger Charakter 

und ein unsterbliches Lebenswerk: Udo Jürgens 

begeisterte auf seinen Tourneen Millionen von 

Fans. In „UDO JÜRGENS – Die Story“ singt und 

spielt Alex Parker noch einmal die wundervollen 

Werke des unvergessenen Entertainers, als stün-

de dieser persönlich auf der Bühne. Mit dabei 

sind bekannte Hits wie „Mit 66 Jahren“, „Ich war 

noch niemals in New York“, „Merci Cherie“ und 

„Griechischer Wein“ sowie einige Raritäten. Fans 

können am Sonntag, 24. März in der Redoute 

Passau für zwei Stunden in das Leben und die 

Welt des Künstlers eintauchen. Die mehrfach 

ausgezeichnete Schauspielerin Gabriela Be-

nesch führt als Erzählerin durch den Abend. 

Humorvoll und mit viel Einfühlungsvermögen 

schildert sie Geschichten und Anekdoten aus 

Udo Jürgens‘ persönlichen Aufzeichnungen be-

ginnend in seiner Kindheit bis ins hohe Alter.  Für 

Jenny Jürgens, die Tochter des Künstlers, ist es 

eine Show voller Erinnerungen: „Ein großartiger 

Abend zu Ehren unseres Vaters, der mir wahnsin-

nig gut gefallen hat! Ein großes Kompliment an 

die hervorragenden Protagonisten.“

Ein Muss für alle Udo-Fans!
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So. 24.03.2019 

Passau/Redoute | 19 Uhr 

VORVERKAUF:

bei allen Geschäftsstellen der  

Wochenblatt-Verlagsgruppe und der  

Passauer Neuen Presse

Hotline: 0 18 06 / 57 00 55 
(0,20€/ Min., Mobilfunknetze max. 0,60€/Min.)

www.passau-ticket.de

„DIE GROSSEN MEISTER“ 
IN LINZ ERLEBEN!

Trotz der multimedialen Bilderflut unserer 

Zeit faszinieren die jahrhundertealten Bilder 

großer Maler immer noch die Menschen, 

berühren sie emotional und lassen sie noch 

heute zu Millionen in die Galerien, Kirchen 

und Museen an die Originalschauplätze 

nach Florenz, Venedig, Mailand, Rom und 

Paris pilgern, um die großen Werke der 

bedeutendsten Vertreter der Renaissance 

zu sehen. Die Anziehungskraft der großen 

Kunst-Titanen von damals ist bis heute un-

gebrochen. In der weltweit einzigartigen 

Sonderausstellung „Die großen Meister der 

Renaissance“ können nun die berühmten 

Bildwelten von Leonardo da Vinci, Miche-

langelo Buonarroti, Sandro Botticelli und 

Raffaello Sanzio da Urbino in einer atembe-

raubenden Präsentation an nur einem Ort 

erlebt werden. Anhand originalgetreuer Re-

produktionen in beeindruckender Dimensi-

on und Anordnung wird der Besucher eben-

so authentisch wie stimmungsvoll durch die 

Zeit der Renaissance geführt.  

NACH BESUCHERREKORD 
IN WIEN JETZT IN LINZ

Mehr als 60.000 Besucher stürmten das Kunst-

Event der besonderen Art bereits im vergan-

genen Jahr in der Wiener Votivkirche und be-

scherten den Machern damit einen absoluten 

lichen, sich bei nur einem einzigen Ausstel-

lungsbesuch einen umfassenden Überblick 

über die Meisterwerke der großen Maler und 

Bilderhauer dieser Epoche zu verschaffen. 

 

KUNST ALS NACHHALTIG EMOTIO-
NALES ERLEBNIS

Die Ausstellung „Die großen Meister der 

Renaissance“ löst die Kunstwerke aus dem tra-

ditionellen Museumsbetrieb heraus und macht 

sie für ein breites Publikum erlebbar. Auf diese 

Weise können die Besucher ganz ohne Berüh-

rungsängste in die beeindruckende Kunstwelt 

der großen Altmeister eintauchen und sich auf 

eine visuelle Erlebnisreise zu den wahren Iko-

nen der Malerei aufmachen. Die Präsentation 

macht Kunst leicht verständlich und zum ech-

ten Genuss für jedermann.

Besucherrekord. Anlässlich des 500. Todesta-

ges des Ausnahmekünstlers und Universalge-

nies Leonardo da Vinci am 2. Mai 2019 kommt 

es nun zu einer Neuauflage dieses einmaligen 

und in dieser Form noch nie dagewesenen 

Zusammentreffens dieser vier italienischen 

Giganten der Renaissance in der Tabakfabrik 

Linz. Vom 14. Februar bis zum 12. Mai 2019 

kann diese einzigartige Inszenierung der be-

kanntesten und auch wertvollsten Gemälde 

und Wandfresken der Geschichte damit auch 

erstmals in Oberösterreich bestaunt werden.  

Nirgendwo sonst auf der Welt haben Kunstin-

teressierte und solche die es werden wollen 

die Möglichkeit, eine solche Vielzahl der be-

deutendsten und geschichtsträchtigsten Bilder 

der Menschheit wie Da Vincis „Mona Lisa“ und 

„Das letzte Abendmahl“ oder „Die Erschaffung 

Adams“ und „Das Jüngste Gericht“ von Mi-

chelangelo, genauso wie Botticellis „Die Ge-

burt der Venus“ und Raffaels „Die Schule von 

Athen“ und die „Sixtinische Madonna“ in Ori-

ginalgröße und aus nächster Nähe zu betrach-

ten. Insgesamt präsentiert die Ausstellung „Die 

großen Meister der Renaissance“ eine Samm-

lung von rund 60 hochwertig reproduzierten 

Werken sowie eine originalgetreue und 5,17 

Meter hohe Nachbildung von Michelangelos 

David-Skulptur, die es dem Besucher ermög-

Botticellis Meisterwerk DIE GEBURT DER VENUS, eines der brillantesten Werke

 der europäischen Malerei – in der Linzer Ausstellung ab 14.2. zu sehen.

TERMIN: ab 14. Februar 2019  • ÖFFNUNGSZEITEN: Mittwoch bis Montag, 10 bis 18 Uhr 

ORT: Tabakfabrik Linz / Eingang Gruberstraße 1 • INFOS & TICKETS: www.die-grossen-meister.at  

An Werktagen vergünstigte Eintrittspreise. 

MONA LISA: Das berühmteste Lächeln der Welt: 
Die „Mona Lisa“ von Leonardo da Vinci gilt als das 

bekannteste Ölgemälde der Welt

Weltweit größte Präsentation der berühmtesten Werke der Renaissance ab 14. Februar in der Tabakfabrik
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Öffnungszeiten:
Mo - Fr 10 - 16 Uhr (Kulturbüro)
Mo - Sa 17 - 01 Uhr (Gastronomie)

Kartenverkauf: 
Kulturbüro im ScharfrichterHaus 
Mo -Fr  10-16 Uhr
www.scharfrichterhaus.de 
www.reservix.de und an allen Reservix-
Vorverkaufsstellen deutschlandweit.

Mit Lust
den Kopf verlieren...

Milchgasse 2 - 94032 Passau - Tel. 08 51 - 3 59 00 - Fax 26 35

Fr. 8.02.
Arnulf Rating
„Tornado“

Sa. 9.02.
Martin Kälberer & 
Fanny Kammerlander
„Baltasound“

PROGRAMM
Februar 2019

Fr. 1.02.
Frank Fischer
„Gewöhnlich sein kann 
jeder“

Do. 7.02.
Martin Kosch
„Wenn das die Lösung 
ist...“

Sa. 2.02.
Christoph Fritz
„Das jüngste Gesicht“

Fr. 15.02. 
Stephan Zinner
„Raritäten“

Do. 21.02.
Fessler, Veit, Gmelch
& Burgmayr 
„Weiberleid Frauenfreud“

Sa. 23.02.
Beatrix Doderer
„Vor der Hochzeit und 
schon Witwe“

Do. 28.02.
Black Patti
„Red Tape“
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Beim Auftaktkonzert „JAZZ-KLAS-

SIKER IN DER PORTENKIRCHE“ am 

SONNTAG, den 10. FEBRUAR, gastiert 

das „MILESTONES QUINTETT & PIA 

HOLY“ in Fürstenzell. Die Formati-

on Milestones präsentiert Klassiker 

aus dem goldenen Zeitalter des Jazz: 

unvergessene Melodien von Louis 

Armstrong, beliebte Jazz-Standards 

bis hin zu Cool-Jazz und Latin. Die 

Besetzung: Josef Dantler (Trompete/

Flügelhorn), Paul Cartianu (Klavier), 

Manfred Matzelsberger (Kontrabass) 

und Jochen Reidinger (Schlagzeug).

Ein Höhepunkt für alle KLAVIER-

FREUNDE folgt am SONNTAG, den 

24. FEBRUAR, mit einem „KONZERT 

ZUM FASCHINGSAUSKLANG“. Prof. 

Robert Lehrbaumer interpretiert Schu-

manns "Faschingsschwank aus Wien" 

und erzählt sowohl Anekdotisches als 

auch andere musikalische "Schwänke" 

von Mozart, Schubert, u.v.a.. Robert 

Lehrbaumer zählt als Dirigent, Pianist 

und Organist zu den führenden öster-

reichischen Interpreten. 

Alle Freunde KLASSISCHER UND RO-

MANTISCHER KAMMERMUSIK wer-

den sich auf das Konzert am SONN-

TAG, den 17. MÄRZ, freuen: PROF. 

SILVANO MINELLA (Violine) und FLA-

VIA BRUNETTO (Klavier) treten in der 

Portenkirche auf. Im Programm sind 

Werke von Mozart, Debussy, Respighi 

und Grieg. 

Höhepunkte aus der WIENER KLASSIK 

bietet das TRIO VARIABLE aus Udine 

mit dem international renommier-

ten Klarinettisten Claudio Mansutti 

am SONNTAG, den 22. SEPTEMBER. 

Claudio Mansutti gastierte bereits 

in der Portenkirche und das Forum 

Cella Principum ist stolz darauf, dass 

es gelungen ist, dieses renommierte 

Ensemble nach vielen Jahren wieder 

präsentieren zu dürfen. Das Ensemble 

Variable ist ein klassisches Trio aus der 

Region Udine in der Besetzung Klari-

nette, Violoncello und Klavier. 

Am SONNTAG, den 6. OKTOBER, folgt 

ein Highlight für alle Fans von Herbert 

Pixner: WERNER UNTERLERCHER, der 

Bassist des bekannten Herbert Pix-

ner Projektes gastiert mit seiner Frau 

KATRIN UNTERLERCHER mit dem 

Programm „FLOWERS“ in der Porten-

kirche. Zu hören gibt es Weltmusik im 

„Herbert-Pixner-Sound“.

 

Am SONNTAG, den 20. OKTOBER, 

präsentiert OLIVER LAKOTA zusam-

men mit der Pragerin MICHAELA KA-

CERKOVA und ihrem Barockensemble 

„PRAGER KAMMERSOLISTEN" wie-

der Trompetenkonzerte und virtuose 

Barockmusik unter dem Motto „ZAU-

BER DES BAROCK". 

Zum Abschluss der Herbstkonzerte 

gibt es am SONNTAG, den 10. NO-

VEMBER, „SPANISCHE ROMANTIK“ 

mit dem Duo LUCA TORREGIANI 

(Klavier) und LAPP VANNUCCI (Gitar-

re). Ihre Virtuosität und Ausdruckskraft 

überzeugen Publikum wie Kritiker. 

Mehrere zeitgenössische Komponisten 

widmeten dem Duo Torrigiani-Van-

nucci zahlreiche Kompositionen.

MEISTERKONZERTE 
IN DER PORTENKIRCHE FÜRSTENZELL

Das Forum Cella Principum präsentiert 
ab Februar wieder internationale Künstler 

im Rahmen der Meisterkonzerte. 
Insgesamt sieben Veranstaltungen finden 2019 

in der Portenkirche Fürstenzell statt. 

Karten für alle Veranstaltungen sind im Vorverkauf bei den Geschäftsstellen der PNP, der PaWo, 

bei der Buchhandlung Buch&Spiel&Kunst in Fürstenzell 

und online über die Webseite www.meisterkonzerte.net erhältlich

Unterlercher

Milestones

Lehrbaumer

Den Organisatoren Walter Berchtold und Oliver Lakota ist es gelungen, überaus abwechslungsreiche und 

gleichzeitig hochkarätige Darbietungen anzubieten. Von klassischer Kammermusik über virtuose Barockmusik bis hin zu 

Jazz und Weltmusik wird im Programm der Meisterkonzerte für jeden etwas geboten sein. Im vielleicht kleinsten

Konzerthaus der Welt, der Portenkirche Fürstenzell, beginnen am Sonntag, den 10. Februar, die Meisterkonzerte 2019. 

Beginn ist jeweils 17 Uhr.
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PASSAUER SAITEN
INTERNATIONALES GITARRENFESTIVAL 2019
Künstlerische Beziehungen stehen 2019 im Vordergrund: Das Projekt "Stringlights" kon-

zentriert sich auf den kulturellen Austausch Europas vom Norden aus bis in den Süden. 

Musik der isländischen Komponistin Hafdis Bjanadottir, des Österreichers Klaus Ager und 

des zypriotischen Komponisten Marios Joannou Elia wird mit den Volksliedern der je-

weiligen Länder verwoben. Passacaglien und Tangos von Jürgen Schwenkglenks werden 

von einem Land zum nächsten führen. 

Mittelalterliche europäische Kultur steht mit dem Konzert von Silvan Wagner rund um 

das Konstanzer Konzil im Vordergrund. Oswald von Wolkenstein (1376-1454) unternahm 

als Ritter, Gesandter und höfischer Sänger viele Reisen durch ganz Europa. Das Konzert-

programm nähert sich Konstanz an in virtuellen Reiseabschnitten und -einblicken: Es 

präsentiert Umwege nach Konstanz, Umwege ins Paradies, das Oswald mitunter aus der 

Konzilsstadt macht. Silvan Wagner singt auf Mittelhochdeutsch, Übersetzungen werden 

parallel eingeblendet. Dazu begleitet er sich auf einer Quinterne, einem Nachbau einer 

Nürnberger Vorlage aus dem 15. Jahrhundert. 

Der bulgarische Gitarrist Atanas Ourkouzounov und seine japanische Frau, die Flötis-

tin Mie Ogura,  die in Paris leben, werden gemeinsam dem Publikum einen magischen 

Abend von unvergleichlicher Virtuosität, Klangfantasie, rhythmischer Finesse und Lei-

denschaft zaubern. 

Mit Oscar Ghigla beehrt einer der weltweit renommiertesten Gitarristen Europas nun 

schon zum zweiten Mal die Passauer Saiten. Er hat Generationen von Gitarristen ge-

prägt, ausgebildet und gefördert. Die Ernsthaftigkeit seiner musikalischen Interpreta-

tionen und die hochemotionale analytische Komplexität im künstlerischen Ausdruck 

sind eine Quelle der Inspiration. Er wird sich den Abend mit der griechischen Gitarristin 

Elena Papandreou teilen. Die Washington Post bezeichnete sie als „poet of the guitar“. 

Ihre einfühlsamen Interpretationen und ihr hochvirtuoses Spiel machen ihre Konzerte 

zu besonderen Erlebnissen. 

Das Tiltan Quartett präsentiert eine Mischung aus Folklore, zeitgenössischer Kompositi-

on, Jazz und Improvisation, mit Einflüssen aus dem Nahen Osten, Südamerika, Osteuro-

pa, Nordafrika und jüdischer Musik.

Der in New York lebende deutsche Gitarrist Philip Weberndörfer begibt sich gemeinsam 

mit dem israelischen Geiger Nimrod Guez auf eine Reise von Barock bis Tango. Mit der 

der Gruppe „The Caravans“ wird er die Passauer Saiten mit einem fulminanten Abend 

mit Ungarischer Zigeunermusik, Bauernmusik und Klezmer, sowie Stücken von Django 

Reinhardt, Stephan Grappelli und Schnuckenack Reinhardt abschließen. 

Die Mittagskonzerte, veranstaltet durch den Kunstverein, werden wie jedes Jahr eine be-

sondere Abwechslung des Alltags bieten: Mit dem ungarischen Gitarristen Pal Paulikovic 

und dem Programm „Musica Latina“ mit Gitarre, Bass und Bandoneon werden Sie mit 

wunderbarer Musik verwöhnt. 

Die Passauer Saiten arbeiten seit ihrer Gründung eng mit dem Kinderschutzbund Passau 

zusammen. Mit einem vielseitigen Konzert in der Kinderstube wird somit auch wieder die 

jüngste Generation musikalisch auf ihre Kosten kommen.

Nimrod Guez

Tiltan 

Duo Ogura/Ourkouzounov

Caravans

11. Internationales Gitarrenfestival Passau

21.MÄRZ - 6. APRIL 2019

passauer

Gitarre Passau e.V. / Ostuzzistr. 7 / 94032 Passau 
Tel.: 0851 455 67 / Mail: info@passauer-saiten.de

TICKETS Bei allen Vorverkaufsstellen der Passauer Neuen Presse, Bücher Pustet, Musikhaus Schacherl und und Musikhaus Weiler.

www.passauer-saiten.de
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FREITAG 1

OPER | OPERETTE | MUSICAL 

Der Vetter aus Dingsda
19:30 Uhr Stadttheater Landshut im 
Theaterzelt 

MUSIK

Choral Evensong
19:00 Uhr Universitätskirche St. Nikola Passau
Klezmer for Peace mit dem Giora 
Feidmann Sextett
19:00 Uhr Konzerthaus Blaibach 
18. Schl8hof Blues Festival – Shake 
the Schl8hof with Women Power
19:30 Uhr Alter Schl8hof Wels 
Aqua Piano: Feuertänze
19:30 Uhr Kleines Kurhaus Bad Füssing 
Sterzinger III
20:00 Uhr Café Museum Passau
Folk Songs – Nordische Klänge 
mit dem Trio Mediaeval
20:00 Uhr Heilig-Geist-Kirche Passau
Matija „The Calling Tour”
20:00 Uhr Zauberberg Passau
Richie Necker solo
20:00 Uhr Bürgerspital Plattling
Aaron Brooks
20:00 Uhr The Raven Straubing
Mathias Kellner
20:00 Uhr Wirtshaus Neurandsberg 
Rattenberg
Dreiviertelblut
20:00 Uhr Alte Kaserne Landshut
CARA – Irish Music
20:00 Uhr Lindenkeller Freising
Steiner & Madlaina (CH)
20:00 Uhr Musikclub Lembach 
ZaWaDa: „Hard To Say I'm Sorry”
20:00 Uhr KiK – Kulturverein Kunst im 
Keller Ried 
Buntspecht – Brennesseln
20:00 Uhr Gugg Braunau
Stomp
20:00 Uhr Brucknerhaus Linz
Gisbert zu Knyphausen: Das Licht 
dieser Welt: Support: Yippie Yeah
20:00 Uhr Posthof Linz
Taser im Zauberberg
22:00 Uhr Zauberberg Passau 

THEATER

Bilder einer großen Liebe
20:00 Uhr Kleines Theater Kammerspiele 
Landshut
Adele Neuhauser & Edi Nulz – 
Die Letzten ihrer Art
20:00 Uhr Stadttheater Gmunden

KABARETT | COMEDY

Frank Fischer – 
Gewöhnlich sein kann jeder
20:00 Uhr ScharfrichterHaus Passau
Hannes Ringlstetter – 
„Aufgrund von Gründen”
20:00 Uhr Turnhalle der 
Paul-Friedl-Mittelschule Riedlhütte
Helmut A. Binser – Ohne Freibier 
wär das nie passiert…
20:00 Uhr Kubinsaal Schärding
BlöZinger
20:00 Uhr Posthof Linz
Da Berrer ausgepopt
20:00 Uhr Kulturzentrum Hof Linz

KINDER

Königl. Hoftheater Lumumba: 
Zwerg Nase
15:00 Uhr Café Museum Passau
Kommissarin Flunke & die Schurken 
(Familienkonzert)
17:00 Uhr Stadtsaal Vöcklabruck

PARTY

Verschwende Deine Jugend
22:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 

POETRY SLAM

Poetry Slam
20:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 

SAMSTAG 2

MUSIK

Schubert: Sinfonie Nr. 4 c-Moll 
D417 „Tragische“
15:00 u. 19:00 Uhr Konzerthaus Blaibach
Stomp
16:00 u. 20:00 Uhr Brucknerhaus Linz
Mixed Musical Circle
19:00 Uhr Zeughaus Passau
Cobario
19:30 Uhr Kapuzinerstadl Deggendorf
Wucan – Kräuterrock aus Dresden
20:00 Uhr Zauberberg Passau
Lost in a Bar
20:00 Uhr Bürgerspital Plattling
Väterchen Prost und 
seine Bluesbriederchen
20:00 Uhr The Raven Straubing 
Norbert Neugirg & Die Altneihauser 
Feierwehrkapell'n
20:00 Uhr Gymnasium Waldkirchen
Soulfood
20:00 Uhr Wirtshaus Neurandsberg 
Rattenberg 
Nina Proll & Trio de Salón
20:00 Uhr Gugg Braunau
Johnnys/Egophone/Frenk Lebel
20:00 Uhr Spinnerei Traun
Habib Koité & Bamada
20:00 Uhr Posthof Linz

THEATER

ME – NOT YET
20:00 Uhr Kleines Theater Kammerspiele 
Landshut 
Fastfood – Best of Improtheater
20:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg

KABARETT | COMEDY

Christoph Fitz
20:00 Uhr ScharfrichterHaus Passau 
Lisa Fitz: Flüsterwitz
20:00 Uhr Lindenkeller Freising 
Gunkl „Zwischen Ist und Soll – 
Menschsein halt”
20:00 Uhr Alter Schl8hof Wels

LESUNG | LITERATUR

Maria Hochstätter: wohin?
20:00 Uhr Posthof Linz

SONNTAG 3

MUSIK

Schubert: Sinfonie Nr. 4 c-Moll 
D417 „Tragische“
11:00 Uhr Konzerthaus Blaibach
Katrin Wundsam, Mezzosopran
11:00 Uhr OÖ Landesgalerie Linz
Max Frankl Trio – Cargo
12:00 Uhr Zoglau3 Raum für 
Musik Taubenbach/Reut
Stomp
15:00 u. 19:00 Uhr Brucknerhaus Linz
Passau Jazz Orchestra
18:00 Uhr Café Museum Passau 
Jamie Saft – The Genova-Wels 
Solos
18:00 Uhr Hotel Greif Wels 

THEATER

Das Ding
19:00 Uhr Kleines Theater Kammerspiele 
Landshut 
Eine Mittsommernachts-
Sex-Komödie
19:30 Uhr Theater an der Rott Eggenfelden

KABARETT | COMEDY

Woifes Lokschuppen
20:00 Uhr LOKschuppen Simbach

SONSTIGES

Landshuter Repair Café
15:00 Uhr Alte Kaserne Landshut 

MONTAG 4

MUSIK

JazzBros & Sister
19:00 Uhr Café Duftleben Passau
The Swing Era and more
19:30 Uhr Brucknerhaus Linz
Avirbhav Verma – 
Carlton Holmes – Paul Zauner
20:00 Uhr Café Museum Passau 

LESUNG

Puls Lesereihe: Monaco F 
(Bavarian Squad)
19:00 Uhr Zeughaus Passau

� FR 1.2.  � 19:00 UHR 
� KONZERTHAUS BLAIBACH

Giora Feidmann 
Sextett: Klezmer for 

Peace
Nach zahlreichen Programmen macht 
Giora Feidman mit dem weiter, was er 
am besten kann – die Botschaft der Ein-
heit und des Friedens durch Musik zu 
verbreiten und dies auf höchstem mu-
sikalischem Niveau. „Klezmer for Peace“ 
ist mehr als ein musikalisches Statement. 
Nichts ist unmöglich. Musik kann Wider-
sprüche überwinden. Und genau darin 
liegt auch ihre gesellschaftliche Relevanz.

� FR 1.2.  � 19:00 UHR 
� ST. NIKOLA PASSAU

Choral Evensong
Unter der Leitung von Marius Schwem-
mer musiziert die Cappella St. Nikola u.a. 
„Magnifi cat“ und „Nunc dimittis“ aus dem 
„Third Service“ von Philip Moore (geb. 
1943) und als Anthem das 1887 kom-
ponierte „Ave Maria“ von Edward Elgar 
(1857–1934) aus den „Three Motets“ op. 
2,2. Maximilian Jäger spielt an der Eisen-
barth-Orgel der Universitätskirche.

� FR 1.2.  � 20:00 UHR 
� HEILIG-GEIST-KIRCHE PASSAU

Trio Mediaeval: 
Folksongs

Reich an musikalischen Stimmungen und 
Klangfarben erwecken die drei Frauen die 
alten Gesänge ihrer Heimat zum Leben 
und heben dabei musikalische Schätze 
aus Schweden und Norwegen. Liebeslie-
der und Hochzeitsmelodien, Wiegenlie-
der und Sonnengebete, sehnsuchtsvolle 
Balladen und erfüllte Hymnen zu Ehren 
Gottes fl ießen klangvoll ineinander und 
betören mit der Kraft jahrhundertelanger 
Geschichte.

� FR 1.2.  � 20:00 UHR 
� MUSIKCLUB LEMBACH

Steiner & Madleina
Ihre Musik spielt gekonnt mit textlicher 
Ambivalenz. Mal fl ießt sie lieblich daher, 
dann türmen sich die Instrumente zur 
Soundwalze auf. Durch die analogen 
Sounds und teils surfi gen Gitarrensounds 
gewinnt das Album an Wärme und trans-
portiert einen unterschwelligen 60er 
Jahre Charme – ein nicht nur kokett hin-
getupftes Stilmittel, das sich durch ihre 
einprägsamen Titel zieht.

� FR 1.2.  � 20:00 UHR 
� ALTE KASERNE LANDSHUT

Dreiviertelblut
Titelgebend für das dritte Album sind der 
Ort, an dem die Live-Aufnahmen entstan-
den – bei der Kapelle „Maria Elend“, so-
wie die erstaunliche Tanzbarkeit einiger 
neuen Stücke. Welcome „Diskothek Maria 
Elend“. Gerd Baumanns fi lmmusikalische 
Arrangements befl ügeln Sebastian Horns 
krude Geschichten über Leben und Tod 
und das, was dazwischen liegt.

� FR 1.2.  � 20:00 UHR 
� KIK RIED

ZaWaDa
bietet ein Programm mit vielen Hits aber 
auch musikalischen Raritäten, die nicht 
jeden Tag zu hören sind. Das Repertoire 
umfasst Songklassiker von den Beatles, 
Eagles, Belamy Brothers, STS, Bob Dylan, 
Albert Hammond, Rolling Stones, Crosby, 
Stills & Nash, Supertramp, Eric Clapton, 
Tom Petty, Gipsy Kings bis zu unterhalt-
samen Medleys bekannter Hits.
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DIENSTAG 5

MUSIK

Ungarischer Abend mit 
Hildegard Schwammberger und 
Konzertmeisterin Anna Fuhrländer
19:30 Uhr Bürgerspital Plattling
Aaaron Pilsan
19:30Uhr Landesmusikschule Wels
Concilium Musicum Wien
19:30 Uhr Brucknerhaus Linz
Daniel Wildner Jazz Session
20:00 Uhr Café Museum Passau 
KeyCaj
20:00 Uhr Alter Schl8hof Wels 

LESUNG

PULS Lesereihe 2019
20:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 

MITTWOCH 6

MUSIK

Q feat. Eric Papilaya (AT) + Local Act
20:00 Uhr Zauberberg Passau 
Messa di Voce & Christiane Öttl: 
Love Actually
19:00 Uhr Berufsschule 2 Passau

KABARETT | COMEDY

Markus Langer
20:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg
Christoph Fitz: Das jüngste Gericht
20:00 Uhr Posthof Linz

KINDER

Pünktchen und Anton
09:00 u. 11:00 Uhr Kleines Theater 
Kammerspiele Landshut
Das kleine Ich bin ich
16:00 Uhr Europabücherei Passau

LESUNG

Stefanie Sargnagel: 
In der Zukunft sind wir alle tot
20:00 Uhr KiK – Kulturverein 
Kunst im Keller Ried 

DONNERSTAG 7

MUSIK

Jazz Forum
19:00 Uhr Bürgerspital Plattling
Mälze Song Slam
20:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 
I cried for you – Storytelling Jazz
20:00 Uhr Kleines Theater Kammerspiele 
Landshut 
Tv Smith / Swallow Rose
21:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg

KABARETT | COMEDY

„Lachen hält gesund“
19:30 Uhr Großes Kurhaus Bad Füssing
Martin Kosch
20:00 Uhr ScharfrichterHaus Passau 
Han's Klaffl  : Nachschlag! – 
Eh ich es vergesse….
20:00 Uhr Atrium Vilshofen
Blonder Engel
20:00 Uhr LOKschuppen Simbach
Omar Sarsam Herzalarm
20:00 Uhr Gugg Braunau
Günter Grünwald: Deppenmagnet
20:00 Uhr Posthof Linz
Luise Kinseher: 
Mamma Mia Bavaria!
20:00 Uhr Posthof Linz

FILM

In den Gängen
20:00 Uhr Jazzatelier Ulrichsberg

PARTY

1. Bierpong Turnier im Zauberberg
20:00 Uhr Zauberberg Passau

SONSTIGES

Mord in Bayern – ungewöhnliche – 
Mordfälle zwischen 1920 und 1960
19:00 Uhr Stadtbibliothek Deggendorf

� DO 7.2.  � 19:30 UHR 
� GR. KURHAUS BAD FÜSSING

„Lachen hält 
gesund“

Witziges und Zünftiges mit der "Lachden-
kerin" aus dem Salzkammergut, Angelika 
Fürthauer. Sie stellt ihre neuesten "Lach-
denker-Gedichte" vor. Musikalisch beglei-
tet wird sie von den Original Kernbeissern 
aus dem Bayerischen Wald; Kurt Müller, 
Akkordeon; Thomas Stadler, Gitarre.

� SA 2.2.  � 20:00 UHR 
� THE RAVEN STRAUBING

Die Blues-
briederchen®

sind derzeit die wohl coolste Blues Bro-
thers Tribute- und Showband Bayerns. 
Seit Anfang 2004 ist die zehnköpfi ge 
Formation „im Auftrag des Herrn“ auf den 
großen und kleinen Bühnen in Deutsch-
land, Österreich und der Schweiz unter-
wegs. Die bis zu dreistündige Show lässt 
nichts vermissen, was an die kultigen Ori-
ginale Jake und Elwood erinnert.

� SA 2.2.  � 19:00 UHR 
� ZEUGHAUS PASSAU

MIXED MUSIC 
CIRCLE

Von Stoner Rock bis Alternative Metal. 
Mit dabei: ALSO AM I / Blackest Light / 
The Nasty Royals / Trouble in the Neigh-
borhood

� SO 3.2.  � 12:00 UHR
� ZOGLAU 3 TAUBENBACH-REUT

Max Frankl Trio
Max Frankl kann man mit Recht als den 
Klangkünstler unter den Jazzgitarristen 
bezeichnen. In seinen Kompositionen 
wird man mittels raffi  nierter Akkord-

� SO 3.2.  � 18:00 UHR
� CAFÉ MUSEUM PASSAU

Passau Jazz 
Orchestra

Der Konzertbesucher des Passau Jazz 
Orchestra wird nicht selten von einer 
zeitgenössischen Version eines altbe-
kannten Jazz-Klassikers überrascht. Die 
Stimme des Passau Jazz Orchestra ist die 
Passauer Sängerin Ursi Limmer-Keim, die 
mit Ihrer Wandelbarkeit und Virtuosität im 
Zusammenspiel mit der Band begeistert.

� MO 4.2. � 19:00 UHR
� ZEUGHAUS PASSAU
� DI 5.2.  � 20:00 UHR 
� ALTE MÄLZEREI REGENSBURG

PULS Lesereihe
PULS ist wieder auf Lesetour quer durch 
Bayern! Mit dabei: ausgesuchte, junge 
Autoren und ihre lustigen/traurigen/
ironischen/abgedrehten oder total bo-
denständigen Texte. Fünf Städte, fünf 
Vorfi nals: Jeden Abend lesen drei aus-
gewählte Autoren ihre Geschichten live 
vor Publikum. Ihr entscheidet bei jeder 
Station, wer gewinnt und ins Grande 
Lesereihe-Finale im Bahnwärter Thiel in 
München einzieht.

� MO 4.2.  � 20:00 UHR 
� CAFÉ MUSEUM PASSAU

Avirbhav Verma – 
Carlton Holmes – 

Paul Zauner
„Karuna Rainbow“ ist der Titelsong dieser 
Musik, die das Mitgefühl und den Zauber 
des Regenbogens in sich trägt. Indische 
Ragas und westliche Musik gehen an 
diesem Abend eine spannende Verbin-
dung ein. Das Programm „Indian Roots & 
Bridges“ wird von Paul Zauner und dem 
indischen Tabla-Spieler Avirbhav Verma 
präsentiert.

� MI 6.2.  � 20:00 UHR 
� KIK RIED

Stefanie Sargnagel: 
In Zukunft sind wir 

alle tot
Stefanie Sargnagel schreibt radikal sub-
jektiv und sehr weise über das sogenann-
te einfache Leben, über Feminismus, 
über Aussichtslosigkeit und Depression. 
Sie gibt sich wortkarg, gerät aber doch 
immer wieder ins Erzählen, sprengt alle 
Genregrenzen und erreicht auf nie be-
tretenen Pfaden etwas, das man nicht 
Roman nennen muss, um davon gefes-
selt zu sein.

� MI 6.2.  � 19:00 UHR 
� BERUFSSCHULE 2 PASSAU

Love Actually
Unter der Leitung von Michael Tausch 
und begleitet von Christiane Öttl am Kla-
vier präsentiert Messa di Voce verschie-
dene Rock- und Pop-Arrangements und 
stellt sie klassischen Chorsätzen u.a. von 
John Dowland und Henry Purcell gegen-
über. So präsentiert sich Messa di Voce 
mit einer spannenden Mischung aus Alter 
Musik und rockigen Klängen sowie einer 
Menge Power.

setzungen und überlegtem Einsatz diver-
ser elektronischer Eff ekte durch musikali-
sche Landschaften geleitet und auf eine 
Reise geschickt, die man nicht so schnell 
beenden möchte.

Weitere aktuelle 
Veranstaltungen auf 
innside-passau.de
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FREITAG 8

OPER | OPERETTE | MUSICAL 

Benjamin Britten: The Little Sweep 
(Der kleine Schornsteinfeger)
18:00 Uhr Südböhmisches Theater Budweis

MUSIK

Hits von gestern – Oldies von 
morgen
19:30 Uhr Kleines Kurhaus Bad Füssing
Die große Schlager Hitparade
19:30 Uhr Stadthalle Deggendorf
Female Fronted Vol.2 – 
Heavy Rock Edition
20:00 Uhr Zauberberg Passau
Max von Milland solo
20:00 Uhr LOKschuppen Simbach
Monika Drasch – 
Auf der böhmischen Grenz’
20:00 Uhr Haberkasten Mühldorf am Inn
Wolfgang Böck & Adi Hirschal: 
Best of Strizzis
20:00 Uhr Spinnerei Traun
Jeremy Loops: The Levitation Tour
Support: James Hersey
20:00 Uhr Posthof Linz
La Mer Sauvage x Photon 
w/ Instant + Ring & Dorf
23:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 

THEATER

Herbstmilch
20:00 Uhr Kleines Theater Kammerspiele 
Landshut 
Theater Plan B – 
Kleiner Mann, was nun?
20:00 Uhr Paul-Theater Straubing

KABARETT | COMEDY

Kalkradl & RaDeschnig
19:30 Uhr Altes Theater Steyr
Arnulf Rating – Tornado
20:00 Uhr ScharfrichterHaus Passau
MARIO BARTH: „Männer sind faul, 
sagen die Frauen“
20:00 Uhr Dreiländerhalle Passau
Sarah Hakenberg „Nur Mut!”
20:00 Uhr Lindenkeller Freising 
Stephan Bauer – „Vor der Ehe wollt' 
ich ewig leben“
20:00 Uhr Wirtshaus Neurandsberg 
Rattenberg
Thomas Maurer: 
Zukunftsperspektiven
20:00 Uhr VAZ Manglburg Grieskirchen
Andrea Bongers – gebongt
20:00 Uhr Gugg Braunau
Barbara Balldini – Balldini’s Night
20:00 Uhr Kürnberghalle Leonding

SHOW

„Die Unfassbaren” 
Carsten & Cristo – Hypnose-Show
20:00 Uhr Bürgerspital Plattling

SONSTIGES

Anton Kirchmair
20:00 Uhr Café Museum Passau 
SpeedDatingBar beim Haslinger
20:00 Uhr Erlebnispark Haslinger Hof
Galanacht des Sports
20:00 Uhr Brucknerhaus Linz

SAMSTAG 9

OPER | OPERETTE | MUSICAL 

Benjamin Britten: The Little Sweep 
(Der kleine Schornsteinfeger)
18:00 Uhr Südböhmisches Theater Budweis

MUSIK

MIX MA'S: Grämsn, Kiste, Weeh78, 
Monaco F, DJ Spliff , Dj Sticky
19:00 Uhr Zeughaus Passau 
Sinfonien und Arien
19:00 Uhr Konzerthaus Blaibach
Faschingskonzert mit dem 
Schlossensemble
19:30 Uhr Alte Kirche Pleinting 
Trio Now
20:00 Uhr Café Museum Passau 
Martin Kälberer & Fanny 
Kammerlander – Baltasound
20:00 Uhr ScharfrichterHaus Passau 
D´Raithschwestern & 
da Blaimer & Band
20:00 Uhr Gasthof Knott Jacking 
Tania Oleiro & Carlos Leitao 
Ensemble
20:00 Uhr KiK – Kulturverein 
Kunst im Keller Ried 
Never too old to rock
20:00 Uhr Lindenkeller Freising
Floyd Division
20:00 Uhr Spinnerei Traun
Dobry Stahlkappen + 
The Black Sheep Theory
21:00 Uhr Gasthaus Gistl Frauenau

KABARETT | COMEDY

Caveman
20:00 Uhr Antoniushaus Regensburg
Omar Sarsam Herzalarm
20:00 Uhr Gugg Braunau
Hannes Ringlstetter: Aufgrund von 
Gründen
20:00 Uhr Posthof Linz

THEATER

Dogville
17:00 Uhr Landestheater Linz, Kammerspiele 
Eine Mittsommernachts-
Sex-Komödie
19:30 Uhr Theater an der Rott Eggenfelden 
Nur Kinder, Küche, Kirche
20:00 Uhr Kleines Theater Kammerspiele 
Landshut
Birgit Schwamberger & Manfredi 
Siragusa: Im Namen der Dose
20:00 Uhr Posthof Linz

KINDER

Ritter Rost
14:30 u. 17:00 Uhr Lindenkeller Freising
Königl. Hoftheater Lumumba: 
Kasperl und der schwere Rucksack
15:00 Uhr Café Museum Passau
Drei kleine Schweinchen 
(ab 4 Jahren)
16:00 Uhr Theater an der Rott Eggenfelden 

TANZ

TANZHOCHX #5
20:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg

PARTY

Blaulicht & Bürgerball
19:00 Uhr LOKschuppen Simbach
The Loranes – Rock'n'Roll + Support
20:00 Uhr Zauberberg Passau 
Schl8hofball – live: 
SKOLKA & SECONDHAND-PARTIE
21:00 Uhr Alter Schl8hof Wels 

SONSTIGES

ModellbauTage beim Haslinger
11:00 Uhr Erlebnispark Haslinger Hof 

SONNTAG 10

OPER | OPERETTE | MUSICAL 

Der Vetter aus Dingsda
18:00 Uhr Stadttheater Passau 

MUSIK

Valentina Kutzarova, Mezzosopran
11:00 Uhr OÖ Landesgalerie Linz
Milestones – Jazz-Klassiker
17:00 Uhr Portenkirche Fürstenzell 
Mulo Francel & Chris Gall: Mythos
16:00 Uhr Konzerthaus Blaibach
Viva Africa
16:00 Uhr Riedbergkirche Ried 
Pablo Miró
20:00 Uhr Lindenkeller Freising 
Bananafi shbones
20:00 Uhr Haberkasten Mühldorf am Inn 

THEATER

Eine Mittsommernachts-
Sex-Komödie
17:00 Uhr Theater an der Rott Eggenfelden 
Birgit Schwamberger & Manfredi 
Siragusa: Im Namen der Dose
20:00 Uhr Posthof Linz

KABARETT | COMEDY

Mütterdämmerung – Die letzten 
Tage der Kindheit
19:00 Uhr Kleines Theater Kammerspiele 
Landshut 
Scheuba, Palfrader, Maurer: 
Die „Wir Staatskünstler”-
Jahresbilanz 2018
20:00 Uhr Posthof Linz

SONSTIGES

Der Chinesische Nationalcircus: 
Great Wall
18:00 Uhr Dreiländerhalle Passau

MONTAG 11

MUSIK

Salon Bravour
19:00 Uhr Café Duftleben Passau
Klang der Kulturen: Ars Antiqua 
Austria
19:30 Uhr Brucknerhaus Linz

KABARETT | COMEDY

Scheuba, Palfrader, Maurer: 
Die „Wir Staatskünstler”-
Jahresbilanz 2018
20:00 Uhr Posthof Linz

PERFORMANCE

Lu Laumer & Jack Oby – 
„Human-Rights Blue”
20:00 Uhr Kulturhaus abraxas Augsburg

SONSTIGES

uM die ecKe!
20:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 

� FR 8.2.  � 20:00 UHR 
� SCHARFRICHTERHAUS PASSAU

Arnulf Rating: 
Tornado

Arnulf Ratings aktuelles Kabarettpro-
gramm ist eine Reise in die Welt der 
Manipulation. Mit guter Beobachtungs-
gabe, Scharfsinn und Sprachwitz fi ltert 
er aus dem Sprachmüll der Meldungen 
den Rohstoff  heraus. Er weiß: Der Schnee 
von gestern kann die Lawine von morgen 
sein.

� SA 9.2.  � 18:00 UHR 
� SÜDBÖHMISCHES THEATER BUDWEIS

Benjamin Britten: 
The Little Sweep

Hauptperson ist der kleine Sam, der vom 
Schornsteinfegermeister Black Bob zum 
Putzen dort eingesetzt wird, wo kei-
ne Erwachsenen hinkommen können. 
Der Komponist Benjamin Britten zählt 
– neben Henry Purcell, Ralph Vaughan 
Williams und Edward Elgar – nicht nur 
zu den bedeutendsten britischen Kom-
ponisten, sondern auch zu den meist 
geschätzten Komponisten der Musik des 
20. Jahrhunderts

� SA 9.2.  � 20:00 UHR 
� KIK RIED

Tania Oleiro & Carlos 
Leitao Ensemble

Die Sängerin Tania Oleiro wurde in Lis-
sabon geboren und wuchs in einem 
musikalischen Haushalt umgeben von 
Fado auf. Von Kindesbeinen an sang sie in 
den lokalen Fado-Häusern ihrer Nachbar-
schaft, wo sie wegen ihrer außergewöhn-
lichen Stimme bereits früh auch von den 
großen Namen des Genres zum Mitsin-
gen eingeladen wurde. Carlos Leitao 
konnte sich mit seinem CD-Debut „Do 
Quarto” und dem gefeierten Folge-Al-
bum „Sala de Estar” als eine der besten 
Stimmen seiner Generation etablieren.

� SA 9.2.  � 21:00 UHR 
� GH GISTL FRAUENAU

Dobry Stahlkappen
bieten einen wilden Mischmasch aus 
Coverversionen und selbstgebastelten 
Liedern die mal ganz nett, oft aber auch 
ganz schön abgedreht daherkommen. 
Vom harmlosen Popsong über Film-
hits bis zum Jazzpunk ist einiges dabei. 
Dobry Stahlkappen Shows zeichnen 
sich durch das völlige Fehlen von Show/
Publikumsanimation/Ansagen und dem 
ganzen anderen Kram aus. Kurz: Es ist 
eine Rockband

Weitere aktuelle 
Veranstaltungen auf 
innside-passau.de
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DIENSTAG 12

OPER | OPERETTE | MUSICAL

Der kleine Prinz
20:00 Uhr Brucknerhaus Linz

MUSIK

Bigbands und Benefi z in der Drei-
länderhalle
19:00 Uhr Dreiländerhalle Passau 
Joe Aldingers Downbeatclub
20:00 Uhr Alter Schl8hof Wels 
Esben And The Witch
20:30 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 

LESUNG

Thomas Bernhard Freunde Passau 
„… es ist alles lächerlich, wenn man 
an den Tod denkt“
20:00 Uhr Café Museum Passau 
Franzobel „Rechtswalzer“
20:00 Uhr KiK – Kulturverein 
Kunst im Keller Ried 

MITTWOCH 13

OPER | OPERETTE | MUSICAL 

Leoš Janáček – Její pastorkyňa 
(Jenůfa)
19:00 Uhr Südböhmisches Theater Budweis 
La Triviata – lass dich eropern!
20:00 Uhr Kleines Theater Kammerspiele 
Landshut
Das Phantom der Oper
20:00 Uhr Brucknerhaus Linz

MUSIK

Musik der Völker: Salzburg triff t 
Tschechien
19:30 Uhr Brucknerhaus Linz
Mongooz And The Magnet (HU) + 
Support
20:00 Uhr Zauberberg Passau
Funkclub: Tribute to James Brown
20:00 Uhr Spinnerei Traun

KABARETT | COMEDY

Rudi Schöller: Vormärz spricht
20:00 Uhr Posthof Linz

KINDER

Nichts passiert
16:00 Uhr Europabücherei Passau

DONNERSTAG 14

MUSIK

Valentins- und MaschkeraKaraoke 
beim Haslinger
19:00 Uhr Erlebnispark Haslinger Hof
EAV Abschiedstournee
20:00 Uhr Stadthalle Deggendorf
Cobario
20:00 Uhr Kubinsaal Schärding
Sequence in Motion
22:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 

THEATER

Eine Mittsommernachts-
Sex-Komödie
19:30 Uhr Theater an der Rott Eggenfelden 
Der ewige Spitzbua
19:30 Uhr Kleines Kurhaus Bad Füssing 
Gilla Cremer: Freundschaft
20:00 Uhr Gugg Braunau

KABARETT | COMEDY

Franziska Wanninger und 
Martin Frank – „Wia d'Semmel 
so da Knödel“
19:30 Uhr Redoute Passau
Herbert & Schnipsi: Best of 
Zeitreise mit Schlaglöchern
20:00 Uhr Spinnerei Traun
Familie Lässig: Im Herzen des 
Kommerz
20:00 Uhr Posthof Linz
Blonder Engel – Ein bunter Strauß 
aus Liedern
20:00 Uhr Anton Bruckner Centrum Ansfelden

� SA 9.2.  � 19:00 UHR 
� ZEUGHAUS PASSAU

Mix ma's
Dieser Abend ist der lebendig gewordene 
Rap-Wolpertinger. Mit dabei: Grämsn, der 
mit seiner Platte „Requiem“ einen ganz 
neuen Rap-Sound aus Bayern geschaff en 
hat. Das metzgernde HipHop-Schwer-
gewicht Kiste, Weeh78 mit seinem „10 
Songs – eine Story“ – Epos „Haptik“ und 
der grantelnde Monaco F, der für sein 
kommendes Album „a bissal spinna“ an 
einer Art Wirtshausmusik-HipHop bastelt. 
An den Plattenspielern niemand weniger 
als DJ Spliff  und Dj Sticky. 

� SO 10.2.  � 17:00 UHR 
� PORTENKIRCHE FÜRSTENZELL

Milestones Quintett
Die Formation präsentiert Klassiker aus 
dem goldenen Zeitalter des Jazz: unver-
gessene Melodien von Louis Armstrong, 
beliebte Jazz-Standards bis hin zu Cool-
Jazz und Latin. Im Repertoire der Band 
fi nden sich die bekanntesten Stücke der 
großen Stars des Chicago bzw. New York 
Jazz wie Dave Brubeck, Miles Davies, Diz-
zy Gillespie, Chet Backer, Herbie Hancock 
u.v.a.

� MO 11.2.  � 20:00 UHR 
� ABRAXAS AUGSBURG

Lu Laumer & 
Jack Oby 

Lu Laumer am Synthesizer und an elek-
tronischem Klangwerkzeug sowie Jack 
Oby am Saxophon präsentieren frei im-
provisierten Experimental Jazz. Beide 
sind seit über 40 Jahren auf der Bühne 
zu Hause und spielen einzeln und ge-
meinsam in zahlreichen Formationen. 
Seit nunmehr sechs Jahren haben sie sich 
dieser außerordentlich freien und experi-
mentellen Form der Musik verschrieben. 
In dem Programm „Human-Rights Blue“ 
kombinieren sie ihre Klangbilder mit ei-
ner zugespielten Lesung des Menschen-
rechts-Katalogs.

� SO 10.2.  � 18:00 UHR 
� DREILÄNDERHALLE PASSAU

Der chinesische 
Nationalcircus

Ein artistisches Feuerwerk zu spannen-
den Geschichten rund um das größte und 
sagenumwobene Bauwerk der Welt, die 
Chinesische Mauer, wird die Zuschauer 
wie gewohnt begeistern - eine einmalige 
Symbiose aus Akrobatik, Tanz, Schau-
spiel, Musik und Humor! Ein traditionelles 
Bühnenbild und farbenfrohe folkloristi-
sche Kostüme aus dem Reich der Mitte 
runden diese imaginäre Reise in eine an-
dere Zeit und eine andere Welt ab.

� MO 11.2.  � 19:00 UHR 
� CAFÉ DUFTLEBEN PASSAU

Salon Bravour
Das Ensemble spielt unvergessliche und 
fast vergessene Melodien der leichten, 
klassischen Musik auf höchstem künst-
lerischem Niveau. Vom Walzer bis zum 
Cárdás – von Mozart bis Johann Strauß - 
kleine Bravourstücke und große Potpour-
ris gehören allesamt zum festen Bestand 
des Ensembles, das sich überwiegend aus 
Musikern der Niederbayerischen Philhar-
monie zusammensetzt.

� DI 12.2.  � 20:00 UHR 
� CAFÉ MUSEUM PASSAU

Thomas Bernhard 
zum 30. Todestag
Die Passauer Thomas-Bernhard-Freunde 
halten an seinem Todestag mit einer be-
sonderen Lesung die Erinnerung an den 
außergewöhnlichen Autor wach. Martin 
Frauenhofer, der sich seit über 40 Jahren 
Bernhard „ausgeliefert“ hat, führt durch 
das kurzweilige Programm. Zu Wort 
kommt der frühe Thomas Bernhard, als 
Verfasser von Zeitungsartikeln und Ge-
richtsreportagen, auch von Gedichten. 
Auszüge aus seiner späteren Prosa run-
den das Hörbild ab. Die Texte werden ge-
lesen von Sabine Waldherr, Gabi Blachnik 
und Peter Reindl.

� DI 12.2.  � 19:00 UHR 
� DREILÄNDERHALLE PASSAU

Bigbands und 
Benefi z

Mit Big Band Sound Gutes tun, das haben 
sich die Schul-Bigbands aus den Passauer 
Gymnasien Adalbert-Stifter, Freudenhain, 
Leopoldinum und dem Maristengymna-
sium Fürstenzell vorgenommen. Organi-
siert vom Passauer Lions Club werden die 
jungen Musiker bereits zum fünften Mal 
Stücke aus den Bereichen Swing, Jazz, 
Rock, Blues, Pop und Latin zum Besten 
geben.

� DI 12.2.  � 20:00 UHR 
� KIK RIED

Franzobel: 
Rechtswalzer

Der erfolgreiche Malte Dinger ist ein 
Glückspilz. Als er jedoch unverschuldet 
in die Fänge der Justiz gerät, steht plötz-
lich seine ganze Existenz auf dem Spiel. 
Für den Balkan-Casanova Branko ist das 
Leben da schon vorbei. Sein Verhältnis 
zu der lustig gewordenen Witwe des 
Bau-Tycoons Hauenstein bringt dann die 
Machenschaften der neuen rechtsnatio-
nalen Regierung ans Licht... Franzobels 
neuer Krimi spielt in der Zukunft, ist aber 
brandaktuell.

� DO 14.2.  � 19:30 UHR 
� KL. KURHAUS BAD FÜSSING

„Der ewige 
Spitzbua”

Ländlicher Schwank in 3 Akten von Anton 
Malg in einem Gastspiel der Ludwig-
Thoma-Bühne Rottach-Egern.
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FREITAG 15

OPER | OPERETTE | MUSICAL 

Die verkaufte Braut
19:00 Uhr Haus der Kultur Metropol České 
Budějovice

MUSIK

Bigband-Sound vom Feinsten
19:30 Uhr Kleines Kurhaus Bad Füssing 
Vojta Violinist Solo
20:00 Uhr Café Museum Passau
Percival – Killing Butterfl ies + 
Support
20:00 Uhr Zauberberg Passau
Elder Men & Crew
20:00 Uhr Wirtshaus Neurandsberg Ratten-
berg 
NES: Ahlam
20:00 Uhr Haberkasten Mühldorf am Inn
Grand Zeppelin: A Tribute To Led 
Zeppelin
20:00 Uhr Spinnerei Traun
Talco
21:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 
STRAIGHTUP #2
22:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 

THEATER

Chiemgauer Volkstheater: 
Ernis heiße Spur
20:00 Uhr Stadthalle Deggendorf
Eine Mittsommernachts-
Sex-Komödie
19:30 Uhr Theater an der Rott Eggenfelden 
Der Vorname
20:00 Uhr Kleines Theater Kammerspiele 
Landshut 
Gilla Cremer: Freundschaft
20:00 Uhr Gugg Braunau

KABARETT | COMEDY

Stephan Zinner: Raritäten
20:00 Uhr Redoute Passau
Viktoria Lein – Singen Sie mal 
blond!
20:00 Uhr Paul-Theater Straubing 
TBC: „Wann, wenn nicht wir”
20:00 Uhr Lindenkeller Freising
Blonder Engel – Ein bunter Strauß 
aus Liedern
20:00 Uhr Kubinsaal Schärding
Florian Scheuba: 
Folgen Sie mir auff ällig!
20:00 Uhr Kikas – Kunst im Kinosaal 
Aigen/Schlägl 
Luise Kinseher: Mama Mia Bavaria
20:00 Uhr Bürgerhaus Waldkirchen 
Christine Schütze: Schützenhilfe
20:00 Uhr Posthof Linz

SAMSTAG 16

OPER | OPERETTE | MUSICAL-MUSIK

Ariodante
19:30 Uhr Stadttheater Passau

MUSIK

ELI support: Haris
19:00 Uhr Zeughaus Passau 
Tabea Zimmermann
19:30 Uhr Redoute Passau 
John Marshall Quartet
20:00 Uhr Café Museum Passau
Irish Night mit MacC & C Celtic Four
20:00 Uhr Kapuzinerstadl Deggendorf
Schleudergang: „staub- und 
fusselfrei“
20:00 Uhr Wirtshaus Neurandsberg 
Rattenberg 
Phil Minton Quartet
20:00 Uhr Jazzatelier Ulrichsberg
Kurt Hinterhölzl & Freunde
20:00 Uhr Spinnerei Traun
Daniel Holzleitners Jazz Sextett
20:00 Uhr Burg Obernberg

THEATER

Eine Mittsommernachts-
Sex-Komödie
19:30 Uhr Theater an der Rott Eggenfelden 
Susanne Huber und Freunde – 
Der zerbrochne Krug
20:00 Uhr Paul-Theater Straubing 
ME – NOT YET
20:00 Uhr Kleines Theater Kammerspiele 
Landshut 

KABARETT | COMEDY 

Chris Boettcher: Freischwimmer
20:00 Uhr Stadthalle Deggendorf
Wolfgang Krebs: Geh zu, bleib da
20:00 Uhr Stadtsaal Neuötting
Sybille Bullatschek „Ich darf das, 
ich bin Pfl ägekraft!”
20:00 Uhr Lindenkeller Freising 
Michael Altinger & Alexander Liegl
20:00 Uhr Haberkasten Mühldorf am Inn 
Mathias Tretter: Pop
20:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 

KINDERTHEATER

Königl. Hoftheater Lumumba: 
Berta und die Zirkusprinzessin
15:00 Uhr Café Museum Passau
Drei kleine Schweinchen 
(ab 4 Jahren)
16:00 Uhr Theater an der Rott Eggenfelden 

PARTY

Jalla Club
21:00 Uhr Lindenkeller Freising 

SONSTIGES

FamilienFasching beim Haslinger
14:30 Uhr Erlebnispark Haslinger Hof 

SONNTAG 17

MUSIK

Bach Consort Wien & 
Rubén Dubrovsky
11:00 Uhr Brucknerhaus Linz
Common Ground
12:00 Uhr Zoglau3 Raum für Musik 
Taubenbach/Reut
Mozart Klavierkonzerte
17:00 Uhr Freudenhain Passau
Das Gebet einer Jungfrau
17:00 Uhr Brucknerhaus Linz
Sturmberger Feiertagsmusi
18:00 Uhr Café Museum Passau
Moop Mama: Ich Tour: Support: 
Roger Rekless
20:00 Uhr Posthof Linz

THEATER

Eine Mittsommernachts-
Sex-Komödie
17:00 Uhr Theater an der Rott Eggenfelden 
Das Ding
19:00 Uhr Kleines Theater Kammerspiele 
Landshut

KINDERTHEATER

„Ahoi Koi“
15:00 Uhr Zeughaus Passau
Das Dschungelbuch
16:00 Uhr Stadttheater Passau

MONTAG 18

OPER | OPERETTE | MUSICAL

Tina Turner: Simply The Best
20:00 Uhr Brucknerhaus Linz

MUSIK

more than neighbours
19:00 Uhr Café Duftleben Passau 
Culk Record Release Tour
20:00 Uhr Zauberberg Passau 

� SA 16.2.  � 20:00 UHR 
� BURG OBERNBERG

Comprovisition 
Project – Daniel 

Holzleitners Jazz 
Sextett

Immer die Musik der großen Jazz Sextette 
der 50er- und 60er-Jahre im Hinterkopf 
habend, gelingt es dem Komponisten 
Daniel Holzleitner, diesen traditionellen 
Sound in das 21. Jahrhundert zu überset-
zen. Dazu bedient er sich verschiedenster 
Musikstile: Jazz, frei improvisierte Musik, 
Hip Hop, Indie, Rock bis zu klassischer 
Musik des 20. Jahrhunderts. Das Sextett 
spielt ausschließlich Eigenkompositio-
nen, die auf organische Art und Weise 
auskomponierte Teile mit Improvisiertem 
verbinden.

� FR 15.2.  � 20:00 UHR 
� BÜRGERHAUS WALDKIRCHEN

Luise Kinseher: 
Mama Mia Bavaria
 Wie wirkt sich das bayerische Mantra „Mia 
san Mia“ eigentlich auf eine Schafherde in 
Neuseeland aus? Stimmt es wirklich, dass 
bei jeder bayerischen Fahnenweihe im in-
dischen Ozean ein Matrose stirbt? Kommt 
der Islam aus der Yucca Palme oder 
fürchten wir uns vor Hirngespinsten? Wie 
denkt die letzte Nonne Bayerns darüber 
und was hat die Schützenliesel damit zu 
tun? Mamma Mia Bavaria! Heimat ist da, 
wo es besonders weh tut!

� FR 15.2.  � 20:00 UHR 
� CAFÉ MUSEUM PASSAU

Voijta Violonist Solo
Vojta ist ein One-Man-Trio. Die Trio-Part-
ner Violine, Didgeridoo und Cajon, er-
gänzt er frei mit Live-Loopings, um dem 
Ganzen noch nach Bedarf Tempo zu 
geben und die Schwingung zu erhöhen. 
Beat-Boxing, Bouzouki und Bansuri-Flöte 
krönen seine Performance. Für Vojta ist 
Musik der Ort, an dem er am Besten mit 
sich selbst kommunizieren kann, frei von 
zeitlichen Begrenzungen oder vorgefass-
ten Urteilen.

� FR 15.2.  � 20:00 UHR 
� POSTHOF LINZ

Christine Schütze: 
Schützenhilfe

Christine Schütze nähert sich uns mit 
ausgesuchten Themen wie nebenbei, 
schnell und elegant. Ihre Lieder, sorgsam 
und genau getextet, erfordern Aufmerk-
samkeit, und die Melodien haben fast 
durchweg das Zeug zum Klassiker. Sie be-
obachtet, spitzt an und macht sich lustig 
über Menschen und Marotten, die Welt 
und sich selbst.

� SA 16.2.  � 20:00 UHR 
� JAZZATELIER ULRICHSBERG

Phil Minton Quartet
Der englische Stimmakrobat, Sänger und 
Trompeter Phil Minton erhielt 1993 einen 
Kompositonsauftrag zu einem Quartett 
für Stimme, Saxophon, Klavier und Per-
kussion. Dabei blieb es dann aber nicht: 
Das Quartett in der Besetzung mit John 
Butcher, Veryan Weston und Roger Turner 
besteht heute noch.

� SA 16.2.  � 20:00 UHR 
� ALTE MÄLZEREI REGENSBURG

Mathias Tretter: POP
Bowie, Prince, Cohen und George Micha-
el mussten sterben in dem Jahr, in dem 
alles Pop wurde. Mathias Tretter ist noch 
da. Lebendiger denn je, böse wie nie, mit 
dem Programm der Stunde: “Pop” – Po-
litkomik ohne Predigt. Von einem Profi  
oraler Präsenz. Im vergangenen Jahr 
wurde Tretter mit dem Deutschen Klein-
kunstpreis ausgezeichnet.
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DIENSTAG 19

OPER | OPERETTE | MUSICAL

Du sollst mein Glücksstern sein
19:00 Uhr Haus der Kultur Metropol České 
Budějovice
Opernstudio der Bayerischen 
Staatsoper
19:00 Uhr Stadthalle Deggendorf

MUSIK

Russische Dienstage: Kontraste
19:30 Uhr Brucknerhaus Linz
Blikk
20:00 Uhr Alter Schl8hof Wels 
Folkshilfe
20:30 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 

MITTWOCH 20

MUSIK

Company of Music & Johannes 
Hiemetsberger
19:30 Uhr Brucknerhaus Linz
EQV (SE) + Local Act
20:00 Uhr Zauberberg Passau

KINDER

Songs for a rainy day
16:00 Uhr Europabücherei Passau

BALLETT | TANZ

Die Schöne und das Biest
19:00 Uhr Südböhmisches Theater Budweis 

DONNERSTAG 21

OPER | OPERETTE | MUSICAL

Dschungelbuch – das Musical
16:00 Uhr Keine Sorgen Saal Ried 
Giuseppe Verdi – La Traviata
19:00 Uhr Haus der Kultur Metropol České 
Budějovice 
Musical Night
19:30 Uhr Kleines Kurhaus Bad Füssing
Elvis – das Musical
20:00 Uhr Brucknerhaus Linz

MUSIK

Jamsession der Jazzfreunde
20:00 Uhr Alte Kaserne Landshut 
Michael Fitz: jetz auf gestern – 2019
20:00 Uhr Haberkasten Mühldorf am Inn
Erwin & Edwin: Album 
Release Show / Power Tour:
Support: Blechsalat
20:00 Uhr Posthof Linz

THEATER

KALTGESTELLT – the smell 
of the kill
20:00 Uhr Gugg Braunau

KABARETT | COMEDY

Barbara Balldini – Balldini's Night
19:30 Iuhr Atrium Bad Schallerbach
Claus von Wagner
20:00 Uhr Bürgerhaus Waldkirchen 
Da Bobbe: „Zefi x!“
20:00 Uhr Brauerei Aldersbach
Dagmar Schönleber: 40 Fieber – 
Zwischen Dope und Doppelherz
20:00 Uhr Haberkasten Mühldorf am Inn
Josef Hader: Hader spielt Hader
20:00 Uhr Posthof Linz

LESUNG | LITERATUR

Fessler, Veit, Gmelch & Burgmayr – 
Weiberleid Frauenfreud
20:00 Uhr ScharfrichterHaus Passau

TANZ

Let's Salsa beim Haslinger
19:00 Uhr Erlebnispark Haslinger Hof 

� SA 16.2. � 19:00 UHR 
� ZEUGHAUS PASSAU

ELI (support: Haris)
Was für eine Erfolgsgeschichte bisher: 
ELI wird als Straßenmusiker für eine sehr 
große Werbekampagne entdeckt, in der 
seine Geschichte ganz authentisch 1:1 
erzählt wird. Der erst 20-jährige gebür-
tige Kölner und Wahlberliner, Musiker 
und Autodidakt hält sich mit seiner ersten 
Veröff entlichung CHANGE YOUR MIND 
seit 20 Wochen in den Top 100 der Media 
Control Charts.

� SO 17.2.  � 15:00 UHR 
� ZEUGHAUS PASSAU

Kindersonntags-
theater: AHOI KOI 

(ab 2 J.)
Die Performance AHOi KOi ist eine klei-
ne Reise. Das Stück basiert auf der Kunst 
das Faltens und in Kombination mit Musik 
und anderen Aktionen rund ums Papier 
entsteht ein Teppich aus Klängen, Geräu-
schen und Handlungen in deren Mittel-
punkt die Nachvollziehbarkeit 
für das junge Publikum steht.

� SO 17.2.  � 18:00 UHR 
� CAFÉ MUSEUM PASSAU

Sturmberger 
Feiertagsmusi

Die Passauer Weltmusiker wissen, wo 
sie hingehören – meistens zumindest. 
Im Zweifel genau dorthin, wo sie gerade 
auftreten. Und nur selten lassen sie eine 
Gelegenheit aus, die Vielfalt der Musik, 
ihr Publikum und sich selbst zu feiern. 
Deswegen sollten Sie unbedingt dabei 
sein, wenn die Sturmberger den Sonn-
tagabend zu einem Tänzchen auff ordern.

� DI 19.2.  � 19:00 UHR 
� HAUS DER KULTUR JOVICE 
 ČESKE BUDĚJOVICE

Du sollst mein 
Glücksstern sein

Es ist fast 65 Jahre her, seit das gleichna-
mige Filmmusical des amerikanischen 
Regisseurs und Tänzers Gene Kelly auf der 
Leinwand uraufgeführt wurde. Ähnlich wie 
bei dem späteren Film- und auch Theater-
evergreen „Manche mögen’s heiß“ ver-
setzten die Autoren die Handlung der ewig 
jungen Liebesgeschichte aus Hollywood 
in die Goldenen Zwanziger.

� DO 21.2.  � 20:00 UHR 
� BÜRGERHAUS WALDKIRCHEN

Claus von Wagner
Claus von Wagner ist so, wie sich Bertold 
Brecht und Loriot in einer durchzechten 
Nacht ihren Schwiegersohn vorgestellt 
hätten. Manche sagen, er sähe aus wie 
Roland Kaiser - hätte aber bessere Texte. 
Was ihn so anders macht? Die Tatsache, 
dass er die Intelligenz seiner Zuschauer 
ernst nimmt. Claus von Wagners Kunst ist 
es, sich höchst amüsant zu wundern.

� MO 18.2.  � 19:00 UHR 
� CAFÉ DUFTLEBEN PASSAU

more than 
neighbours

Leonard Ritschel und Christoph Meier 
sind more than neighbours. Zweistimmig 
mit individueller Instrumentenkombina-
tion komponieren und arrangieren die 
beiden Passauer Studenten unter Einfl uss 
diverser Genres. Die Singersongwriter in-
tegrieren spielerisch Elemente aus Jazz, 
Blues und Klassik. Im Frühjahr erscheint 
ihr Debüt-Album.

� DO 21.2.  � 20:00 UHR 
� SCHARFRICHTERHAUS PASSAU

Weiberleid 
Frauenfreud

Von der bekanntlich an der Isar erschaf-
fenen biblischen Eva über die Bernau-
erin,die Rumplhanni und die Karlstadt 
Liesl bis hin zu den wilden Weibsbildern 
der Gegenwart - Gaby Fessler und Anna 
Veit präsentieren Geschichten, Gedichte 
und Lieder über das Leben und Schaff en 
bekannter Frauen aus Bayern, musika-
lisch begleitet von den virtuosen Frau-
enverstehern Florian Burgmayr und Leo 
Gmelch.

� MI 20.2.  � 19:00 UHR 
� SÜDBÖHMISCHES THEATER BUDWEIS

Die Schöne und 
das Biest

Eine der berühmtesten, ursprünglich 
französischen, Märchengeschichten ist 
uns aus verschiedenen Theater-, Film- 
und Tanzdarstellungen bekannt. Die 
Geschichte der aufopfernden Liebe, die 
auch die schrecklichste Gestalt durch 
einen Zauber verwandeln kann, solange 
man die geschenkte Liebe im Gesicht des 
Gegenübers sieht.

Theaterprogramme Landestheater 
Niederbayern für die Spielorte 

Landshut und Straubing
Landestheater Linz, Theater Phönix Linz

nur online unter innside-passau.de
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FREITAG 22

OPER | OPERETTE | MUSICAL

Musical in Concert
19:30 Uhr Theater an der Rott Eggenfelden 

MUSIK

Fight Night The Punk Festival #14
18:00 Uhr Alte Kaserne Landshut
Chill Out mit Maria Kerschl
19:00 Uhr Kapuzinerstadl Deggendorf
Erinnerungen an Ernst Mosch
19:30 Uhr Kleines Kurhaus Bad Füssing
Avi Avital & The Knights
19:30 Uhr Brucknerhaus Linz
R. H. Boegl Blues Roots Rock
20:00 Uhr Café Museum Passau
Roland Hefter – Des werd scho no
20:00 Uhr ScharfrichterHaus Passau
Zeremony + Ultima Radio
20:00 Uhr Zauberberg Passau
Knedl & Kraut – 
Bayerische Weltreise
20:00 Uhr Wirtshaus Neurandsberg 
Rattenberg 
Norisha
20:00 Uhr Lindenkeller Freising 
Harri Stojka goes Beatles
20:00 Uhr Alter Schl8hof Wels
Dendemann: Da nich für Tour
20:00 Uhr Posthof Linz
EA80 – KLOTZS
20:30 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 
Blast from the Past
22:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 

THEATER

Boandlkramer: Es ist Dir aufgeset-
zet!
19:30 Uhr Kerschgeist Alm Aunkirchen
Martin Rütter: Freispruch
20:00 Uhr Dreiländerhalle Passau
Susanne Huber und Freunde – 
Der zerbrochne Krug
20:00 Uhr Paul-Theater Straubing
KALTGESTELLT – the smell 
of the kill
20:00 Uhr Gugg Braunau

KABARETT | COMEDY

Martin Großmann – 
Krafttier Grottenolm
20:00 Uhr Brauerei Aldersbach
Kabarett: Barbara Balldini – 
Balldinis Night
20:00 Uhr Kubinsaal Schärding
Jo Strauss: Der blinde Fleck
20:00 Uhr Posthof Linz

TANZ

BoogieNacht beim Haslinger
19:00 Uhr

PERFORMANCE

Open Stage der FOS BOS
19:00 Uhr Zeughaus Passau

LITERATUR | LESUNG 

Mystisches Niederbayern 
(Buchpräsentation)
18:45 Uhr BierUnterwelten Vilshofen 

SONSTIGES

Vogerl Freitag beim Haslinger
14:00 Uhr Erlebnispark Haslinger Hof 

SAMSTAG 23

OPER | OPERETTE | MUSICAL

Musical in Concert
19:30 Uhr Theater an der Rott Eggenfelden
Beat it!
20:00 Uhr Dreiländerhalle Passau

MUSIK

Fight Night The Punk Festival #14
18:00 Uhr Alte Kaserne Landshut 
Harry Sokal Quartet
20:00 Uhr Café Museum Passau
Treff punkt Rock
20:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg
Aaron Brooks & Band – support: 
Marlene Mercedes
20:00 Uhr Lindenkeller Freising 
Roots / Blues / Americana
20:00 Uhr KiK – Kulturverein 
Kunst im Keller Ried
Keller Steff  Bigband: 5 vor 12e
20:00 Uhr Posthof Linz
Trio Shotham-Ott-Plaichinger
20:00 Uhr Alte Volksschule Wernstein
Mad Sabbath + Gentle
21:00 Uhr Gasthaus Gistl Frauenau 
Wir machen härter
22:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 

THEATER

Nur Kinder, Küche, Kirche
20:00 Uhr Kleines Theater Kammerspiele 
Landshut 
KALTGESTELLT – the smell 
of the kill
20:00 Uhr Gugg Braunau 

KABARETT | COMEDY

Beatrix Doderer – Vor der Hochzeit 
und schon Witwe
20:00 Uhr ScharfrichterHaus Passau
Barbara Balldini – Balldini's Night
20:00 Uhr Keine Sorgen Saal Ried i.Innkreis

KINDER

Königl. Hoftheater Lumumba: 
Kasperl und die gestohlene Uniform
15:00 Uhr Café Museum Passau
Ritter Rost und das Gespenst
15:00 Uhr Bürgerspital Plattling

SHOW

Sebastian Nicolas – Pure Magic
20:00 Uhr Paul-Theater Straubing

SONSTIGES

SENIORita 2019 – die Messe für die 
besten Jahre im Leben
10:00 Uhr Stadthalle Deggendorf

SONNTAG 24

OPER | OPERETTE | MUSICAL

Musical in Concert
17:00 Uhr Theater an der Rott Eggenfelden

MUSIK

Pianoduo Kutrowatz
11:00 Uhr Brucknerhaus Linz
Konzert zum Faschingsausklang – 
Robert Lehrbaumer
17:00 Uhr Portenkirche Fürstenzell
Orgelmusik zur Teatime: 
Gemischtes Doppel
17:00 Uhr Brucknerhaus Linz
Merlin Ensemble Wien
17:00 Uhr OÖ Landesgalerie Linz
GeRald (FR) – Experimental
20:00 Uhr Zauberberg Passau 
D'Raith-Schwestern und da Blaimer
20:00 Uhr Lindenkeller Freising

THEATER

Heute abend: Lola Blau
19:00 Uhr Kleines Theater Kammerspiele 
Landshut 

KINDERTHEATER

Noah und der grosse Regen
15:00 Uhr Landestheater Linz, Studiobühne 

SONSTIGES

SENIORita 2019 – die Messe für die 
besten Jahre im Leben
10:00 Uhr Stadthalle Deggendorf
MaschkeraGaudi beim Haslinger
15:00 Uhr Erlebnispark Haslinger Hof 
Starkoch Alexander Herrmann
18:00 Uhr Dreiländerhalle Passau 

MONTAG 25

OPER | OPERETTE | MUSICAL

The Best of Musicals
20:00 Uhr Brucknerhaus Linz

MUSIK

Greyhound Doctors Trio
19:00 Uhr Café Duftleben Passau
L' Orfeo Barockorchester
19:30 Uhr Stadttheater Wels
Cantar Lontano & Gavino Murgia – 
Offi  cium Divinum
19:30 Uhr Brucknerhaus Linz

LESUNG | LITERATUR

Philipp Weiss: Am Weltenrand
sitzen die Menschen und lachen
20:00 Uhr Posthof Linz

� FR/SA 22./23.2.  � 18:00 UHR
� ALTE KASERNE LANDSHUT

Fight Night Punk 
Festival

Freitag: Alarmsignal, Missstand, Dead 
City Radio, Arrested Denial, Skirt Chaser, 
Grape, ParkPunk. Alarmsignal feierten im 
Oktober ihr 18jähriges Band-Jubiläum 
und starteten ihre Attaque-Release-Tour. 
Samstag: Toxoplasma, Kotzreiz, F*cking 
Angry, Pestpocken, White Dog Suicide, 
Hypaaktiv+, The Pew Pew Laser Guns. 
Schnell, aggressiv und kritisch – Toxo-
plasma bitten höfl ich zum Pogo und re-
gen zum Nachdenken an!

� FR 22.2.  � 20:00 UHR 
� SCHARFRICHTERHAUS PASSAU

Roland Hefter
„Des werd scho no“ heisst das Titellied 
der neuen CD samt frischem Bühnenpro-
gramm des bayerischen Urgesteins Ro-
land Hefter. Der junggebliebene 50-jäh-
rige Liedermacher und Musik-Kabarettist 
aus München erzählt seine Lieder und 
G'schichten aus der Mitte des Lebens wie 
wir sie alle kennen.

� SA 23.2.  � 20:00 UHR
� KIK RIED

Roots / Blues / 
Americana

Der sympathische, sehr unkonventionel-
le und in Veranstalter-Kreisen legendäre 
Draufgänger Ian Siegal gilt als die größte 
britische Soul/Blues-Sensation des letz-
ten Jahrzehnts, und überhaupt als einer 
der ganz großen Blueser unserer Zeit. Von 
Fans und Kritikern wird ihm hoch ange-
rechnet, dass er bei seinen Roots geblie-
ben ist, obwohl es zahlreiche Möglichkei-
ten gegeben hätte, auf einen schnellen 
kommerziellen Zug aufzuspringen!

� SA 23.2.  � 20:00 UHR 
� SCHARFRICHTERHAUS PASSAU

Beatrix Doderer: 
Vor der Hochzeit 
und schon Witwe
Der Abend steckt voll Witz, Charme 
und Bühnen-Erfahrung: In diesem Do-
dererschen Universum gibt es skurrile 
Begegnungen mit Ingeborg Bachmanns 
Wassergeist Undine, Dostojewskis Witwe 
Aljona Iwanowna und der Heldin ihrer 
Kindheit, Pippis Annika.

� SA 23.2.  � 21:00 UHR 
� GH GISTL FRAUENAU

Mad Sabbath
Mad Sabbath gründete sich aus Membern 
div. Metal Combos aus dem Südostdeut-
schen Raum und widmet sich der Black 
Sabbath/Ozzy era + Ozzy/Solo era! Im 
authentischen Set von Mad Sabbath fi n-
den sich alle Klassiker von Black Sabbath 
& Ozzy Osbourne wieder.

Weitere aktuelle 
Veranstaltungen auf 
innside-passau.de
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DIENSTAG 26

MUSIK

Feierabendmusik der Bfs für Musik
19:00 Uhr Bürgerspital Plattling
Aus der Tiefe: Hiobs Botschaft
19:30 Uhr Brucknerhaus Linz

KABARETT | COMEDY

Didi Sommer: Aufschneidn
20:00 Uhr Posthof Linz

KINDER

Antons Kidsclub: Die Königin der 
Instrumente
16:00 Uhr Brucknerhaus Linz

SHOW

Thriller – Die Show über den King 
of Pop
20:00 Uhr Dreiländerhalle Passau 

MITTWOCH 27

MUSIK

Herbert Pixner & Italo Connection
19:30 Uhr LOKschuppen Simbach
Assaia (AT) + Local Act
20:00 Uhr Zauberberg Passau

KABARETT | COMEDY

Science Busters – Winter is coming. 
Die Wissenschaft von Game of 
Thrones
20:00 Uhr VAZ Manglburg Grieskirchen
Scheuba, Palfrader, Maurer: 
Wir Staatskünstler „Jahres-
rückblick 2018”
20:00 Uhr Spinnerei Traun
Alfred Dorfer: ... und
20:00 Uhr Pothof Linz

KINDER

Lieselotte sucht einen Schatz & 
Lieselotte will nicht baden
16:00 Uhr Europabücherei Passau

LITERATUR 

Poetry Slam
20:00 Uhr Lindenkeller Freising

SONSTIGES

Anca & Lucca: 
The Mental Reading Revolution
19:30 Uhr Brucknerhaus Linz

DONNERSTAG 28

MUSIK

Groove to move
19:30 Uhr Kleines Kurhaus Bad Füssing 
3klang – Faschingskonzert
19:30 Uhr Lindenkeller Freising
Cain
19:30 Uhr Brucknerhaus Linz
Black Patti – Red Tape
20:00 Uhr ScharfrichterHaus Passau 
Dota
20:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 
HEIMSPIEL: Virtue Concept – 
Trigger the Avalanche
20:30 Uhr Alte Mälzerei Regensburg
BORG Linz Sounds 2019
20:00 Uhr Pothof Linz

KABARETT | COMEDY

Stephan Zinner – Raritäten
20:00 Uhr Wirtshaus Neurandsberg 
Rattenberg
Die Echten „Haarmonian 
Comedists”
20:00 Uhr Spinnerei Traun
Alfred Dorfer: ... und
20:00 Uhr Pothof Linz
Science Busters – Winter is coming. 
Die Wissenschaft von Game of 
Thrones
20:00 Uhr Centro Linz

PARTY

WeiberRoas beim Haslinger
18:00 Uhr Erlebnispark Haslinger Hof 

� SA 23.2.  � 20:00 UHR 
� ALTE VOLKSSCHULE WERNSTEIN

Trio Shotham-Ott-
Plaichinger

Das Trio macht Hausmusik ohne Ein-
schnürungen in Tradition, dafür aber mit 
dem weiten, tiefen Wurzelgefl echt der 
drei MusikerInnen … Ramesh Shotham 
stammt aus Madras (heute Chennai) 
und ist einer der gefragtesten und viel-
seitigsten Perkussionisten der Kölner 
Szene. Er ist im Rock, Jazz, Fusion, in der 
improvisierten Musik und in der World 
Music-Szene zu Hause. Tobias Ott ging 
in eine intensive Tablalehre klassisch 
hindustanischer Musik bei Shankar Lal, 
München/Kolkata. Gudrun Plaichinger 
wuchs mit der Musik des Barock bis hin 
zur minimal music auf.

� SA 23.2.  � 20:00 UHR 
� CAFÉ MUSEUM PASSAU

Harry Sokal
„I remember Art” Ist das brandneue 
Projekt und Album von Starsaxophonist 
Harry Sokal. Eine Hommage an die inter-
nationale Jazzgeschichte aus Österreich 
und den großartigen Art Farmer. Harry 
Sokal verspricht ein energetisches und 
zugleich lyrisches Erlebnis mit jungen 
und ehrgeizigen Musikern in stilistisch 
neuem Gewand der heutigen Zeit.

� SO 24.2.  � 17:00 UHR 
� PORTENKIRCHE FÜRSTENZELL

Konzert zum 
Faschingsausklang

Prof. Robert Lehrbaumer interpretiert 
Schumanns „Faschingsschwank aus 
Wien” und erzählt sowohl Anekdotisches 
als auch musikalische „Schwänke” von 
Mozart, Schubert u.v.a. Robert Lehrbau-
mer zählt als Dirigent, Pianist und Orga-
nist zu den führenden österreichischen 
Interpreten. Konzerttätigkeit in nahezu 
allen Ländern und Hauptstädten Europas, 
in Nord-, Mittel- und Südamerika, Afrika 
sowie im Nahen und Fernen Osten.

� SO 24.2.  � 18:00 UHR 
� DREILÄNDERHALLE PASSAU

Starkoch Alexander 
Herrmann

Selbstironie und Schlagfertigkeit gepaart 
mit Charme und Humor: Mit diesen 
Eigenschaften hat der Sternekoch 
Alexander Herrmann das Publikum von 
Anfang an auf seiner Seite. Herrmann ver-
rät viele Tricks aus der Sterneküche, die 
auch am heimischen Herd funktionieren. 
Natürlich wird in den zwei Stunden nach 
Herzenslust gekocht, wie z.B. das perfek-
te Steak mit „Geling-Garantie“, die beste 
Ente im Ganzen aus dem Ofen und das 
beste aller Fleischpfl anzerl.

� SO 24.2.  � 20:00 UHR 
� ZAUBERBERG PASSAU

Gerald
Es handelt sich um ein fünfköpfi ges ex-
perimentelles Projektensemble, welches 
Ende 2016 in Frankreich gegründet wur-
de. Aus Angst davor, Sinn zu ergeben, 
reden sie nicht viel. Inspiriert von Künst-
lern wie Magma, King Crimson, Tool, The 
Melvins oder gar Naked City, erschaff en 
die Musiker ein surreales, fi eberhaftes 
Universum.

� MO 25.2.  � 19:00 UHR 
� CAFÉ DUFTLEBEN PASSAU

Greyhound 
Doctors Trio

Über 10 Jahren eine feste Größe in der 
Country & Folkszene. Im Gepäck alte 
Bekannte, wie Cash, Nelson, Alan Jack-
son und Garth Brooks. Songs von Dylan 
& Young neben Outlaws wie Steve Earle 
oder den lässigen Songs von Old Crow 
Medicine Show. Eigenes haben sie auch 
zu erzählen und am Ende fi ndet sich Platz 
für Springsteen, Petty & Fogerty um den 
Abend in red, white & blue abzurunden.

� MO 25.2.  � 19:30 UHR 
� BRUCKNERHAUS LINZ

Cantar Lontano & 
Gavino Murgia

Offi  cium Divinum – Mit ihrem Album 
"Offi  cium" landeten der Saxophonist Jan 
Garbarek und das Hilliard Ensemble ei-
nen Sensationserfolg. Auf deren Spuren 
wandeln nun der aus Sardinien stammen-
de Saxophonist Gavino Murgia und das 
Vokalensemble Cantar Lontano, die mit 
ihrem Programm "Offi  cicum Divinum" 
ihren Vorgängern die Reverenz erweisen, 
das Programm jedoch im Puls der Zeit 
neu auf die Bühne bringen.

� DI 26.2.  � 20:00 UHR 
� POSTHOF LINZ

Didi Sommer: 
aufschneidn

Willi sitzt am Tisch, isst Speck, trinkt Bier 
und lässt die Menschen ungeniert an sei-
nem Leben teilhaben, ist Vegetarier, aber 
Fisch und Schweinernes isst er schon... 
Zu Beginn des zweiten Teils besucht der 
Pirklbauer Willi seinen jüngsten Sohn Wil-
li-René in Wien. Willi-René ist in die Stadt 
"owezogn", um an der BoKu zu studieren. 
Er lebt zusammen mit seiner Freundin, ei-
ner deutschen Psychologiestudentin und 
Vegetarierin...

� DO 28.2.  � 20:00 UHR 
� SCHARFRICHTERHAUS PASSAU

Black Patti
Mit ‘Red Tape’ liegt nun der zweite Ton-
träger der versierten, meist mit wunder-
bar zweistimmigem Gesang antretenden 
Instrumentalisten vor. Mit ihrem äußerst 
abwechslungsreichen Repertoire prä-
sentieren die Süddeutschen fi ligran-
kunstvolle und unglaublich berührende 
Roots-Musik zwischen tiefschwarzem 
Delta Blues, federndem Ragtime und be-
seelten Spirituals.

48

54

55

49

50

51

52

53

56

53
56

W
O

C
H

E
  

V
IE

R



W W W . I N N S I D E - P A S S A U . D E

A R T S  |  5 35 2  |  A R T S

„MIT MEINEN LANDSCHAFTSFOTOS VERSUCHE ICH, EINE EMOTION ZU VERMITTELN“

Das Medium der Fotografi e faszinierte Vanessa Daly, die für die 

deutsche VOGUE arbeitet und fotografi ert, bereits seit ihrer Schul-

zeit. Hauptthemen im künstlerischen Schaff en von Vanessa Daly 

sind Stillleben und Landschaften.

Neben Reisen, die ein wichtiger Bestandteil ihrer fotografi schen 

Arbeit sind, fi ndet sie ihre Ideen und Inspirationen auch durch 

Ausstellungsbesuche und Spaziergänge. Interesse an der Ästhe-

tik, Veränderbarkeit und – in Zeiten des Klimawandels – auch 

Vergänglichkeit von Eisbergen, war Anlass einer Bildserie von Is-

land-Landschaften.

Während insbesondere die Motive ihrer Island-Fotografi en abstrakt 

wirken, da Vanessa Daly mit ihrer Kamera Details und Strukturen 

einfängt, erinnern die Aufnahmen der weiten, baumlosen Land-

schaften, die die Künstlerin aktuell faszinieren, an Zeichnung und 

Malerei.

VANESSA DALY
FOTOGRAFIE

KÜNSTLERPORTRAIT

VITA

geb. 1976 in München

STUDIUM GRAPHIKDESIGN 

am Camberwell College of Arts in London

ARBEIT ALS FREIE FOTOGRAFIN

seit 2008 als Redakteurin und Fotografi n 

für die deutsche VOGUE

 
 

Aktuell zeigt die Münchner Fotografi n Vanessa Daly zusammen mit dem Maler Theo 

Scherling eine Auswahl ihrer Arbeiten unter dem Titel „Landschaff en“ im Passauer 

Kunstverein in der St. Anna-Kapelle.

Ú Ausstellung
Vanessa Daly und Theo Scherling

Landschaff en
St.-Anna-Kapelle

Heilig-Geist-Gasse 4 Passau
DI-SO 13-18 Uhr

bis 17. Februar

www.vanessadaly.com

In ihren Fotografi en geht es ihr nicht darum, dem Betrachter eine 

objektive, realistische Darstellung zu liefern: „Vielmehr möchte ich 

dem Betrachter eine Emotion vermitteln“, so die Fotografi n.

Die Planung für ihre Reise- und Landschaftsfotografi en besteht 

im Wesentlichen darin, für die Aufnahmen zu einer bestimmten 

Uhrzeit an einem Ort zu sein, um im richtigen Moment auf den 

Auslöser drücken zu können. Wetter- und Lichtverhältnisse spielen 

hierbei eine wesentliche Rolle.

Ihre Fotografi en bearbeitet Vanessa Daly nur in geringem Maße 

nach. „Still Life“, ein weiteres Genre der Fotografi n, umfasst neben 

Arbeiten, die für die deutsche Vogue entstanden sind, auch freie 

Arbeiten.

So schnörkelos wie ihre Arbeiten sind bei Vanessa Daly auch die 

Titel ihrer Fotografi en, die das bezeichnen, was auf den Aufnah-

men zu sehen ist, bei den Landschaften ergänzt durch den Ort der 

Aufnahme.

Neben der Fotografi e beschäftigt sich Vanessa Daly auch mit dem 

Medium Video. Anfänglich waren dies „making of“ Videos die für 

die deutsche VOGUE entstanden sind. Mittlerweile sind ausge-

wählte Musiker -und Künstlerportraits hinzugekommen.

ANZEIGE

AUSSTELLUNG

„MEXIKANISCHER MAXIMALISMUS“
IM GLASMUSEUM FRAUENAU

Die Werke von Einar und Jamex de la Torre sind 

unorthodox, farbenprächtig, von extravaganter 

Gestalt und in jedem Fall Aufsehen erregend. 

Das Glasmuseum Frauenau widmet den beiden Brüdern die ak-

tuelle Sonderausstellung. Einar und Jamex de la Torre leben und 

arbeiten in San Diego/Kalifornien und Ensenada/Mexiko. In ihren 

Heimatstaaten genießen sie große Anerkennung und machen ge-

rade mit ihren Arbeiten für den öff entlichen Raum von sich reden. 

Sie gestalteten schon Ausstellungen in vielen Ländern der Welt und 

Europas, doch ist Frauenau der erste Ausstellungsort in Deutsch-

land.

In ihrer Kunst zelebrieren die de la Torres ihre unverkennbare 

mexikanische Herkunft. Sie zollen der Straßenkunst Mexikos mit 

ihren berühmten Wandmalereien ebenso Tribut wie den ikonogra-

phischen Vorbildern aus der aztekischen Hochkultur des Landes. 

Unverwechselbar sind die Wurzeln der mexikanischen Volkskunst 

und des Barock sowie die Bildwelten aus der Popkultur und der 

christlichen Religion. Sexuelle Anspielungen sind ebenso cha-

rakteristisch wie der ironisch-kritische Unterton. Die Virtuosität 

im Umgang mit frei geformtem Ofenglas und die eindrucksvolle 

Präsenz der Arbeiten wirken wie eine moderne Interpretation ba-

rocker Ästhetik. In Frauenau zeigen die de la Torres unter dem Titel 

„Mexikanischer Maximalismus“ sowohl Skulpturen als auch digital 

bearbeitete Wandbilder, die mit Glasobjekten versehen sind und so 

zu Mixed-Media-Installationen werden. Es ist eine Ausstellung, die 

den Rahmen des Gewöhnlichen in jeder Hinsicht sprengt.

ÚGlasmuseum Frauenau
Am Museumspark 1
Tel. 09922-941020

bis 31. März

Ein europäisches Pendant zur fantastischen Kunst der Gebrüder 

de la Torre ist im Kabinett zu bestaunen. Die Gravuren und Arbei-

ten in der Glasschmelztechnik sowie die Wandbilder von Kristian 

Klepsch fangen mit ihrer fulminanten Bildsprache einen ganz eige-

nen Kosmos von surrealen Figuren und Motiven ein. Klepsch zählt 

zu den prominentesten Namen in der Geschichte der Glaskunst. Er 

lebte und arbeitete viele Jahre in der Bayerwald-Stadt Viechtach. 

Seine Motivwelt ist einzigartig. Die Gestalten auf und in seinen 

Werken sind unverkennbar und zeugen von ungeheurem Schöp-

fergeist. Kristian Klepsch beeindruckt aber auch mit der techni-

schen Ausführung seiner Arbeiten. Gerade seine Werke aus form-

geschmolzenem Glas rufen selbst in der Fachwelt Bewunderung 

hervor. Das Glasmuseum zeigt Werke aus einer umfangreichen 

Privatsammlung, die ansonsten nicht öff entlich zugänglich ist.

Kristian Klepsch

De la Torre, Evil Egel

De la Torre, In his handsDe la Torre, Wandbild
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AUSSTELLUNG

SPRÜHENDE FARBE, 
LEUCHTEND UND SINNLICH

PETER AUGUST BÖCKSTIEGEL, 

EIN WESTFÄLISCHER EXPRESSIONIST

Das Werk des westfälischen Expressionisten Peter August Böckstiegel 

(1889-1951), dessen Nachlass seit 2008 von der Peter-August-Böckstie-

gel-Stiftung erhalten wird, entwickelt sich in intensiver Auseinanderset-

zung mit der deutschen und internationalen Avantgarde seiner Zeit. Schon 

während seines Studiums an der Bielefelder Kunsthandwerkerschule be-

geistert sich der aus kleinbäuerlichen Verhältnissen stammende Böckstie-

gel für die moderne französische Kunst und entdeckt als Vorbild den „Vater 

der Moderne“, Vincent van Gogh. Besonders die Besuche der Sammlung 

von Karl-Ernst Osthaus in Hagen im Jahr 1909 sowie der großen Sonder-

bund-Ausstellung in Köln im Jahr 1912 werden für ihn zur künstlerischen 

Initialzündung. Mit dem Wunsch, im Geist der „Brücke“-Künstler zu stu-

dieren, schreibt sich Böckstiegel 1913 an der Kunstakademie Dresden ein. 

Sein Studium wird jedoch durch den Ersten Weltkrieg und seinen Einsatz 

als Soldat unterbrochen. Dennoch werden sowohl die Zeit in Dresden, in 

der Böckstiegel unter anderem Freundschaft mit seinem späteren Schwa-

ger Conrad Felixmüller schließt, als auch die Jahre als Soldat in Polen, 

Rumänien und Russland künstlerisch äußerst produktiv.

Böckstiegel lebt und arbeitet in den 1920er 

Jahren überwiegend in Dresden, kehrt aber in 

den Sommermonaten stets nach Arrode zu seiner 

Familie zurück. Seine Gemälde umkreisen die 

Themen des bäuerlichen Lebens und die west-

fälische Landschaft. Die vielfältigen Eindrücke 

in Arrode inspirieren ihn in den Wintermonaten 

im Dresdner Atelier zu zahlreichen druckgraphi-

schen Arbeiten. Trotz seiner mittlerweile in ganz 

Deutschland zu sehenden Ausstellungen und 

der wachsenden Anerkennung versteht Böck-

stiegel sich ganz als westfälischer Künstler. 

ÚMuseum Moderner Kunst
Bräugasse 17 Passau

Tel.: +49 851 383879-0
DI-SO 10-18 Uhr

bis 31. März

Programm zur Austellung:
Slow Art 

14. März 18 Uhr

Die Ausstellung zeigt ca. 15 Gemälde und 90 Graphiken aus dem Bestand des Museums Peter August Böckstiegel 

in Werther sowie aus Privatbesitz. Entstanden ist die repräsentative Werkschau in Kooperation mit dem Museum 

Peter August Böckstiegel in Werther und mit dem Kunsthaus Apolda Avantgarde.

Seine künstlerischen Themen wird er bis zu seinem Tod weiterverfol-

gen, auch wenn seine Kunst von den Nationalsozialisten als „entartet“ 

diff amiert wird und er während der 1930er und 1940er Jahre kaum an 

seine künstlerischen Erfolge und die Produktivität früherer Jahre anknüp-

fen kann. Die Zerstörung seines Ateliers in Dresden im Februar 1945 durch 

eine Fliegerbombe und der damit einhergehende Verlust eines großen 

Teils seines Frühwerks und plastischen Schaff ens erschüttern Böckstiegel 

derart, dass er Dresden den Rücken kehrt und zurück nach Arrode, jetzt 

Werther, zieht. Dort baut er an sein Elternhaus ein großzügiges Atelier an, 

beginnt wieder, zu arbeiten und engagiert sich für die westfälische Künst-

lerschaft. Ihm bleiben jedoch nur wenige Jahre, er stirbt bereits 1951.

Peter August Böckstiegel gehört zum Kreis der sogenannten „Zweiten 

Generation“ des deutschen Expressionismus. Mit seinem Werk erlangt er 

den Status als wichtigster Vertreter der heute „klassischen“ Moderne im 

westfälischen Raum. Seine Gemälde, besonders aber auch seine selten 

gezeigten Arbeiten auf Papier zeigen die hohe Qualität von Böckstiegels 

künstlerischem Vermögen.

Peter August Böckstiegl, 1913

Bilder auf dieser Seite © VG Bild-Kunst, Bonn, 2019

Im Steinbruch, 1912

Selbstbildnis, 1924

Heuernte, 1912

Meine Eltern, 1920

Westfälisches Dorf, 1912

Westfälischer Bauer, 1924
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Vanessa Daly und Theo Scherling
Landschaff en

Die Ausstellung Landschaff en verbindet die Thematik „Landschaft” mit den Arbeiten 
der Photographin und des Malers. Aha, hier der Realismus und dort die Erscheinung 
auf der Leinwand? Falsch gedacht! Bei den Arbeiten von Vanessa Daly kommt es längst 
nicht mehr auf die photographisch genaue Abbildung an, oder die Dinglichkeit des 
Gegenstandes. Es gibt keine malerische Raffi  nesse und kein atmosphärisches Kolorit, 
das sie nicht auch beherrscht. Entscheidend ist, in welcher Weise sie ihr Motiv in Kunst 
verwandelt. Umgekehrt käme dem Maler, der sich mit seiner „realistischen Erscheinung 
auf der Leinwand” an die Wirklichkeit hält, eben diese Wirklichkeit abhanden und wird 
trotz illusionistischer Anstrengung bloße Kulisse. In Scherlings Arbeiten ist die „Land-
schaft” der Malanlass und intendiert kein topographisches Abbild. Die Strukturen und 
Schichten schaff en selbst Landschaft. (Theo Scherling)

KUNSTVEREIN PASSAU
� ST. ANNA KAPELLE HEILIG-GEIST-GASSE 4
� DI-SO 13-18 UHR
� 11. JANUAR BIS 17. FEBRUAR

BUDWEISER RATHAUS – 
AUSSTELLUNGSSAAL
� ČESKÉ BUDĚJOVICE (CZ)
� BIS 11. FEBRUAR

Budweis in der 
Pinselführung von 

Jan Rafael Schuster
Der Maler, Grafi ker und Pädagoge Jan 
Rafael Schuster (1888-1981) war seit 1934 
Mitglied des Verbandes der südböhmi-
schen bildenden Künstler. Während sei-
nes Lebens schuf er an die dreitausend 
Gemälde. Stärker vertreten als Ölmalerei 
war dabei die Technik des Ölpastells. In 
einigen seiner Werken konnte er das Licht 
in der Landschaft mit nahezu impressi-
onistischer Bildqualität und Unmittel-
barkeit darstellen. Am häufi gsten malte 
Schuster Stadtansichten von Budweis.

HAUS VON ŠTĚPÁN NETOLICKÝ
� TŘEBOŇ (CZ)
� BIS 3. MÄRZ

Eva Volfová: Ausge-
schnitten, bestickt

Die Künstlerin Eva Volfová widmet sich 
vor allem Mischtechniken, der Textilcol-
lage, der Zeichnung und der Druckgrafi k. 
In ihrem Werk knüpft sie an die Kunst 
der traditionellen tschechischen Illus-
tration an, die sie jedoch in einzigartiger 
Weise – durch Stickerei – bearbeitet, die 
für sie charakteristisch ist. Sie entwickelt 
die Ruhe und die Feinheit ihrer Werke 
auf eine spielerische und einfallsreiche 
Weise. Die Illustrationen und Bücher von 
Eva Volfová wurden vielfach mit Preisen 
ausgezeichnet, z. B. beim Wettbewerb 
„Das schönste tschechische Buch“. Sie 
gehört zu den großen Illustratorinnen der 
jetzigen Künstlergeneration. Eva Volfová 
(*1979) studierte an der in Akademie für 
Kunst, Architektur und Design Prag, wo 
sie 2006 ihr Studium im Atelier Textil-
werke beendete.

GALERIE IM TRAKLHAUS
� WAAGPLATZ 1A SALZBURG
� BIS 9. MÄRZ

Soucek-Preisträge-
rin Monika Pichler
Monika Pichler zeigt in dieser Ausstellung 
im Säulenraum Arbeiten aus verschiede-
nen Serien, die in den letzten zwanzig 
Jahren entstanden sind. Sie arbeitet 
vorwiegend mit der Siebdruck-Technik, 
die sie verwendet, um eigene Fotos und 
Montagen auf verschiedene Materialien 
zu übertragen. Pichlers Bilder sind Reisen 
in Ausschnitte der Welt, irreal angeordnet, 
auf andere Realitäten verweisend. Es sind 
aber auch Reisen in haptische Welten, 
die die Wahrnehmbarkeit des Materiellen 
in den Vordergrund treten lassen. Meist 
entstehen Serien von Serigrafi en, die 
die Künstlerin eigenhändig ausführt. Das 
Fotomaterial wird durch den Druck ver-
ändert und neue Bedeutungen der Auf-
nahmen entstehen. Die Fotos, die Monika 
Pichler von ihren vielen Reisen mitbringt, 
zeugen von einer ästhetisch-politischen 
Auseinandersetzung mit den Orten, sozi-
alen Verhältnissen, Geschichten ihrer Be-
gegnungen und ihrer eigenen Biografi e.

FOTOHOF
� INGE-MORATH-PLATZ 1-3 SALZBURG
� BIS 23. MÄRZ

Mark Steinmetz − 
united states

Mark Steinmetz fasziniert als aufmerk-
samer Chronist. Seine Fotografi en 
berichten ganz unaufdringlich vom ame-
rikanischen Alltagsleben. Schauplatz der 
meisten Bilder ist der Dixie, die Südstaa-
ten der USA mit ihrer schwülen Hitze, 
Gemächlichkeit und zusammengeschus-
terten Eleganz. Neugierde, Respekt und 
Zurückhaltung prägen die Begegnungen, 
die Steinmetz mit uns teilt. Seine Bilder 
erzählen von einer Welt jenseits einfacher 
politischer oder sozialer Zuschreibungen, 
die einen off enen Blick auf die US-ame-
rikanische Gesellschaft oft verstellen. 
Steinmetz bezeichnete seine Heimat ein-
mal als ein „halbwüchsiges Land“ und in 
diesem Sinne erhalten seine Fotografi en, 
die oft von den Dilemmata der Jugend 
erzählen, eine hintergründigere und 
komplexere Ebene als viele vergleichbare 
Genrebilder.

MUSEUM ANGERLEHNER
� ASCHETER STR. 54 WELS-THALHEIM
� ERÖFFNUNG: SO 3.2. 11 UHR
� BIS 21. APRIL

Wolfgang Dieter 
Bauer

Der oberösterreichische Künstler Wolf-
gang Dieter Bauer hinterfragt in seinen 
Gemälden den Status Quo ohne Zeigefi n-
ger-Moral. Auf den ersten Blick erscheint 
eine heile Welt in den Bildern von Wolf-
gang Dieter Bauer: Fünf-Sterne-Hotels, 
Motoryachten und viele weitere Motive 
sowie berühmte Protagonisten aus der 
Glitzer- und Glamour-Welt werden in die 
oberösterreichische Landschaft platziert. 
Die Figuren wirken beseelt, scheinen sich 
zu amüsieren und einem unbeschwerten 
und ausschweifenden Lebensstil ohne 
jegliche Entbehrungen nachzugehen. 
Doch in der genaueren Auseinander-
setzung entdeckt der aufmerksame Be-
trachter Dissonanzen. Subtil versteckte 
Botschaften und Motive lassen die tat-
sächliche Stimmung erkennen und allen 
Glanz verschwinden. Erst auf den zwei-
ten Blick off enbaren sich Bildinhalte, die 
die Kehrseite des luxuriösen Lebensstils 
der Schönen und Reichen zeigen: Über-
druss, die Zurücknahme der eigenen Per-
sönlichkeit zugunsten einer populären 
Kunstfi gur sowie deren ständige Präsenz 
in der Öff entlichkeit und nicht zuletzt 
fragwürdige Schönheitsideale.

GALERIE FORUM
� STADTPLATZ 8 / TRAUNGASSE WELS
� MI-FR 16-19 SA 10-12 UHR
 ERÖFFNUNG: MI 6.FEBRUAR 19 UHR
� BIS 2. MÄRZ

KEINE KUNST 
Teil 2 - Die Ästhetik 

des Zufalls 
Die Ästhetik des Zufalls ist der zweite Teil 
der Serie „Keine Kunst”.  Im Gegensatz zur 
ersten Schau sind es diesmal keine Über-
reste und Spuren einer künstlerischen 
Produktion, sondern reine Fundstücke 
des Alltags. Diese wurden von Menschen 
zufällig erzeugt oder kombiniert, dann 
kurz oder lang gebraucht um sie irgend-
wann zurückzulassen. Oder Fundstücke 
die in der Natur entstanden sind und de-
nen eine natürliche skulpturale Qualität 
innewohnt. Eine Ausstellung zwischen 
Spurensuche, Verweisen, neuem Sehen, 
Abfallverdacht, objet trouvé und Artefakt, 
aus dem täglichen Leben. Mit der ewigen 
Frage um Kunst, die sich an der Ästhetik 
des Zufalls entzündet.

Weitere aktuelle 
Ausstellungen auf 
innside-passau.de

Alexander 
Brandmeyer „Welt 

und Heimat“
Geprägt durch ein Umfeld, das seinem 
künstlerischen Tun stets off en gegen-
überstand, konnte er schon seit seiner 
Schulzeit in Bremen seine Malerei wei-
terentwickeln und fortwährend vertie-
fen. Zunächst fühlte er zum Expressio-
nismus eine große Nähe, besonders zu 
der Künstlergruppe „Die Brücke”, später 
hat auch die „Neue Sachlichkeit” seine 
Malerei beeinfl usst und zuletzt auch der 
Realismus der offi  ziellen und inoffi  ziellen 
Malerei der Sowjetunion, sowie der Foto-
realismus und die neue Leipziger Schule. 
Seine vielen Malreisen nach Süd- und 
Osteuropa gaben ihm immer wieder die 
Möglichkeit, direkt vor Ort zu malen und 
die Umgebung und alles, was damit im 
Zusammenhang steht, zu verinnerlichen. 
Der Titel „Welt und Heimat” ist das Ergeb-
nis eines Jahrzehnte langen Prozesses, 
und er ist noch lange nicht müde, die-
sen Prozess der Auseinandersetzung mit 
dem, was da „draußen” ist, und dem, was 
„in ihm” ist, sowie dem was dazwischen 
schwingt und sich dann als Bild konstitu-
iert, unbeirrt fortzusetzen.

STÄDT. GALERIE BAD GRIESBACH
� MO-FR 8:30-12 UHR 
 MO U. DO 14-16 UHR
 SO 24.2. 14-17 UHR (DER KÜNSTLER
 IST ANWESEND)
� BIS 24. FEBRUAR

KULTURSALON
� FRANZ-STOCKBAUER-WEG 3 PASSAU
� DI U. FR 10-12 UHR
� BIS 1. MÄRZ

Fotoprojekt „Passau 
im Fokus #2“

In der neuen Ausgabe des Fotoprojekts 
„Passau im Fokus“ steht der „Kosmos“ Uni 
im Vordergrund: Das 40-jährige Jubiläum 
der Universität Passau war Anlass, um den 
Blickwinkel aus der Uni auf die Stadt Pas-
sau zu lenken. Wie nehmen die Protago-
nisten der Universität Passau ihre (Wahl-)
Heimat war? Welches Gefühl haben sie zu 
Passau? Wie beschreiben sie ihre Heimat? 
Aus all diesen Gesprächen sammelte die 
Kulturförderung des Studentenwerks 
Zitate, mit denen Studierende ihre foto-
grafi sche Reise durch Passau antraten. 
Ziel von „Passau im Fokus“ war die Ausei-
nandersetzung der Studierenden mit ver-
schiedenen Zitaten über die Stadt Passau. 
Sie hatten die Aufgabe, ihre Interpretati-
onen der Zitate in den Fokus zu nehmen 
und in ihren Fotografi en künstlerisch 
umzusetzen. „Passau im Fokus“ schärfte 
dadurch den Blick, die Sichtweise der 
Studierenden auf „ihre“ Stadt Passau.

OBERÖSTERREICHISCHER 
KUNSTVEREIN
� URSULINENHOF 
 LANDSTRASSE 31 LINZ
� MO-FR 15-19 UHR
� BIS 20. FEBRUAR

Ballad of Desires
Sissa Micheli

Bezugnehmend auf den von T.S. Eliot ge-
prägten literarischen Begriff  des „objekti-
ven Korrelats” setzt die Künstlerin in ihrer 
Arbeit Alltagsgegenstände und Wirklich-
keiten in eine ironische Interaktion. Von 
Micheli in eine neue Bedeutungsebene 
entrückt, fi nden die Objekte jenseits ihrer 
funktionalen Zuschreibung zu einer neu-
en, surrealen Strahlkraft und bilden so 
ihren eigenen Mikrokosmos an erfüllten 
Sehnsüchten.

Anna Katharina 
Mader

„Zwischenebene“: Zwischen Druck-
grafi k und skulpturalem Bildwerk

Unter dem neuen Namen „stART“ (ehe-
mals „Debüt für die Kunst. Erste Schrit-
te zur Professionalität“), fördert das 
gemeinsame Projekt der Professur für 
Kunstpädagogik/Ästhetische Erziehung, 
des Lehrstuhls für Kunstgeschichte und 
Bildwissenschaft und des Museums Mo-
derner Kunst Wörlen Absolventinnen und 
Absolventen der Kunstpädagogik an der 
Universität Passau. Als erste Debütantin 
dieser Kooperation stellt die Passauerin 
Anna-Katharina Mader Druckstöcke und 
Drucke aus. „Keine Wiederholung und 
nicht stillstehen“ – diesen Grundsatz 
möchte Anna-Katharina Mader durch 
ihre neuartige, bildhauerische Auff assung 
von Holzschnitt verfolgen. Ihre Druck-
stöcke und Druckplatten erproben stetig 

PALAIS AM STADTPARK DEGGENDORF
� MO-FR 8-18 SA 8-12 UHR
� BIS 14. MÄRZ

Angelika Sobek-
Kistner AquAcryl

Angelika Sobek-Kistner holte sich – nach 
ihrer Berufs- und Lehrtätigkeit – neue 
Impulse bei bekannten Kunstakademien 
im süddeutschen und österreichischen 
Raum. Im „Off enen Atelier“ der Keramik-
schule Landshut arbeitete sie fünf Jahre 
lang auf der Basis akademischer Malerei. 
Diverse Einzel- und Gruppenausstel-
lungen begleiteten ihren künstlerischen 
Werdegang. Was die Wahl ihrer Themen 
betriff t, so bearbeitet sie diese nicht im-
mer realistisch, oft minimalistisch, jedoch 
so gut wie nie das Gegenständliche ver-
lassend, ob nun geometrisch, architek-
tonisch, ob Landschaft oder Menschen. 
Und meist geht kein Weg daran vorbei, 
einen weiteren ihrer Schwerpunkte mit 
einzubeziehen: das Licht, welches dann 
auch einem eher „trockenen“ Thema eine 
weiche, positive Note verleiht.

Alfred Kubin und 
Josef Váchal

Die aktuelle Ausstellung bringt zwei 
Zeitgenossen zusammen, denen der 
Böhmerwald Inspiration war und die für 
ihre Bildwelten aus dem weiten Kosmos 
der Fantastik und Mystik schöpften: der 
Österreicher Alfred Kubin (1877 - 1959) 
und der Tscheche Josef Váchal (1884 
- 1969). Bis heute genießen sie in ihrer 
Heimat und weit darüber hinaus höchs-
te Anerkennung. Persönlich getroff en 
haben sich die beiden nie, aber in den 
Kuns(t)räumen treff en derzeit ihre Werke 
zusammen. In Zusammenarbeit mit der 
Galerie Wildner in Passau und dem Böh-
merwaldmuseum Sušice ist es gelungen, 
die beiden Künstlerpersönlichkeiten und 
ihr Werk vorzustellen. Den umfassende-
ren Teil der Ausstellung nehmen die Wer-
ke von Alfred Kubin ein.

KUNS(T)RÄUME GRENZENLOS
� BAYERISCH EISENSTEIN
� MI-SO 10:30 -17 UHR
� BIS 28. APRIL

MUSEUM MODERNER KUNST
� BRÄUGASSE 17 PASSAU
� DI-SO 10-18 UHR
� BIS 24. FEBRUAR

Buchner Bründler 
Architekten:

Constellations – Correlations

Die Ausstellung „Constellations - Cor-
relations“ ist ein Projekt des Schweizer 
Ateliers Buchner Bründler Architekten 
aus Basel. Eine genau installierte Reihen-
folge von Bildern stellt eine Herausfor-
derung für die Wahrnehmung durch die 
Ausstellungsbesucher dar. Gleichzeitig 
dient sie als Anregung zur Umwandlung 
der konventionellen Herangehensweise 
der Architekturpräsentation. Ausgewähl-
te Konstellationen von Abbildungen in 
einzelnen Ausstellungsräumen bewegen 
zum Dialog zwischen einzelnen Projek-
ten und Gebäuden. Die Ausstellungs-
besucher können nach Ähnlichkeiten, 
Beziehungen und Diff erenzen in der 
Wahrnehmung der Bilder suchen.

GALERIE DER MODERNEN KUNST UND 
ARCHITEKTUR / HAUS DER KUNST
� ČESKÉ BUDĚJOVICE (CZ)
� 15. FEBRUAR BIS 16. MÄRZ

neue Formen, die Abzüge immer neue 
Farben oder Materialien. „Das extrem 
große Format soll die Betrachterinnen 
und Betrachter dazu bringen, sich ganz 
auf das Werk einzulassen“, so die Künst-
lerin. Druckstock und Abzug stehen sich 
dabei gleichwertig gegenüber, wodurch 
sich die intensive handwerkliche Ausein-
andersetzung mit dem Material mit einem 
konzeptuellen Ansatz verbindet.
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MaierKorduletsch 
ehrt langjährige Mitarbeiter

Mitarbeiter sind die Basis für den Erfolg eines Unternehmens. Im 

Rahmen der Weihnachtsfeier bedankte sich die MaierKorduletsch 

Geschäftsleitung bei den 12 treuen Betriebsjubilaren und -jubila-

rinnen aus dem Jahr 2018.  Vor den über 110 Mitarbeitern zogen 

Alexander und Lorenz Maier gemeinsam mit Geschäftsführer Jo-

hann Berger auf der Weihnachtsfeier eine positive Bilanz über das 

zurückliegende Geschäftsjahr. Den Mitarbeitern dankten sie für 

ihre Leistungen und ihr Engagement im vergangenen Jahr.

Dieter-Görlitz-Saal

Zu Ehren des langjährigen Deggendorfer Oberbürgermeisters Die-

ter Görlitz eröffnete Dr. Reiner Buchmüller einen neuen Saal in der 

Klinik Angermühle im Palais im Stadtpark in Deggendorf. Zur Ein-

weihung des neuen Saals im ersten Stock der Klinik wurden zwei 

neue Dauerausstellungen von Alois Liebwein und Werner Rickinger 

vom Geehrten Dieter Görlitz persönlich eröffnet.
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3.000 € für den 
Passauer Konzertverein 

Bereits seit vielen Jahren unterstützt die Sparkasse Passau den 

Konzertverein. Anlässlich des 100-jährigen Bestehens überreich-

te Alexander Semmler, Leiter Kommunikation der Sparkasse Pas-

sau, jetzt eine Spende in Höhe von 3.000 €. „Die Sparkasse leistet 

damit einen Beitrag für ehrenamtliches Engagement und wir 

freuen uns, dass der Konzertverein immer wieder beeindrucken-

de Konzerte mit Musikern aus unserer Region auf die Beine stellt“, 

so Alexander Semmler bei der Übergabe. v. l. Alexander Semmler, 

Ludwig Propstmeier, Markus Eberhardt (Foto: Sparkasse Passau)

Probieren wir es aus!

Dass die Jugendsynode, die im Oktober 2018 einen Monat lang in 

Rom stattfand, nicht sang- und klanglos mit ihrem Abschlussdo-

kument in der Schublade verschwinden soll – darüber sind sich 

Bischof Stefan Oster und der Passauer BDKJ-Diözesanverband 

einig. Bei einem gut zweistündigen Treffen diskutierten die jungen 

Menschen mit dem Bischof einige Möglichkeiten, den frischen 

Wind aus Rom in den örtlichen Jugendverbänden weiterwehen zu 

lassen. Arbeitstitel „Jugendrat“. „Probieren wir es aus!“, ermunterte 

Bischof Oster die Gruppe. 

ANZEIGE

Neujahrsempfang

Zum traditionellen Neujahrsempfang hatten Passaus Oberbürger-

meister Jürgen Dupper und Landrat Franz Meyer ins Vilshofener 

Atrium geladen. Mit von der Partie wie in jedem Jahr die Vertreter 

der Schornsteinfegerinnung die wie immer viel Glück wünschten 

und hoffentlich auch dabei hatten. 

Die idyllische Lage von Schloss Offenberg hoch über der Donau 

garantiert Ihnen eine einmalig private Atmosphäre. Die pracht- 

vollen historischen Räumlichkeiten geben Ihrer Feier einen außer-

gewöhnlichen Glanz und eine besondere romantische Note.

HOCHZEIT AUF SCHLOSS OFFENBERG
Ein besonderer Ort für einen besonderen Tag

EMPFANGEN SIE IHRE HOCHZEITSGÄSTE ZUR 
• Standesamtlichen Trauung im Roten Salon (bis zu 30 Personen)

• Feier im Marstall oder Innenhof (bis zu 200 Personen)

• Kirchliche Trauung in der Schlosskapelle (bis zu 120 Personen)

Das höchste Versprechen am schönsten Tag Ihres Lebens sollte an 

einem besonderen Ort gegeben werden. Schloss Offenberg bietet 

Ihnen mit seinem historischen Rahmen ein stilvolles Ambiente für 

Trauung und Feier. 

WEITERE INFORMATIONEN UND KONTAKT:

Toni Buchmüller – Schloss Offenberg – 94560 Offenberg – Tel.: 0991/3705520 (Verwaltung) – info@schloss-offenberg.de – www.schloss-offenberg.de

Sparkassen fördern 
die Universität

Der Bezirksverband der niederbayerischen Sparkassen fördert den 

Verein der Freunde und Förderer der Universität Passau e. V. Der 

Bezirksvorsitzende des Sparkassenverbandes Niederbayern, der 

Passauer Landrat Franz Meyer, überreichte zusammen mit dem 

Vorstandvorsitzenden der Sparkasse Passau, Christoph Helm-

schrott an die Universitätspräsidentin Prof. Dr. Carola Jungwirth 

einen Scheck über 2.500 Euro. 
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